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JMdisnflKt oder Zciiluh?
Aus Berlin schreibt man uns:

-> In der langen Kette von Verträgen, die auf den könig¬
lichen Diplomaten in London zurückzuführen sind, bei deren
Anknüpfung König Eduard jedenfalls die treibende .Kraft
gewesen ist, ist diejenige zwischen England und Rußland
über die Abgrenzung der beiderseitigen Interessensphären
in Zentral-Asien und Dorder-Asien der-letzte und wohl auch
der bedeutendste. Denn er soll Alt-England von der jahre¬
langen Sorge um seinen wertvollsten Besitz, um Indien,
endgiltig befreien. Vermindert hat sich die Sorge ja schon
seit den japanischen Erfolgen über Rußland, als — vor der
Hand wenigstens— beseitigt, .darf sie erst nach der Unter¬
zeichnung des neuen Vertrages gelten. Ueber weitere bei¬
derseitige asiatische Beziehungen haben Rußland und Eng¬
land ja noch Verträge mit Japan abgeschlossen, das seiner¬
seits wieder ernen Ergänzungsvcrtrag mit Frankreich be¬
sitzt. >;apan ist durch sein Bündnis mit England sogar da¬
zu verpflichtet, England in Indien beizustehen, wenn dieses
dort mit Waffengewalt angegriffen werden sollte. Nach
menschlichem Ernlessen sollte nian nun in London sehr ver¬
gnügt sein, denn Indien , das „Juwel der britischen'trotte ",
tft damit unwiderruflich anscheinend mit dem Mutterland«
verbunden. Aber— das ist das Eigenartige bei einer gan¬
zen Reihe von diesen Eduard'schen Verträgen — die Freude
darüber hat nirgendwo eigentlich recht lanae angehalten-
man dachte, esset ein recht schönes Brat .-nstück erlangt, aber
überall fand sich hinterher eine verdächtige Beilage. Und
von dem neuen Rusien-Vertrage sind nicht einmal die Lon¬
doner Zeitungen erbaut: sie meinen, der dafür nachPcterS-
burg hin gezahlte Preis sei zu hoch.

, Regierung hat seit hundert Jahren keine
andere Politik verfolgt, als ihr Uebergewicht nach Osten hin
um, leben Preis hochzuhalten. Als Napoleon I. von der
Bildflache verschwunden, die enalische Vorherrschaft zur See
befestigt war, schien dies Ziel erreicht. Mit Rußlands Vor¬
bringen in Zentral-Asien hob die neue Sorge wegen einer
äeorangung Indiens zu Lande an, und seit dem Krim-
knege vor rund fünfzig Jahren ging alles Bestreben an der
Themse darauf hinaus, dem Zarenreiche ein Bein zu stellen,
ltic ist das so geglückt, wie durch den Japan -Krieg. Aber
bie^ rsten haben als Menschenkenner doch Wohl Grund zu
%, m°PM>en  Annahme, daß das stark gewordene Japan
mcht für alle Zeiten rnne halten wird, was das in Gcldver-
Egcnheit steckende kleine Japan notgedrungen abschließen

Darum kam dieser neue Vertrag, der auch über die
äachbarstaatenAfghanistan und das in letzterZeit besonders
mel genannte Persien die Entscheidung trifft , soweit die al-
Mdrngs nicht geringen Interessen der beiden Mächte in Be-
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Uacht kommen. Wenn die Londoner Zeitungen befürchten,
Rußland habe hier etwas von dem Prestige zurückgewon¬
nen, das es im fernen Osten verloren, so muß man die Be¬
stätigung, d. h. die Entwickelung dieser Angelegenheit ab-
warten; Denn am Ende haben dabei nicht allein Rußland
und England ein Wort zu reden, sondern auch die Völker
dieses gewaltigen Landgebietes. Heute haben sie es sich
noch gefallen lassen müssen, daß mit ein paar Federstrichen
von Europa aus über sie entschieden wird. Niemand kann
sagen, ob für immer das so bleiben wird. Denn wir haben
zu viel Unerwartetes in einem verhältnismäßig kurzen
.̂ erträum erlebt, als daß wir fest überzeugt sein könnten,
hier mußten die Ueberraschungen unter allen Umständen
Halt machen.

Es kann aber kein Zweifel obwalten, daß die deutsche
Reichsregierung, die doch auch „in der Richtung nach Per-

•IL3“ , "Osteressen zu verwalten hat, von dieser Abmachung
nicht überrascht worden ist, sondern davon Kenntnis erhal¬
ten hat. Solche Galoppsprünge der Jntrigue , wie sie s. si.
von dem französischen Minister des Auswärtigen, Delrass6
und seinem englischen Kollegen über Marokko veranstaltet
wurden, kommen heute nicht mehr vor. Gebrannt' Kind
scheut das Feuer!

22. Jahrgang.

Wiesbaden, 9. Septbr.
Auf dem jungliberalen Vertretertag

wurde, nachdem zunächst die Gründung eines p r eu ß i»
' "1en ^andesverbandes  der Vereine der nationa-
.enûgend Perfekt geworden war, der Zusammenschlußder
bayerischen und badischen Vereine mit dem Reich-verband
iItI‘ Stimmen bei 46 Stimmenthaltungen, vorbehaltlich
E Zustimmung der jungliberalen Landesverbändelw-
schlosien. Den durch die lokalen Verhältnisse begründeten
Abweichungen der Satzungen wurde dabei Rechmmq ge¬
tragen Uebei dre durchgeführte Einigung herrscht' große
Genugtuung. Aus dem Geschäftsbericht  des Reichs-
bei-bandes sei folgendes angeführt: Danach gehören dem
Neichsverbanr.'. fetzt 82 Vereine an, die am 1. April 14 098

Dor Dieb— im Reüdenzffteafer.
ll. Au f f. Sams -tag, '-. Septb  r.)

Man hat ihn am Samstag abend ca. 8 Uhr erwischt.
!e™Prvfessions- und Alltagsdieb, kein Kleptomanist,

"r'f *^ w° nach Feldprediger Schmelzle's Rubrizierung
firmier1 sir ^v ^ vder-^chnapphahn und geistiger Hörsaals.
Vausdreb, der mit den Ohren stiehlt, oder ein Librettist, der

''Gen.-Anz." Nr. 207) vermeintlich den
d bestatteten Gesandtschafls.Attachce Meilhacs nachts wie-

L ^uZ^ bt, um die „Lustige Witwe" mit den gefledderten
vMucksachen zu behängen. Im Grunde ist der um besagte
Mt ans unserer Residenztheater-Bühne im 1. Akte zum Ge-
LsüN gedrängte Jüngling kein  Dieb , sondern einer, der2*Ergrosier Liebe die Schuld einer Diebin  freiwillig auf
rilck«>Ä ° Ulinmt. Es sei denn, daß man ihn als einen Weibe-
^.zsi. hler oder solchen Einbrecher brandmarken will, der —
&hnnlT • stE ist —vergebens in die Herzenskamm'er einer
^ -nen einzuorechen versucht. Aber dann hätten wir Mannes.

°lle  schon gestohlen. Wenigstens sollen wir in dem
aitf Beater gehen, daß die abhanden gekommenen

„ff? ,t,Dn]T X allein gestiebitzt sind, der junge
ann aus sehr vornehmem Hanse aber keinen Pfennig gestohlen

^ be? -"m ÄÄeu mcht skrupellos leicht fällt, da der Jüng-^00 o-“ 8. Taschengeld nebenher mit einer Dame ' *T
fiele. .^ ibwelt großen Hauses verkehrte und zum Rennen

»lg„typen ging, ;a zweimal hintereinander 1000 Frks. setzte,
sie fit 'nir  wie vielen. Im allgemeinen bin ich gegen

"L? br -D ^ ektiv .Dichtungen jalso Arbeiten worin
eil, t°' 't u'cht aus ein künstlerischesE nt Wickeln, sondern auf
^ spannendes, kchlenzuschnürendes„Deti-gieren", heißt Auf.

unkommtj voreingenommen. Noch mehr-feit den Sher-
l-denerT ?? -' p *™ lauert auch Naffles" auf sein Wies-
d°ri al i Aber man soll nicht ungerecht sein. Man

dadurch verleiten lassen, den Detektivstoffen jedes
•? nncirpip, .abzusprechen. Der Bühnen-.

lch'tt i,-. ^ s° ll  uns svannen. Der Unter-
1,ln(&Cn' €r’8 blos mit äußereuMitleln eil,es

I ld - einer modern vcrfeinerlcn Kniff.
** oi)CI  pltzchologisch und überhaupt künstlerisch wahr von

nnen heraus tut. Hmry Bernsteins fein verschlungenes, dazu
p'kante, Patchoulisüße Boudoir-Atmosphäre gerücktes

Detektivstuck„^.er Dieb' ist —wenn mit so duftig-chiker Leich-
tigkeit unv großer Delikatesse wie am Samstag abend gespielt—
hochgradig spannend. — Es wird uns nicht kriminalschanerlich

rt‘ • 3K-It ^ 'nen Fingern sind die Konflikte einge-
fadelt, aber mit einer Straffheit und Routine, dgß uns der

mit  Spannungen überfällt.
Öi b 1e" t ousgefuhrt zu werden, man bereut an-

gesichw mancher andern Bübnendichterei den Besuch nachh-r
nicht, cs yat auch dichterische Feinheiten und dennoch große

T ~e-? l^ lt ihm das Beste. Diese Mängel lassen
sich einfach Nachweisen. In dem Stück wird viel zu viel er-

L verwöhnte« „dichterischen Feinheiten« gehören
ebenralls zu diesem epischen, bühnenfremden Teile. Was die
JU 0?e sP Târ'ib-e' um 'Örem 'Gatten zu gefallen, zu der Diebin"

'"i 2 Akte erzählt, ist novellistisch fein, abir auch
novellistisch lang, ,ft das Haupt- und Fundamentstück des eigent.
Ilchen Scelendranias. An wirklicher Bühnenha ndl u n g
bleibt aus diele Weise sozusagen nur noch ein Experiment mit
dem Publikum übrig, das im Parkett und in den Rängen
gleichsam auf der Geschworenenbank sitzt— freilich ein atem-sic «U « Ä

vaar 1° 3öir eilt  glückliches
UMtnSSJf ' Un \^ r- Hstebrügge), sowie einen

^^ XP °ud, der in die weibliche.Hälfte dieser sehr
glücklichen Ehe sehr unglücklich verliebt ist f'Herr Köhlerj F-r.
den £ Herrn Vater dieses jungen Mannes Fernand,

be8 pf triä,cr6aTt vornehmen Hauses, Raymond La.'
Jsrl^ eTr  M ' ltner-Schonaui nebst seiner Gemahlin Jsabella

Ä „ R°°i-man1. Letztere ist nicht nur sehr verschwenderisch,
andern auch,chr nachla, ig in Geldfragen. Sic schließt sorg-
lo Tausende Franks in die Lade eines Tischchens in, B°m
vir e,ii. das nch mittelst eines Messers leicht öfsneu läßl. Bi».

"e"J 1'XÄCX und aus dieser Lade siicccsswe über WOw Frks
vcrichwnnden. Wer war der Dieb?  In , ersten Akt komm'
nach eine sechste Person vor. ein —..sehr» - rätselhafterK>err
.auibaul: iHerr Hager), womit übrigens schon der Personen,

bestand des Theaterzettels erschöpft ist. Dieser Herr weilt als

ordentliche Mitglieder zählten, während im Vorjahre erst
bl Vereine dem Verbände angehörten. Es sei eine Reihe
von Neugründungen im Gange. Von den Vereinen befin-
.Hn Preußen . 11 in Württemberg, 10 in der Pfalz,
6 tu Rheinbayern, 3 in Baden, 3 in Elsaß, 2 in Sachsen etc
Die Vereine haben sich immer mehr der Ausbildung von
Agitatoren angenommen. Auf dem nationalliberalcn Par¬
teitage in Goslar im vorigen Jahre waren sic bestrebt, der
Anregung dev Hannoverschen Vertretectages entsprechend
das eine Ziel im Auge zu behalten, daß unter allen Umstän¬
den der F r xe d c m Goslar beschlossen werden müsse. Im
Zentralvorstand sitzen von Jugendvcreinen Rechnunasrat
Ponsgen, Rechtsanwalt Fischer-Köln, Rechtsanwalt Zöphel-
-̂ cipzig und Landtagsabgeordneter Goldschmidt-München
sowie Oberamtsrichter Koch-Mannheim. Sie seien bestrebt
gewesen, mtcf) einen Sitz im geschäftssührendenAusschuß zu
erhalten. Trotzdem Bassermann, Oriola und Semler sehr
U ? " dafür cintraten sei dieser Antrag wegen organisato-
rJcher Bedenken abgelehnt tvorden. Sie hätten die 'Ab-
lehnung nicht mißmutig ausgefaßt, sondern werden im Ge¬
genteil bemüht sein, für die Zukunft diese Bedenken hin-.vegzuraumen.

Deutschlands Antwort betr . Marokko.  !
. ^ s Paris : Der Berliner Korrespon-
w? des "Petit Paristen" erklärt, mitteilen zu können, daß
dre Antwort der deutschen Regierung auf die französische
Nvre n, der Marokko-Angelegenheit heute übergeben wer-
d û Wird uno daß dieselbe in sehr freundschaftlichem Tone

.Fs werden darin nur einige Vorbehalte bc-
gemacht̂ ^ '^ rheit der deutschen Ansiedler vortzMarokko

Französische Nach klänge zum Stuttgarter
S o z i a l i ste n t a g.

Man übermittelt uns folgende Depesche' Jäures hielt
g Ä °!°- HW. fiter & ÄK?
Ä ? SSt 51?. 1" ? "» «® 1 der na.
non  und die Pflicht des Proletariats , dieft Unabbänaiakeit
r.r ^ sst̂ drsen, hervorhob. Aufgabe der Völker sei es den
blutigen Kämpfen em Ende zu machen. Jaures aina als¬
dann auf den Herv6is:nus ein. CS sei darin ein Teil Be'
a§ e?ne" Akfton̂ 'v" n? ? w.a-̂ insofern, als derselbe sich

und des. » Lg Li,L °' Ä7L ?K S . Ä
ESST * ! * . - ! « - 3 »»ret tiem. B 6imÄ „n"
^ jOt Jic6 gelcingtc eine Tagesordnung zur Annabme

ÄÄr - Ä
8 Tagen im Hause, ob-schon"er dem HausbUHwn

-»« , »** nber bk ~ L
fällt Dauses verdicht̂ sich so zwingend, daß der ltt-tt

er-"- '"; ff -d bekennt sich' Ä Sf '’& Sat

MMWWM
-Evsen bemerkt, „so gefreut auf eine ange Nacht" Dann wM
cs der Zufall, daß der Gatte bei der Spielertt in mw “
sraphietwchchen der jungen Frau 6000 Frks. entdeckt $ ? £ '
beckuwg trifft ihn wie ein Blitzstrahl. Die Kombinatî i? ^
Diebesafsaire liegt nahe. Endlich entringt er seiner ^ r^
imXn ha Vu yt  bxx S «hn des Hauses. s!nL ? s "20(XX) Frks gestohlen hat . . . Es folat a/s t -
rede eine lange Erzählung, wonach sic sich verarissen. iigungs-
ihm in der Kleidung gefallen zu können SffiK 11“
bub- si- sich bei der̂ oßen̂ sebe°,77nn 1̂e7tsam̂ Ä L

sÄS '“‘•rkOT"7 "' ®“ '"»>«2 ®et‘kifc
F^'i^te Zwilchen ihr und den reicherenF»runi anstelltci, A!«

. sP' '^ l-ch e'nes Tagcs zu einem kostbaren Kl L brache
und ihrem Gatten bei dem Anblick die Worte ntschlüvs'en
den F ' bewundere dich!" da träumte sie künftig nur noch von
den Salons und die Schulden wuchsen ihr über d-MKovs
„Abc; warum nimmt Fernand den Diebstahl ans sein Konlov"
'.uft nun entsetzt der Gatte, einem neuen Verdacht, dem der ebe
9% n l}n'trc ‘‘e' Raum gebend, „irb am Schluss« des
2. Mtev zieht ein ner̂ s herauf. '
—. ^ ni © fl' i on.) Der ©ohn heA üflûê soll nls
Tieb zwei Jahr « nach Brasilien verbannt werden um dann ae-
X"U '5?r̂ ^ l'ch- Geschäft als Tttlhaber heimzukehren-s Aber
beim Abichiednehmen kamz er « nicht üLerwichen. Hatz« sich
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König Alfons diesen Montag operiert.
Aus Paris wird telegraphiert : Der „Matin " meldet aus
Bordeaux , daß König Alfons von Spanien sich am Montag
in San Sebastian einer Nasenoperation seitens des Bor-
deauxer Spezialisten Dr . Mour4 unterzieht.

Stolypin abgesetzt . — Ein reaktionärer
> Nachfolger.

Der „Matin " meldet aus Petersburg : Der Unter-
staatssekrexär der Finanzen und Direktor der Agrarbank,
Krivosheim , sei zum Minister des Innern ernannt worden.
Stolypin bleibt Kabinettschet. Der neue Minister wrrd
als reaktionär bezeichnet. — In gut unterrichteten Kreisen
nimmt man an , daß eine Zusammenkunft König Eduards
mit dem Zaren in kürzester Zeit stattfinden wird . Dre
Zarenjacht „Standard " dampft westwärts . — Die Meldung
auswärtiger Blätter , daß Großfürst Nikolai sein Amt nie-
dcrlegen und der Kriegsminister Rödiger durch eine andere
Persönlichkeit ersetzt werden soll, wird unterrichteterseits
als nicht den Tatsachen entsprechendbezeichnet.

DerStreikinAntwerpen.
Seit Samstag abend wurde die Armee requiriert , da

die zwei Bataillone nicht zur völligen Überwachung der
ausgedehnten Holzbassins genügten . Die Marqueure , Last¬
träger und Getreidemesser hielten eine Versammlung ab.
Die Entscheidung, ob alle in den Streik eintreten wollen,
wurde aufgeschoben.

Deiificftland.
Kreuznach, 8. September . Der Kronprinz  von

Rumänien reiste nach der Mainau ab. (Auch das rumäni¬
sche Königspaar besuchte dieser Tage das badische Groß¬
herzogspaar .) ,

Kassel, 8. September Der Kaiser  traf em und fuhr
durch die Stadt zum Residenzpalais . Hier fand ein Gala-
öiner statt . .. .. .

Köln , 8. September . Meldungen aus Brühl bestäti¬
gen, daß das Kronprinzenpaar  beabsichtigt, achähr.
lich einen längeren regelmäßigen Aufenthalt im Rheinland
zu nehmen. Gegenwärtig werden im Briihler Schloß, das
zum Aufenthalt des Paares bestimmt ist, eingreifende bau¬
liche Aenderungen vollzogen.

Huslnntf.
Cardiff , 8. September . Die aus Marokko hier einge-

troifenen europäischen Juden behaupten , daß, falls dort
nicht bald Truppenverstärkungcn eintreffen, in Tanger
Un r u h e n ausbrechen würden. Raisuli hat nach ihrer
Ansicht nicht die Absicht, Tanger anzugreifen.

Tanger , 8. September . Das gestern hier eingetroffene
d eutsche Schu lschiff „Charlotte " wird bis zum
Dienstag hier bleiben und dann seine Reise fortsetzen.

Nctvyork , 8. September . Die „World" zählt bie-Per-
sonen auf , welche auf Harrimans Ersuchen zu R o o s e -
Veits Kampagnefonds  beitrugen . Unter ihnen

befinden sich RockeMer, Rogers , Archibald von der Stan¬
dardöl -Gesellschaft, sowie Vertreter der Versicherungsgesell¬
schaften „Equitable " und „New Aork Life Insurance Co."

Bus  aller 'Well.
Als es im Antwerpener Hase« brannte.
Im Hafen von Antwerpen, wo seit einigen Tagen ein Ar-

üeitcrausstanö herrscht, der für das gewerbliche und wirtschaft¬
liche Leben Belgiens ein Moment der Beunruhigung darstellt,
ist, wie wir schon berichteten, eine Fenershrunst ausgebrochen,
die in dm von Holzlagern, Schuppen, Speichern und sonstigen
Gebäuden, die die Kais von Antwerpen umsäumen, furchtbare
Zerstörungen angerichtet hat. Die riesenhafte Glutfläche ge-

aus der Nähe der noch immer wahnsinnig geliebten-Frau Voisin
entfernen soll. Nun kann sich letztere nicht mehr beherrschen
sie entlarvt sich s e l b st als Diebin. Ihr Gatte erkennt aber
auch, daß sie ihm nicht untreu geworden ist, als sie vorschlägt,
daß sie und er statt Fernand in die Ferne gehen. So nimmt sie'
Abschied von Fernand, der nicht minder untröstlich zurückbleibt
— ein quasi unbefriedigender verdutzender Ausgang, weil ge¬
waltsam und niederdrückend, aber doch im letzten Grunde eine
Lösung mit dem einzigen Fehler, daß der Dichter die Domi-
reante nicht stark genug ausklingen läßt.

Frl . Agnes Hammer — ein neues Gesicht! — war, wenn
das von Lothar pcrdentschte Stück die erste angenehme fleher-
raschung des Ltdends war, die zweite.  Daß Frl . HamNier
schon vor Fahren vorübergehend in Wiesbaden vorsprach, mag
im Gedächtnis verblaßt sein. Wenn aber die am Samstag
geweckten Erwartungen nicht trügen, dann hat das „Residenz¬
ensemble" durch dieses Engagement im künstlerischen Gesamt¬
gewicht um ein ungewöhnliches Plus gewonnen. Wie raffiniert
sich die junge Dame gleich im 1. Auftritt einführte! Durch ihre
sprühende Laune, die so waghalsig ausgelassen ist und -doch
gaukelnd leicht, so spielend sicher in den feinen Konversations¬
geleisen eines aristokratischen Salons gleitet, ließ sie gleichsam
die Blume des Sektes über diesem Aktanfang aufduften. Dis¬
kret schlichen sich dann die ersten leisen Töne der tragischen
Skala ein, oft blitzartig über einen nebelverhangenen Abgrund
dieses verschlagenen, reizvoll gemischten Frauennaturells hin-
leuchtend. Schon in ihrem verschmitzten Koquettieren mit der
«roßen, kranken Liebe des jungen Fernand verstand sie fesselnd,
das erste Wetterleuchtenaus einer dunkleren Welt reflektieren
zu lassen. So war die in drei Akten voll Herzensbangigkeit
ausgeschrittene Leidensbahn der Verheimlichungen und Bekennt,
nisse der durchtriebenen Voisin, die aus Liebe zum Gatten zur
Verbrecherin wurde, voll an kleinen Beobachtungen und starken
Schlaglichtern. Frl . Hammer ähnelt, beiläufig bemerkt, im
Augenanfschlag, Sprachgebrauch, Timbre und gar im äußeren
Antlitz, wenn auch nicht viel, so doch immerhin auffallend Agnes
Sorma , von der auch, einige Striche in den- Linien ihreS We¬
sens haften. Herr Hetebrügge  ließ als Gatte dieser Frau
Voisin nichts auf sich kommen, was das Gepriesene schmälern
konnte. Er fügte sich mit Eleganz ein. Bei der niedrigen Rol.
lenzahl konnten Herr Miltner - Schönau,  Frl . N o or -
man und Herr Hager,  sowie Herr Köhler (als Sohn Fer.
iiand mit überscharfen Umrissen, aber treffsicher charakteri-
sierendj ein vorzüglich ausgesuchtes Ensemble komplettieren.
Der ganze 2. Akt wickelt sich zwischen2 Menschen ab - - der
„Dritte " kvor darin am Samstag Herr Dr . Ranch , der fein¬
sinnige. Boudvir-J -nszeni-erer, den am Schlüsse das Pnblikur-
mit hervorklatschta. Sch.

währte einen grauenhaften und andererseits großartigen An¬
blick/ Am meisten geschädigt wurden die Firmen Vermachen,
Lahaye, Debroucköre, Landmesser, Leon, _Franck, Deserer u.
Sauwaert , de Wandel-aer, Cobil-a>ert u. J .Ulssian1 urvd>viele andere

Der Brand im Hafenqcbiet von Antwerpen.
große Geschäfte der großen, reichen Handelsstadt. Man nimmt
an, daß das Feuer von Gesindel angelegt worden ist. das sich die
unruhigeu Zustände zunutzte machte, um seinem verbrecherischen
Treiben nachzugehen.

Vom Ochsen ausgespietzt wurde in Weismes Lei A a che n
ein Radfahrer, der mit einem Ochsengespann znsammenstieß.
Ein Horn drang ihm so tief in den Kopf, daß er auf der Stelle
stqrb. . ,

Protesteingabean den Kaiser. Gegen den vom Kai,er geneh¬
migten Wi-ed-erar 'hciu der Burg Altena  in Westfalen richtet
sich eine neue Protesteingabe. Sie geht von Professoren der
Universität Münster, Kunstgelehrten und 34 Gemeinden aus
und soll dem Kaiser überreicht werden. ,

Wstöfsttete Tropfsteinhöhle. Die neue Tropfsteinhöhle in
A t t en dorn  in Westfalen wurde am «Samstag in feierlicher
Weise eröffnet. ^ .

Tief unter der Erd'. In der Grube von New Dawdon n
England wurden zwei Bergleute von schweren Grubentauen er¬
schlagen, die aus beträchtlicher Höhe herabstürzten. Vier Arbe.»
ier wurden verletzt.

s. Weder ein Absturz. Aus Trien  t wird gemeldet: Eine
reichsdeutsche Touristin ist vom Turket-Paß adgestürzt uno '; -t
einen Fuß gebrochen.

Ein Familiendrama spielte sich in T i l st in g in Bayern
ab. Eine Frau war mit ihrem trunksüchtigen Mann in Sure .
c-eraten. Als sie flüchtete, radelte ihr der Wüterich nach uv-
erschoß sie, vom Rade herunter. Der Mörder fuhr nach Hau,c
und tötete sich hier selbst.

s. Im Postamt verhaftet. In T a r n o p o l wurde aus dem
Postamt, ein Mitglied der russischen revolutionären Organi¬
sation verhaftet, der eine Erpressung an einem russischen Guts¬
besitzer ausüben wollte.

Selbstmord im illuminierten Niagarrasall . Vor wenigen
Tagen wurde, so wird aus N ew yo r k berichtet, der Niagarra-
fall zum ersten Male elektrisch beleuchtet. 36 gewaltige Re^ k-
toren sandten eine Lichtmenge von 1115 W0 Kerzen in allen
Farben auf die Wasser und mehr als 10  WO Personen wohnten
dem großartigen Schauspiel bei. Plötzlich stürzte sich en. Un¬
bekannter von der Brücke in den leuchtenden- Abgrund. F.M zu
retten, wäre unmöglich gewesen und wurde auch« r nicht
sucht. Die Reflektoren warfen ihre grellen -Strahlen aip den
mit den Wellen Ringende und das Publikum folgte gcbann-
dem grausigen Schauspiel, bis der Lebensmüde in dem tosenden
Wirbel verschwunden war.

Bus der Umgegend.
* Mainz, 7. Sept . S chw er v e r u n g I ü ckt ist in Ni-v-

der-Olm der Knecht des Landwirtes Wetzler, Beim Futterem-
mhren stürzte der junge Mann vom Wagen und brach einen
Arm. Noch nicht genug damit, trat dann noch das eine Pferd
dem Bedauernswerten auf den gebrochenen Arm, wodurch eine
schlimme Knochenzersplitterung verursacht wurde. Der Verun¬
glückte wurde bisher in das Hospital gebracht.

s. Nüdcshcim, 8. Sept. Die in auswärtigen Blättern ver-
breitete Nachricht, daß hiesige Elektrizitätswerk werde außen
halb der Stadt verlegt,  muß als mindestens verfrüht bezw.
überhaupt unzutreffend bezeichnet werden. Es ist zu hoffen,
daß die Mißstände der hiesigen Anlage durch zweckmäßige Ein¬
richtungen behoben oder wenigstens auf ein erträgliches Matz
zurückgeführt werden. Ob es aber nicht richtiger gewesen Ware
das Werk an anderer Stelle zu errichten, trotz der augenblick¬
lichen Mehrkosten für das Drahtnetz, das ist -eine andere Frage.

s Aulhausen bei Aßmanvshausen, 8. Sept . Dem St . Bin-
zenzstift hier (Diözesen-Anstalt für geistesschwache Kinder) wur¬
den von dem Kaiser öffentliche Rechte verliehen.

s Lorchhausen, 8. Sept . Gestern nachmittag wurde hier
ein etwa iSjähriger Junge au f g e g r i f f en, welcher seinen
Eltern entlaufen war. Er gab an, von Honnef zu sein und
.nöIIe nach Zell in Bayern zu Verwandten gehen. An Reise¬
geld hatte er WA bei sich. Man behielt den Jungen einst-
ldeilen hier und benachrichtigte sofort telegraphisch die Eltern
desselben, welche den Jungen abholten.

* Frankfurt, 7. Sept . Mit mehreren Stichen im
Gesicht  ist ver,g-angeu-e Nacht der Schlosser Otto Grüncwald
in der Kriegkstraße aufgefunden worden. Er gab an, von meh¬
reren Burschen überfallen und seiner Barschaft von dwß 'g
Märk beraubt worden zu sein. Er wurde ins städtische Kran¬
kenhaus gebracht. Polizeiliche Untersuchung ist eingeleitet.

xx Limburg, 7. Scpt . Gestern fand eine Sitzung der Stav-r
verordneten statt. Es war hierbei zum erstenmal der neue Bur.

germeister Herr Haerten  anwesend. Seitens des Stadtver.
ordnetenvorstehersHerrn Kommerzienrat Cähen-sky im Namen
der Stadtverordneten freundlichst begrüßt, beantwortete das
neue Stadtoberhaupt den Willkomm-engruß mit herzlichen Dan.
keswort-en, herv-orhebend, wie ihn das harmonische Zusammen¬
wirken von Magistrat und Stadtverordneten freue. Sonder,
interessen dürften nicht walten, sondern ein kräftiger, vpfer.
williger Bürgersinn sei zur guten gesunden Entwicklung eines
großen Gemeinwesens unbedingt erforderlich. — In der Sitzung
standen verschiedene Gegenstände lokaler Natur ans der Tages-
orbnung, U. a. wurden Verbesserungen in der Einrichtung chz
Schlachthauses und bei der Wasserversorgung beschlossen.
Sta -dtpolizist Piecha wurde als Polizeisergeant fest angestellt
und ferner Theodor Schmidt von hier als städtischer Schul¬
diener bestätigt. Die Kreis- und Bezirksabgaben der Stadt
wurden in der Summe von 18 575A genehmigt. — Außer dem
staatlich kouzessionierten Musikkonservatoriumdes Musikdirek¬
tors Sieber,  wird hier noch ein zwei-tes Unternehmen, „Mu-
slkkonservatorium für Limburg-Diez" errichtet. Direktor dieser
Musikschule ist Herr H. I . Vekdkamp-Mann aus Frankfurt und
ist für beide Institute die Mitwirkung namhafter Kräfte vor-
aes-ehen. — Am -Sonntag , 15. Sept ., nachmittags 21/-} Uhr, fin¬
det hier in der „Alten Post" die -Generalversammlung des Züch-
terver-eins für Lähnrin-dviehschlwg statt.

ßansjörgs üleinimg vom nüauaus=
rennen».

„In der Zeidung ha-w ich letzt geles«,
Daß im T a u n u s nit mih werd- geren-nft
Süs aach- gr-ad genugk gerenn-t gewese,
Unn kaa Mensch is hie, der driwer flennt.
Na, mich freut's dich nor von ganzem Herze,
Dann den- ferch-terliche Staad und Stank
Kann doch unser Taunus noch verschmerze,
Weil das Vieh werd wild, die Mensche krank. / |
Zwaa Dag war ich in m-eim klaane Häusche
Jngeschl-osse fest unn ingespervt!
Is des aach Verkehr? — Beiß euch des Mansche!
Der Verkehr war mehrschtens fer die W er t.
Sand und Staab , die krieht mer in die A-age,
Su was ich aach annern  gern gegennt! >|
Unn wie oft ging's schun de Leut an Krage! ■|
Giht drum in die Eifel  nor — d o rennt

„Kl. Pr ."

BHdeuffdier Verbandsfag.
Die Verhandlungen begannen Sonntag,vormittag 10

Uhr im Festsaale der „Wartburg ". In seiner Begrüßungs¬
ansprache meinte der Vorsitzendeu. a.: ,

Nicht oft genug kann es ausgesprochen werden, welcher
Fortschritt in der Entwickelung der deutschen Politik darm
zu finden ist, daß der Deutsche Reichstag wegen erner Kolo¬
nialfrage im vorigen Winter aufgelöst werden konnte und
daß ungezählte Wahlreden, ohne daß die Redner es wußten
und glaubten , das wiederholt haben, was unsere alldeutschen
Freunde ein Jahrzehnt lang vorher in ungezählten Ver-
samnilungen dem deutschen Volke verständlich gemacht chat¬
ten. Eine Nachwirkung dieser unserer werbenden. Tätig¬
keit ist ganz entschieden auch in den in den jüngsten ,Wochen
nbgehaüenen Versammlungen derer bemerkbar, die früher
zu den .ausgesprochenen Gegnern deutscher Kolonialpolitik
zählten. Ich nieine, die Versammlung der Sozialdeinokra.
ten in Stuttgart und die Heerschau des Zentrums m Wurz-

^ ^ Aehnliches gilt von der Polenfrage . Es gibt zwar auch
heute noch angesehene deutsche Zeitungen , die der Regier¬
ung zurufcn , .„erst wägen, dann wagen". Wir haben dies
schon vor 12 Jahren getan und fordern seit dieser Zeit die
„Enteignung ", zu der sich nun endlich auch cher Ostmarken-
verein und, wie es scheint, auch die Negierung bekennt. Für
unser Wirtschaftsleben wäre es,wichtig , in Abcssmien unv
Marokko gute Geschäfte zu machen. Was ist Marokko sur
uns geworden? Ein jahrelang fortgesetztes Rückzugsge¬
fecht, heute eigentlich schon die Bitte um Entschuldigung,
daß wir auch noch auf der Welt da sind. Dabei die unglück¬
liche Formulierung unserer Schwäche oder unserer Verte-,
oenhert in der abgestandenen Theorie der „offenen ^ ur,
mährend die andere Welt sich Einflußgebiete und Vor-
machtsstellungeii sichert. Zu den Säulen unserer amtlichen
Politik gehört der Dreibund . Die Verhältnisse dieses Drei¬
bundes haben jüngst in Südtirol eine eigentümliche Ve-
lcuchtung gefunden, wo wir sahen, wie ohnmächtig emcr
unserer Bundesgenossen war im Schlitze unserer deutschen
Volksgenossen gegen unseren anderen Bundesgenossen. >.as
fünaste Jahr war reich an internationalen Besuchen, beson¬
ders England stellte uns willkommene Gäste aller Art . Aber
ich glaube, wir hätten gern auf sie alle verzichtet, wenn yn^
der englische Besuch Morengas erspart geblieben wäre. Noch
immer fordern wir vergebens den Erlaß eines verbessenin
Gesetzes über den Erwerb und Verlust der deutschen Reich-'
angchorigkeit, eine Erweiterung und Vc>b sserung unseres
auswärtigen Dienstes auf bürgerlicher Grundlage , eme ch-
nügcnde Fürsorge für deutsche Schulen im Auslände , HW
Schluß unserer Grenzen gegen fremdartige Einwanderung-

Reichstagsabgeordneter Dr . M ü h l w e r t berichte
über die g e g e n w ä r t i g e L a g e des D e u t s cht » m.
in Oesterreich:  er erörtert die -schwierige Lage, m wen
che das freiheitliche Deutschtum Oesterreichs durch die Ein¬
führung des allgemeinen Wahlrechtes für den Reichsrat-.8'
raten sei, und die veränderten Verhältnisse, welche für -J
selbe durch die Schafsiing eines großen klerikalen Bwci^
und diirch das mächtige Anwachsen der Sozialdeniokrai
entstanden seien. Ein Zusammengehen niit letzterer m o™
öoS Lebensinteresse des Deutschtums berührenden Frage«
sei absolut ausgeschlossen, da der Sozialdemokratie , die ic
Klassenkarnpf obersten «Grundsatz anerkenne, oas
Deutschtum vollständig gleichgiltig sei. Habe diese ia sog
im iüngsten Tagungsabschnitte des Reichsrates die Hm-
sertigung eines Antrages der gesamten deutschen
abgelehnt, welcher auf Jnartikulicrung der deutschen
schäfts- und Verhandlungssprache abziele, obwohl i« oi
weit weniger eine nationale Forderung , als vielmehr ^
Frage der Arbeitsfähigkeit des Parlamentes sei. Redner
kommt auf die Präsidentenwahl im österreichischen Abaeore-
netenhause zu sprechen, er streift die Fragendes Ausglen ' ,
mit Ungarn , wobei er sich als einen entschiedenen Anhang»
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itert ferner das Verhältnis der deutschen Parteien zur Ne-
igierung, insbesondere zu den deutschen Ministern , welche er

jals die Beobachtungsposten der Deutschen im Kronrate be¬
zeichnet, und kommt sodann auf die Frage der administrati¬
ven Zweiteilung Böhmens zu sprechen. Er halte es unter
!den veränderten Verhältnissen für unerläßlich, daß die
jDeutschen Oesterreichs sich von einem gesunden Radikalis-
!nius durchtränken lassen, daß sie alles andere dem nationa¬
len Interesse unterordnen , daß sie aber auch — mehr als
'dies leider bisher der Fall gewesen sei — das Trennende
ivergessen, kleinliche persönliche Zwistigkeiten ausschalten
>und anstatt erner Politik kleiner Augenblickserfolge, bestän¬
diger kleinlicher Eifersüchteleien und Gehässigkeiten unv
>einer bloßen Demonstrations - und Katastrophenpolitik eine
großzügige nationale Politik betreiben.

; j; Dem Redner wurde minutenlanger Beifall gezollt,
tj Es wurde folgende Resolution angenommen : „Der
.„Alldeutsche Verband" versichert die deutschen Volksgenossen
'Oesterreichs nach wie vor seiner stammesbrüderlichen An¬
teilnahme an den schweren Kämpfen, welche dieselben gegen
M -wen und Welsche im alten Donaustaate zu bestehen Ha¬
chen. Er ist überzeugt, daß die .Deutschen Oesterreichs diese
zKämpfe nur dann zu einem für das gesamte Deutschtum ge-
-deihlichen Ende zu führen imstande sein werden, wenn sie
!ausschließlich deutschnationale Politik treiben, das heißt,
.' alles andere ihrem nationalen Belangen unterordnen , die
Förderung des Wohles .des deutschen Volkes in Oesterreich
stich zum obersten leitenden Grundsätze ihrer Politik machen
und in ihren eigenen Reihen treue Waffenbrüderschaft hal¬

sten, sowie-Trennendes nach Möglichkeit ausschalt,n."
I Professor Dr . Otto Hoetzsch von der Kaiser Wilhelm-
Akademie in Posen ergreift als Berichterstatter über den
Stand der Polenfrage  und die Zukunft der preu-

ißischen Ostmarkenpolitik  das Wort. Er geht davon
iaus, daß die Anteilnahme des deutschen Volkes? besonders
Iauch im Westen, an der Polenfrage erfreulicherweise gestie-
!gen ist. Roch immer wird im deutschen Volk diese Frage
!mit einem gewissen Pessimismus betrachtet, zu dem an sich
jeigentlich kein Grund mehr vorhanden ist. Das Ziel des
!Kampfes im Osten ist ganz klar : es kommt darauf an, die
!Vcrhaltniszahl zwischen der polnischen und der deutschen
!Bevölkerung möglichst zum Vorteil der deutschen zu bessern.
!Diese.Verhältniszahl hat sich zu unseren Ungunsten verscho¬
ben durch die großen Abwanderungen der Deutschen aus
| dem Osten, in deren Stelle die Polen eingerückt sind, und
chie Polen selbst sind innerlich außerordentlich erstarkt,
iHeute ist der Fonds des Ansiedelungswerkes von 350 000000
\'Jl  verbraucht und es fragt sich, was nunmehr zu tun ist.
!Deshalb ist ini Augenblick die Boden- und Siede lungsfrage
!das Wichtigste an der ganzen Polenpolitik . Der Redner
>schildert zunächst kurz den Stand dieserFrage . Er gibt einen
-zahlenmäßigen Ueberblick über das Verhältnis der Bevöl¬
kerung, woraus hervorgeht, daß das letzte Jahrfünft zum
ersten Male eme prozentual stärkere Zunahme der deutschen

.als der polnischen Bevölkerung ergeben hat . Auch der Dw-
liist des Deutschtums an Grundbesitz ist relativ geringer
geworden, obwohl die Verkäufe größerer Güter aus deut-

>scher ln polnische Hand nach wie vor ihren Fortgang genom-
>men haben. Rach einem lkeberblick über die Organisation
Idcs Deutschtums wie des Polentums werden die Zahlen der
'letzten Reichstagswahlen besprochen, die gleichfalls eine Zu¬
name der deutschen Stimmen gegenüber den polnischen er¬
geben haben. So viel also noch zu tun bleibt, ist doch zum
Pessimismus im Augenblick kein Grund : cs kommt nur
darauf an, für die nächste Zukunft die richtigen Schritte zu

!tun. L̂ ie Forderung , die heute unbedingt zu erheben ist
' ; ^ .m Staat das Recht einzuräumen , zur Abrundung sei-
>nes Besitzes und zur gedeihlichen Fortführung des Siedel-
iMigswerkes überhaupt in den beiden Provinzen das Land
'[*? bn t e i gne n, und zwar gegen volle Entschädigung,
!aber natürlich nicht gegen Entschädigung nach dem gemei¬
nen Wert,sondern nach dem Ertragswert . Allein dadurch
wird es möglich sein, die Preise auf eine erträgliche und ge-
lunde Hohe zuruckzusühren. Das Recht des Staates , gegen
m  Veräußerung von Land Einspruch zu erheben, wenn
diese gegen die Zwecke des Ansiedelungswerkes ist, kann

!diese Kardinalforderung nicht befriedigen. Es ist dah->r not-
!wendig, daß die kommende Polenvorlage dem Staate ein
jvntelgnungsrecht einräumt , und außerdem in den sonst
jnoch vom Polentum bedrohten .Gebieten das Einspruchsrecht
wer Regierung gegen jede Veräußerung in Aussicht nimmt.

In einer Erörterung des Schulstreiks weist der Redner
I ^ t der polnischen Propaganda von heute nach und be-
IP'Jt  stnt besonderem Nachdruck die große Festigkeit und

u 1'b0" ^ r Verwaltung und insbesondere dem
^Präsidenten der Provinz Posen in dieser Frage bewie-

^o^den ist. Die Betrachtung der heutigen internatio¬
nalen Stellung des Polentums den deutschen Forderungen
!???nicher erfordert einen besonderen Nachdruck. Das Po-
N̂ nni lllUßlands befindet sich in einer ai.swgrts führenden
>mwickelung. Es wird immer mehr eine einflußreiche
'Wri? 8 tm r“Ht,(̂ en ötnntc  s' kh erwerben und das heute
JJ, ? . verfolgende Programm der gesamtpolnischenBe-
H ' st die Vereinigung der einzelnen Volksteilc Polens
zunächst unter russischer Oberhoheit.

wird auf die Dauer um ein besonderes Ostmarken-
Nlsterrum oder ähnliche Maßnahmen nicht herumkom-

I-E ' , e es ermöglichen, die Dinge einheitlicher uiid schnel-
LbEhandelii als es bis jetzt in der Zentralregierung

Mastst . Besonderer Nachdruck ist darauf zu legen, daß
«ns heute nicht mehr allzuviel Zeit bleibt , die Ostmarken-
Äem ' " unserem Smne zu lösen. Wenn das bisherige Sy.
& "!$ * wird in 10 oder 20 Jahren das
M N,/ «S ? Deutschtum verloren sein. Es handelt sich
w, ew^ nbück mit der Forderung des Enteignungsrechtes
iS « ^ vgriff in private Rechte; aber dieser
IoI«Lrige7Ä « ° ’ “ Wt mo" rcor,rt- "m

'S Steiner fand Mimischen SBeifaH- Hier,»
"ist folgender Resolution Stellung-

Mdeutsche Verband stellt mit Genugtuung fest
L '° se' t Bestehen des Alldeutschen Verband von ihm

wieder gestellte Forderung nach einer stetigen, ziel¬
te, entschlossenen Polenpolitik in alle nationalen
stc gedrimgen ist. Er entnimmt

rn Verbindung mit den Er-
ungcn der Minister, daß die Regierung schon im Jcchce

EvteSwadener General -Anzeiger.

1007 von der Unhaltbarkeit des jetzigen Zustandes in der
-stmark und von der Notwendigkeit der Enteignung über¬
zeugt wa?. Er bedauert , daß trotz dieser Exkenntnis und
trotz des infolge der Reichstagswahl vorhandenen nationa-
.ei, Aufschwunges die erwartete Ostmarkenvorlage noch
N'chi eingebracht worden ist und nach offiziösen Mitteilung¬
en voraussichtlich auch in diesem Herbst nicht eingebracht
werden wird . Der Alldeutsche Verbandstag weist"darauf
N'N- oaß m der Polenfrage Gefahr im Verzüge ist, die nur
durch die Enteignung beschworen werden kann, und warnt
die Regierung davor, durch weiteres Zögern einen Schaden
zu verschulden, der nie mehr gutgemacht werden könnte."

Z u stü r m i schen Auftritten,
die später stellenweise tumultarischen Charakter annahmen,
kam es in der Debatte zur P o l e n f r a g e, als der freisiw
mge Redakteur Möglich-  Wiesbaden das Wort erbat,
unter dem tosenden Widerspruch einer großen Minorität
wurde er durch Abstimmung zum Wort gelass n. Fortwäh-
rend unterbrochen durch Zwischenrufe, wie „Runter mit
demlAufhoren , Schluß ! Werft ihn raus !" und ähnliche,
entwickelte Redner folgendes : „Ich muß leider meinen
Wunsch, hier ein paar Worte zur Polenfrage sprechen zu
dürfen, erst begründen . Ich bin nicht nur in Posen gebür
-I8' f,a6c  dort auch 21 Jahre gelebt. Weiter spreche
ich als Vertreter der „Frankfurter Zeitung ". Das beides
durste mich wohl hinreichend legitimieren , und ich danke
Syrien daß Sie mich sprechen lassen. (Rufe : Schluß ! Auf¬
horen Raus !) Ich möchte vom Begriff des „Nationalen"
ausgehen. Gestern bezeichnete Herr Generalleutnant von
w . fl? *La§rr*I§ nat 'onaI  und alldeutsch, was zur Förderung
unv Vervollkommnung des deutschen Volkes beiträgt . Ich
stehe nicht an, mich daraufhin als ebenso alldeutsch zu be-
zeichnen, wie der beste unter Ihnen . Aber — (Zurufe:

kommts ! Hören Sie auf ! Wir kennen Sie
w,, ., ~ 1Q- ich bemerke vorneweg, um Enttäuschungen
vorzubeugen, daß ich allerdings nicht im Rahmen der bis-
swr' gen Debatte sprechen werde, sondern anderes zu sagen
habe. Also: Wenn aber national und alldeutsch heißen soll:

"‘s61 ” 6 u ^ ?tion ^ die Betätigung nationalen Hoch-
enipsinden-, gestattet, anderen, den Polen , den Ungarn , den

den Tschechen nicht, dann ist das Ungerechtigkeit,
Engherzigkeit undeutsch. (Stürmische Riife : Wir sind hier
m keiner Volksversammlung ! Aufhören I Glocke des Vor.
sitzenden.) Vorhin wurde ein Bibelspruch zitiert . Ich zj.
tiere einen anderen : „Gerechtigkeit erhöhet ein Volk, aber
me Sunde ist der Leute Verderben ". Ich weiß nicht, ob
Sie die bisherige Polenpolitik mit ihrem Geivifsen verein-
dnven können. der vorgelesenen Resolution wird offen
zugestanden, daß die- Polenpolitik auf einem toten Punkt

"ngt sei Es müsse etwas geschehen. Aber was?
Rach meinen Erfahrungen — ich habe die ganze Polenfrage
,u ihier heutigen verbitterten und verbitternden Gestalt
anwachsen sehen vor 15 Jahren war sie ganz anders wie ge
Â 'vartig — ist alles bisher Aufgewendete umsonst aewe
stv ' st unmöglich, ein Ende dieses sonderbaren Kam-

cchousehen. Das eine steht aber heute schon fest: Der
^.ampf gegen die Polen ist ein Unglück für die ganze Ost
wf ' Steigerung der Güter - und Bo-
doiwreise ist das schlimmste. Es kann weder ein deutscher
noch ein polnischer Landwirt dort bei diesen Preisen Sine
angemessene Rente Herauswirtschaften. Eines Tages , das
W s " C i ef| e Überzeugung , kommt es zu dem Krach, von
dem der Referent bereits andeutungsweise sprach, zu dem
m"st̂ -'^ ^ r Londsleuts , die wir mit einer falschen Grenz-
'Mitik getrieben haben. Redner verteidigt dann kurz die

bisherige Haltung der „Frankfurter Zeitung ", seine Worte
gingen aber unter dem immer mehr anwachsen den
Wl  alldeutschen Gegner unter . Dann fährt er
! ^ ' ^ N'^ den an Mich die Frage richten, was für Mittel
i ch zur Hand habe. Darauf mutz ich antworten ' Mittel

femeI ^ber Mittel zur gründlichen Heb¬
ung unseres beklagenswerten deutschen Ostens gibt es wohl
^,e siegen allerdings etwas abseits von Ihrem Arsenal, vor
(rünr » °trr r lll e Enteignung IN keiner Form in Betracht.

m r e 0IIf 012  preußische Staatsrcgierung
' ^ 5 -M -.llionen senken sollte: 1. systematische und radikale
Bekämpfung des bekannten ostdeutschen A I ko h o l i s -
ük" r1 unleugbar eme ostdeutsche Spezialität ist und all-
lahAich Hunderte deutscher Familien und Familienverbände
vernichtet: rücksichtslose Bekämpfung des polnischen
st k " ' bem  stih die geheime polnische Mehrarbeit weit
, ^ nzentnere . als gewöhnlich angenommen wird. Aus
politischen, wie vor allem aus kulturellen Gründen sollte da
endlich einmal die Axt angelegt werden. 3. Millioncnauf-
wendungen für die unsagbar e l c n d e n S chu I z u st ä n -
d e im Osten, die jeder Beschreibung spotten, st. H e b u n g

r ^Nischen Stadt- und  D o r f ku l t u r mit
m Die Sachsengängerei der unteren Schichten

Landflucht der besser situierten Beamten
und Kaufleute von der mehr als bescheidenen Postnet
Ti.cholle könne der verstehen, der die traurigen Knlturver-
wltnisse im Osten kennt. Die halten keinen! Nicht um-
sonst werden Wiesbaden, Charlottenburg , Görlitz von wohl-
ha- enden und wohlhabend gewordenen Posenern bevölkert
Nur eine intensive, , f r i e d l i che K u l t u r a r b e i t in
öem angcdeuteten Sinne wird imstande sein, die unhaltbar
gewordenen Zustände im deutschen Osten dauernd zu sanL

Da»" wird auch die Polenfrage von selbst Vdas
Maß berabgehen, das wir in Schleswig und in Elsaß ken-
UCII'(m̂ .e rn r p^iUlßische Staatsregierunq ihre Millio-
nen-Mittel auf diese Weist verwendet, dann wird, des bin
ich uberzeugt, über meinem Heimatlande im Osten ein^
neue^Sonne aufgchen. ' tlK

In der weiteren Debatte wurde dem Vorsitzendend-r
Vorwmf gemacht, daß er einen Nicht-Alldeutschen zum

Ter Vorsitzende berief sich auf Sta-
ürt und Slbstimmung. In seinem Schlußwort chißerte der

^oßsch. seine Befriedigung , daß ein ehrlicher
J! fhÄ ? ? Cr ®£ am:r bwr gesprochen habe. Er könne
den wer erhobenen Forderungen nur beistimmen. Bei der
Enteignung miisse er aber bleiben. Sonst gebe es einen

" tiXVA"  V I ?'■ri" tnür&e LeDie?5oi(]c ocr sein.
FwiJkkP v cr  F c ! 7 au* Waldhambach im Elsaß
Be '^hä ®nt kkf CfIltn8  sprachlichen

m s sc 1m Oelsa ß Ulster deutscher Herrschaft
zwe selb nH  best vrotestantischen Bevölkerungskreisen ein um
zweifelhaftes Vordringen der französischen Sprache fejt

toa§ logischerweise damit Zusammenhänge, daß zum Schutze
der deutschen Sprache in französischerZeit das Ideal der
^ "' ^ "nch' Skeit als Brücke zwischen deutscher und französi.
scher Kultur ausgestellt wurde. Hieraus habe sich ein Zu»
staiid entwickelt, den Berichterstatter als „Bildungsschwin¬
del bezeichnet. Die Fertigkeit im Gebrauch des Französi-
Ichen gelte heute geradezu als Bildungsmaßstab . Dem-
gegeniiber wird nun nachgewiesen, daß dieses Ideal zu gei¬
stiger Minderwertigkeit führen müsse, vor allem infolge der
unpadagogischen Art , wie man die Zweisprachigkeitdadurch
f}i ^ncho . daß man schon mit den Kindern franzö-
stscy spricht, mit der Begründung , daß die Schule mehr als
genügende Kenntnis des Deutschen vermittle. Tatsächlich
verkürze aber die damit verbundene geistige Belastung die
übrige geistige Entwickelung. Redner erwähnt einige
Aeußerungen sogar aus französisch erzogenen Kreisen, die
schließen lassen, daß eine Erkenntnis dieses bedenklichen Zu¬
stand«- auch in altelsässischen Kreisen schwach aufzudäm-
mern beginne und verweist auf Veröffentlichungen von
Neurent ^ und Prevot . Wenn es wirklich ein Bedürfnis
nach - -rucken zwischen französischer und deutscher Kultur
gebe so konnte nach der jetzigen politischen Lage nur das
von Haust aus französische Siebentel des Landes hierfür in
^o ^ acht kommen. In Elsaß-Lothringen zielt gegenwärtig
eine starke Bewegung auf Selbständigkeit als
Kutscher Bun d es staat . Redner hält dies für eine
große Gefahr für das bodenständige Deutschtum desLandes.

^^ ' fellos die Zweisprachigkeit in das gesamte
Sm? 00 ^ -bref  o .nndes ihren Einzug , die lediglich in, fran¬
zösischen Teil logische Berechtigung hat. Das Endergebnis

"ollige Verwelschungsein, wofür cs man¬
nigfache Vorbilder in der Geschichte gebe. Er hält es für
eine Pflicht des deutschen Volkes, einer derartigen Ent-
wickelung vorzubeugen und bittet den Alldeutschen Verband
nachdrücklich seine Stimme dagegen zu erheben. Das
deutfche Volk rn seiner Gesamtheit ist an dieser Entü 'ickel-
"NS 'N' Muldig , da es sich ja selbst von deni oben geschilder-
Ä ^ ^ u" asschwrn- el" noch nicht völlig frei gemacht hat ; ^
vielfach geben Altdeutsche un Elsaß das schlechteste Beispiel
Die Bevorzugung des fremdsprachlichenUnterrichts in den
höheren deutschen Schulen zeuge von der Ueberschätzung des
B .ldungswertes fremder Sprachen . Wenn wir in deutsch - '
anö erst enie wirkliche deutsche Schule hätten, in deren Mit - ,

telpunkt die Pflege deutscher Sprache und Kultur stände
dann mußte dies auch eine segensreiche Rückwirkuna zur
Gesundung der sprachverhältnisse im Elsaß haben: an die-
ser Aufgabe nntzuwirkcn , seien alle Deutschen berufen.

dem Verstandstag hierzu angenommene Refo-
ttt o.. h. t folgenden Wortlaut : „Der Mdeutsche Verband

palt die Erhebung des Reichslandes zum selbständigen
Rimdesstaat zurzeit mit Rücksicht auf die sprachlichen Zu-
k ^ de da elbst für eine schwere Gefahr für das bodenstän¬
dige Deutschtunr und die kulturelle Entwickelung des Lan-

Auslieferung des Schulwesens an
'.»» elsaß-Iochrmgische  Behörden zur fortschreiten-

den Verivclschung des Landes führen müßte : er hält ferner¬
em? zuverlässige und unparteiische Erhebung über die Zu - '

^nahme des Gebrauchs des Französischen als!
häusliche Umgangs - und Erziehungssprache im Reichslande
tj oVJllGenn "forderlich besonders auch zur Feststellung
k? r +eft*mnsfteSi b0n <h,° "b die Gefahr als überwunden be-rrachtet werden kann.

ttcn ‘ und Vereinsgesetz  wurden fol-
gendc Reiolutwnen angenommen:

Alldeutsche Verband ist der Ueberzeugung, daß ^
Ausbau unserer Wehrkraft uns zu langsam sortgeht, um
^cn Anforderungen militärischer und weltpolitischerNatur
zu entsprechen, ^ -er Alldeutsche Verband hält deshalb für
dr ngend notig : ! ) Beschleunignng der ausstehenden Ersatz-
kkk " bu''ch. Stapellegung ^von mindestens 4 Schlachtschif-
Ln ner tkl '11°" und einem Panzerkreuzer jedes Jahr.

Herabsetzung der Altersgrenze^ fiir
chlachtsapst? um 5 Jahre . 3) Beschleunigte Ausgestalt-

ung ^suer modernen Küstenbefestigung und schnelle Schaff¬
ung einer Unterscebootflotte . ' '

/ ^ nn auch ein für das ganze Deutsche Reich einheit-
Dercmsgesetz wünschenswert erscheint, so darf ein sol- '

nus Kosten nationaler Belange geschaffeni
g- bcn. -dir wrcchen deshalb die Erwartung aus, daß
Preußen mit Hinblick auf die Verhälstnisse in den Ost-

5!orimort  und in JkMÄw  einem
solchen Gesetze nur eninrr feine Zustimmung geben wird
wenn bei dieser Gelegenheit weitestgehendeBefugnisse in^
Sw, “? nicht-deutsche Versammlungssprache und nicht-deutsche Presse gegeben werden.

Aus der V o r st a n d s s i tzu n g ist neben anderem die
c1f- ,l ! -f ? .l ie !ü* n 0 in der Marokkofragevon Wichtigkeit. Sie lautet : a
Der Alldeutsche Verband bedauert die Stelluna der

Reich.--regierung zu der neuesten Entwickelungder Marokko-
srage, die nn Widerspruch steht zu den feierlichen Kundgcb-
unll/n/es Kaisers in Tanger für die Unabhängigkeit des
i.iarokkamschen Reiches, wie nicht minder zu den J Erklär¬
en des Reichskanzlers über den Schutz des den! ^ n
mim^ ^ k '^ b/sitscher Untertanen in Marokko. Die muU
ftiHige, durch keinerlei Notwendigkeit veranlaßt Beschieß¬
ung von Caiablanca steht gänzlich außerhalb der Abmach-
nnswn von Algeciras : die Zustimmung dê Deutsch-n
Reiches zu diesem brutalen Vorgehen schädigt' doŝ deutsthe
Ansehen in der islamitischen Welt auf das Schwerste- das
weitere Gewahren lassen der französischen Eroberunasvolitik
muß no.wcnkng zur Zerstörung aller deutschen wirtickatt
'L ' fs ^ Wge fiiheen. Der Mdenische Lnd soL'

mptrfirinr in  die Hand nimmt und für die
NaÄ ! p ^ 8"" 8 bes deutschen Handels mit dem anderer
Sf h mÄ- ber  Akte von Algeeiras wirksam ein-

ui  Entschädigung für die in Casablanca geschädia-
ten Deutschen durch den Schadenstiftcr, d. i. Frankreich mit
alUm Nachdruck betreibt , 4) wenn jedoch die Gefahr näher
ruckt, daß Frankreich auf den Etappe, , der zeitweiligen und
dann verlängerten Besetzung des Landes tatsächlich nolitisck
u»d wirtschaftlich Besitz von marokkanischen Gcbwten^Ä
KJ . ! bat Deutschland eine gleichwertige territoriale
Entschädigung zu beanspruchen. . rironale



SS. SfrttürflftTrg,

# Kammersänger Julius Müller f . Im Krankenhause zu
Frankfurt 2. M . starb am Samstag abend der Konigl . Kammer¬
sänger I u l. M ü l l e r nach einer glücklich verlaufenen Blind-
Harmoperation an Herzschwäche. Diese Nachricht, welche gestern
die Stadt durcheilte, erschütterte jeden Hörer und sch-m zu¬
nächst kaum glaubhaft . Den Mann , den wir noch vor wenigen
Tagen in blühender Kraft unter uns gesehen hatten , so Rotz»
sich und heimtückisch aus dem Leben gerissen zu wissen! Jeder,
der Julius Müller als Mensch oder als Künstler gekannt hat,
wird seinen Verlust nur mit tiefstem Schmerz empfinden.
Das Königliche Theater erleidet durch den Tod seines, man kann
wohl sagen, beliebtesten Mitgliedes eine schwere Wunde Julius
Müllers vornehme Gesangs - und Darstellungskunst . seine
warme und fortreißende Hingabe an das Kunstwerk, werden
jedem seiner Verehrer unvergeßlich bleiben . Wir brauchen nur
zwei Gestalten zu neunen , um uns I . Müllers Bild als Künstler
immer wieder lebendig vor die Seele zu rufen , das ist sein Ha»
länder und sein Hans Sachs . I . Müller war geborener ^ ran -
kurter (1860) und stammt aus einer Lehrersamilie . Er , wie
seine beiden Brüder wandten sich dem Studium des Gesangs zu
und zwar bei Prof . Fleisch (1880, Raff -Konservatornlm ), Seme
ersten Engagements führten ihn nach Breslau , Stettin und
Neu-Strelitz , bis er 1886 zunächst als lyrischer Bariton an das
hiesige Hoftheater engagiert wurde , wo er durch seine Vorzüge
als Sänger und Darsteller durch zwei Jahrzehnte der erklärt.
Liebling des Publikums blieb. Im Jahre 1896 wurde er ge-
leg endlich einer Festspiclanfführung des ^Holländer vom Kaiser
zum Kgl . Kammersänger ernannt . — I . Müller war verhei¬
ratet mit Josephine von Ziegler -Klipphausen . Eme Tochter im
Alter von 16 Jahren trauert mit der Witwe an Bahre de
DahingeschieLenen.

* Wiesbaden , 7. Septbr.

25 Jähriges Jubiläum des Rhein- und
~t. üaunusklubs.

Der Kommers ft nt Samstag im „Kaifersaal .
Der Rhein - und Taunusklub rief wieder seine Mitglieder

und Gäste . Aber diesmal am 7. und 8. September nicht zu
einer fröhlichen herbstlichen Wanderung nach den Bergen , Bur-
gen lieblichen Tälern am Rhein und im Taunus zu der es
in früher Morgenstunde mit dem Rucksack ausbrechen hieß-
Der „Kaisersaal " in der Dotzheimerstra -ße war am Samstag
das Ziel der Reise, der „Kaisersaal ", in dem seit Wochen £ <>0
und Nacht die Maler an der Arbeit , waren und am Samstag
gescheuert, geputzt und dekoriert wurde . Denn die Tauniden,
deren Ideal nun einmal die Natur  und in letzter Lime erst
ein dumpfes Lokal ist, sollten sich im „Kaisersaal so heimisch
fühlen , als wenn sie draußen in der frischen, würzigen Tau-
nusluft seien und ihnen ein Heller weiß und blau gedarbter
Himmel lachte und die Sonne rings um das erhabene Nwtur-
gebäude ihre goldenen Reflexe in den weißblauen Anstrich und
die grünenden Tannen - und anderen Bäume mischte, Lv wie
es sich unsere Tauniden in Natura wünschen, wollte sie Herr
Restaurateur Federstiel in seinem schmucken Saal zum Silber¬
jubiläum bewillkommnen. Und die am Samstag abend voll-
zählig versammelten Männer und Jünglinge nebst dem am
der Galerie sitzenden schönen Geschlecht unserer Rhein - und
Taunusklub -Brüder , das selbst gern frohgemut mit in die Ta-
ker und auf die Berge steigt, war erstaunt über die naturge¬
treue Kopie, die der Kaisersaal -Wirt seinem Saal gegeben, der
in dem neuen Gewand als allgemein bewundertes großes
Schmuckkästchen in die Herbst , unb Wintersaison hinemtreten
kann Zur Vervollständigung des Bildes waren viele männliche
Mitglieder in dem Lodentouristen-Anzug mit dem Tyrolerhnt-
chen und dem Ruchsack auf dem Rücken gekommen. . Es tauschte
also nichts über einen wirklichen Aufenthalt an irgend einer
gern ausgesuchten Raststätte im Taunus . Auch Münchener
Bier wurde aus Maßkrügen getrunken und keine perlenden
Weintropfen aus zimperlichen Glasern . Stühle sind im ganzen

' Kaisersaal kaum noch 20 unbesetzt gewesen, als um. 8% Uhr der
Festkommers mit dem auch bei den Tauniden üblichen akade¬
mischen Viertel seinen offiziellen Anfang nahm. Das geschah
durch ein Zeichen der großen „Kuhglocke" — bitte , nicht jajid)
deuten - vom Vorstandstisch aus und im direkten Amchluß
daran durch Fanfarenmusik oben auf der Galerie . Das schmei-
terle wiederum in den Saal hinein , als oh es mitten >m Wald
geblaken worden wäre . Laßt die Sorgen zu Haus , hieß es am
Schluß in einem von Herrn Lehrer H u n d t verfaßten Poe-
tischen Prolog , dev, von Arl . L a u p u s zündend -gesprochen,
kurz den Entwicklungsgang des Klubs schilderte und- zündend
einschlug. Run war die sorgenlose fröhliche Festst,mmung ein-
gezogen. Der unermüdliche Vorsitzende Herr Kaufmann H-
Bietor,  rappelte wieder mit der großen Schelle . Herzliche,
gewinnende Worte sprach er zu seinen Getreuen , zu allen den
Gästen die den Rhein - und Taunusklub zu dem Löiahrigcn
Jubiläum mit dem Besuche beehrten ., Wie das ganz selbstver-
stündlich ist- begann die Ansprache mit dem Willkommensgruß.
Nun blickten wir mit dem Redner zurück nach bar Zeit , wo die
Touristik in dem lieben deutschen Vaterlande fast noch unbe¬
kannt war . Welche Veränderungen sind dagegen mit dem Men.
scheu einst und jetzt vorgegangen . Freilich es hat eine Unmenge
von Mühe gekostet, den Tonristenvereinen , deren Mitglieder
irüher nicht selten als Handwerksburschen betrachtet und be¬
handelt wurden, jene Achtung zu verschaffen, derar sie sich heute
zu erfreuen haben . Durch die aufopfernde Tätigkeit eines jeden
einzelnen Mitgliedes sind heute unsere heimatlichen Gefilde
verschönert worden , konnte das geschaffen werden, was von ic.
dem einzelnen Menschen als eine Annehmlichkeit betrachtet und
täglich benutzt wird : Zufahrtswege zu den Wäldern und An¬
lagen , Ruhebänke , Aussichtstürme etc. Der Vorsitzende ver-
weist diesbezüglich ans die gedruckte Festschrift. Der Berichter¬
statter meint , die Schöpfungen des Rhein - und Taunusklub-
sind so allgemein bekannt, daß man auch ohne gedruckte Fest¬
schrift die Verdienste zu würdigen wissen- wird . Am 21- Juli
,882 wurde der Klub von 21 tatkräftigen Männern gegründet,
heute zähjt er über 1000  Mitglieder . Diese Zahlen reden «ine
deutlichere Sprache von der Bedeutung alsMenschenworte . Herr
Victor teilt zum Schluß mit , daß der Vorstand beschlossen habe,
kolgendes Telegramm an den Kai ser zu senden : „Die ans
Anlaß der 25jährigen Jubiläumsfeier des „Rhein - und Tan-
nusklnbS Wiesbaden " versammelten Teilnehmer gestatten sich,
Ew . Majestät tiefster Ehrfurcht zu versichern." Lebhafte Zu-
sÜMMung bei der Versammlung!

Das Band der Ansprachen möge hier gleich weitergeschlun-
gen sein : Herr Bau - und Stadtrat W i n t e r übermittelte für
den Magistrat die freundlichsten Grütze m>t dem iMnsch , daß
das Jubelfest einen gelungenen Verlauf nehmen möge
ihrem Verein herrsche stets frisches und fröhliche» L
daneben aber auch der Ernst . Das muß so fein wennt » an
die Ziele erreichen will , die sie erreicht haben . Dazu konnte
ste nicht Sturm und Wetter , nicht Hunger und Durst abhalten.
Aber wenn sie am Ziele waren , dann fetzten sie sich hin zu
fröhlicher Tafelrunde . Natürlich regt sich Immer wieder gleich
der Gedanke : „Wir müssen weiter , wir müssen größere Touren
unternehmen ." (Lebhafte Zustimmung ., Der Magistrat und die
Sicsttverordnetenversammlung hat den Wunsch , daß ihre B
mühungen stets von Erfolg begleitet sein mögen wie bisher,
daß der Klub wachsen, blühen und gedeihen möge. Den glei
chen Wunsch übermittele ich Ihnen namens des V ers ch ö-
nerungsvereins. (Herr Baurat W .icker ist » « «idender.
D . Berichterstatter .) Beide Vereine haben fa dw gleichen Ziele.
Es gibt noch Menschen, denen man den Sinn für die Natur
beibringen kann. And hierzu sind wir da. Der Redner kert
sein Glas mit einem kräftigen Schluck aus das fernes Blühen
und Gedeihen des Klubs , dessen Verdienste in den 25 Jahren
kehr hohe sind. .

Für den Homburg or  Bruderverein überbrmgt des en
Vorsitzender die Glückwünscheunter gleichzeitiger Ueberrel .'hung
eines schönen Bildes mit Rahmen von H°wburg , das eigens
für den Zweck photographiert wurde . Der Vdrsttzende Herr
Victor  bedankt sich in poetischer Form.

Hotelbesitzer und Stadtverordneter Nauendorfs  über¬
reicht für die hiesige Sektion des Deutschen n no D  e ft *
reichischen Alpenvereins  mit entsprechenden Gluck-
Wunschworten einen großen Kranz aus Alpenblumen mit eine
Schleife in den Farben der Sektion . — Im Auftragdes
Juxtet  Brndervereins gratuliert Herr Schmidt dem -Ludet»
Verein . .

Eine besondere Ehrung war den Gründern und Mitglie¬
dern zugedacht. die dem Klub seit der Gründung angeboren.
Es sind die Herren : Peter Benninghausen , Johann Bergmann,
Franz Blank . Hermann Hertz, Christian Kalkbrenner , Wilhelm
Reuendorff , Dr . Puller , Earl Reinhard , Louis Rommershau¬
sen, Anton Grün , Weinhändler Heinrich DM , Rentner Fritz
Enders , Reuter F . de Fallois , Hotelbesitzer Friedrich Goetz,
Renter Karl Hensel, Hotelbesitzer Otto Horz , Weiuhandler ^ a-
kvb Lösch, Goldarbeiter Emil Moumalle , Buchhändler Gisbert
Noertershäuser , Carl Otto -Lieb, Vorstandsmitglied des Vor-
schuß-Vereins Phil . Saueressig , Privatier Hugo Schröder , Ju-
welker Louis Stemmler , Kaufmann Hch. Ad. Weygandt . Herr
Victor  richtete eine Ansprache in Versen an dieselben, worauf
ihnen Diplome überreicht wurden . Namens der Geehrten
dankte Herr Stadtverordneter Christian Kalkbrenner  Er
bezeichnet- als einzig wahren Freund der Menschheit die Na-
Mir,  denn rings um uns herum stnd Feinde — auf dem Ge¬
biete der deutschen und auswärtigen Politik , dem volkswirt¬
schaftlichen und kommunalen Leben. Sein Hoch galt demgematz
dem deutschen Geiste und der deutschen Treue und dem deutschen
Ideal der wahren Freundschaft und Liebe : der Natur.

Nach der wirklich tadellosen Aufführung einer allerliebsten
Szene aus dem Wanderleben , .Mnkehr " betitelt , wurde dem
Kstib eine hocherfreuliche Ueberraschung zu Teil : D ' e Damen
Goldbeck, Bartholeme und Wendler ubermitte ten 1400 X in
Bar , die sie als Jubiläumsgabe gesammelt hatten und me dl
Damen jetzt bei ihren Taunidenmännern nochmals so beliebt
wie früher machte. Alle freuten sich und lachten.

Der unterhaltende  Teil war vielseitig . Turner vom
Turnaau Wiesbaden machten teilweise schwierige Reckubungen,
der Wiesbadener Fechtklnb lich durch sechs einer Besten die
Säbel klirren , daß man auf einmal m Punkto Fechten  aus
einem Saulus ein- Paulus wurde ; der immer Msb .rette
Mästnergesang - Berein  sang m>t der nt ihm herrschen¬
den Virtuosität einige Chöre, ein Herr Kaufmann Lorenz
entpuppte sich als einer der besten Coupletsänger , wir alle , wir
tausend frohe Menschen sangen allgemeine Wanderlieder und
kühlten uns so gut aufgehoben im Rhein - und Taunusklub , daß
wir erst in aller Morgenfrühe den Kaifersaal verließen.

Einige Stunden später waren wir schon wieder zum ftdelen
Frühschoppen im „Schützenhof" besammen. Aber ohne die
Weiber . * * *

Das Volksfest am Nachmittag.
Der Rhein - und Taunusklub " hat es noch nicht mit den

höchsten Instanzen der Wettermacherei verdorben Diese freuten
sich mit den Mitgliedern an dem Jubiläum und fpenbeten die
unbedingten Erfordernisse zu einem Feiern in der Natur : Son¬
nenschein und Wärme . Am Rondell standen gestern nachmittag
um 3 Uhr viele Familien mit den Sprößlingen und warteten
auf die Elektrische. Sic wollten wohl hauptsächlich nach der
„Alten Adolfshöhe" zum Gartenfest des Klubs und dann erst
in zweiter und dritter Linie nach dem Rheim Wer wie sind
sie alle in ihrem Warten enttäuscht worden : „Besetzt , ..Besitzt >
.Besetzt" und noch 20 Mal „Besetzt" käsen sie an den Wagen.
Und die Wagen hielten noch nicht einmal am Rondell , weil nie-
mand aussteigen wollte. Nun ging man auf der schattigen
Allee zu Fuß bis an die „Adolfshöhe". In ihrem Garten sitzt
man ja so behaglich kühl. Und Stimmung wartete dort auf
uns . Gut , daß wir schon um 4 Uhr da waren . Um die Zeit gab
es noch ein Plätzchen. Im Musiktempel trompeteten eine staat.
liche Zahl Musiker nach Herzenslust , daneben Mutete der Re-
klameschreier ln der Gewinnbude mit dem Glücksrad in seine
Riesentrompete , nebenan stand eine kleine Bude über und über
mit Blumen beschüttet und mitten aus diesem Blumenparadies
lugten zwei schönen Tyrolerinnen und lockten mit den verlieb-
ten treuen schwarzen Augen Rosenfreunde und Kaufliebhaber
an, wieder daneben gab's leckere Liköre in Hülle und Fülle von
ueblicher Damenhand geboten zu kosten und ganz am Schtutz
konnte man sein Schießtalent in einer kleinen Schießbude au
Ringscheiben und Tonpfeifen probieren . Vier Auch-Tyrolerrn-
nen riefen immer , reichten die Flinten hin und luden das ver-
derbliche Blei hinein . Und , nun lachten ste fortwährend und
baten die Vorübergehenden , doch zu schießen. Daß die Männer
vom Schlage des Rhein - und Taunusklubs auch einigermaßen
den Schießprügel zu handhaben wissen, sieht man daran weil
kein einziger von den hunderten Schützen für evt. Unglücksfalle
verantwortlich gemacht zu werden brauchte . So stand nämtt»
eine Warnung an dem Schießstand . In der Nähe des Saales
vergnügten sich die Kinder ans der Schaukel , an der sich Sams¬
tag nachmittag die Jugend in der Wandelhalle des Kurhauses
gütlich getan hat . Den großen schattigen Garten , durch dessen
Bäume sich rote Lampionreihen zogen, füllten große und kleine,
männliche und weibliche Tauniden , tranksn , scherzten und lab ten.
sich an dem Bild der Rattir und an den Genüssen und künstlich
geschaffenen Bildern . Am Abend war der Garten in ein rotes
Lichtermeer txrriiMiiibelt, aus den Baumkronen knatterte ^ euer-
werk mit dem im Kurpark um die Wette , und die große sowie
kleine Touristcnseiellschaft machte einen imposanten Fackel-
umzug.

Mit dem gesamten Arrangement hat der Klub bewiesen, daß
er auch an der Scholle Feste zu feiern versteht . Einen wür.
digeren Verlauf konnte wenigstens seine Silber -^ ubuauiMeier
kaum nehmen. B - st.

Eine fcheujjlidie Cat.
Kurz vor Redaktionsschluß erfahren wir von einer scheuß.

lichen Tat , die ein verabscheuungswürdiges Bild von der sitt»
lichen Verkommenheit und dem tierischen Wesen mancher Män¬
ner entwickelt. Am Freitag und Samstag wurde ein 9jäh-
r i g es Mädchen  im Westendviertel von den Eltern ver¬
mißt . Nach langem Suchen und fortgesetzten Nachforschungen
wurde schließlich festgestellt, daß die Kleine von dem erst vor
kurzem aus dem Gefängnis entlassenen Schuhmacher und Tag-
löhner S chm ei z e i s e.n an sich gelockt worden war . Sobald
dies am Samstag abend bekannt wurde , begab sich die Krimi¬
nalpolizei nach der Schmelzeisenschen Wohnung im 3. Stock
des Hauses , Vleichstraße 29. Sie fand die Wohnung verschlossen.
vor . Nachdem man einige Minuten gewartet , kchrte Sch . von
einem Gang zurück. Er wurde von den Kriminalbeamten sestge- '
halten und zum Aufschließen der Tür aufgefordert . Ein trau,
ri g e r Anblick  bot sich nun den Eintretenden : Das 9jährige 1
Mädchen und ein anderes 12  j ä h r i g e s M äjd che n lagen !
hier eingesp-errt mit schweren Verletzungen.  Dij : ;
ärztliche Untersuchung durch Herrn Dr . Saß man n ergab, >
daß an den beidsn Kindern @ - ;
brechen  begangen worden waren . Schmelzeisen wurde , wie ^
wir ersahr -en, sofort verhaftet.  Diese Angaben gehen;
wir in ihren Einzelheiten  vorläufig / ur unter Vor- :
behalt wieder , konstatieren jedoch die R ich t i g k e i t d er Tat»
s a che an und für sich. Nähere Einzelheiten morgen . **

«* Todesfall . Der hier krankheitshalber zur Kur aufhält¬
lich gewesene Justizrat und Notar Heinrich Biffar  aus
Dürkheim (Pfalz ) ist hier plötzlich im Alter von 68 Jahren ge-
storben. — Weiter starb der 52jährige Bankasseffor Arthur'
Klette . 1

* Fremdenverkehr . Die Zahl der bis zum 7. Septhr . an- ^
gemeldeten Fremden beläuft sich auf 146 615 Personen . Der Zw- ;
gang der letzten Woche beträgt 6220 Personen , von denen 2581<
zu längerem Aufenthalt und 3639 zu kürzerem Aufenthalt ange- ;
meldet sind. ;

** Das Kurhaus war gestern Sonntag nachmittag sowohl:
wie besonders abends das Ziel vieler Hunderte hiesiger Ein¬
wohner und fremder Gäste . Insbesondere am Abend zu dem;
Gartenfest  war der Park überfüllt . Das Feuerwerk nut
einigen neuen Nummern und am Schluß die Leuchtfontaine
konnten nicht genug bewundert werden.

** Uebersahrcn . Bon mehreren Seiten erfahren wir , baf;1
gestern nachmittag an der Platterstraße vor dem Bechtschenj
Zimmergeschäft ein 4jähriges Mädchen von einem Radfahrers
überfahren worden sei. Das ' Kind , dessen Nawen wir nicht
ermitteln konnten, wurde in ärztliche Behandlung gegeben.

** Vom eigenen Fuhrwerk überfahren wurde Samstag:
abend nach 7 Uhr vor dem Hause Waldstraße 82 der 50jährige:
Fuhrmann Wilhelm Br ech. Die Räder gingen über ihn weg,!
sodaß. er mit schweren inneren Verletzungen  liegen,
blieb und durch die Sanitätswache nach dem Paulinenstift ge»!
bracht werben mußte . j/:

**  Gewarnt wird von einem Schwindler , der zu den An- !
gehörigen der hier beschäftigten Fensterputzer geht und diesem
erzählt , daß ihr Sohn soeben beim Fcnsterputzen gefallen st>!
und sich seine Stiefel dabei total zerrissen habe, sodaß er nvcht^
mehr nach Hause könne. Er bittet um dessen beste Stiefel unM
verschwindet damit , was ihm auch in vielen Fällen gelungen:
ist. Der Gauner ist ca. 13- 20 Jahre alt , 1,55 bis 1,60 Met« ;
groß und starke Figur . Er hat ein dickes, bartloses Gwicht,
bläuliche Augen , blondes Haar und trug dunklen Sackanzug unm
dunkle Tellermütze . Auskunft ist auf Zimmer 19 der Polizei¬
direktion erwünscht.

** Entgleist . Auf Station „Eiserne Hand " entgleiste,ge - -
stern abend 10 Uhr infolge Achsenbruchs ein Wagen der Eisen- :
bahn . Nach kurzem Aufenthalt konnte die Weiterfahrt erfolgen.^
Schaden haben weder Passagiere noch Wagen erlitten.

»» Zwei kleine Brände . Samstag nachmittag 5.08
wurde die Feuerwache nach dem Hause Webergasse 27 zu eine« :
Kellerbrand  alarmiert . Es waren dort Lumpen , Papier^
etc. auf nnermittelte Weise in -Brand geraten . Die Feuerwehr,
rückte mit einem Gerät ab , konnte aber bald wieder zurück-1
kehren. — Gestern morgen kurz vor 9 Uhr entstand im HaM
Grabenstraße 6 ein ganz un-bebcutender Kaminbrand.

* Eine wüste Radauszene. Vor einer Wirtschaft am SedaN-
platz, von der wir schon am vorletzten Sonntag von einer R«»' !
ferei berichteten , kam es gestern abermals zu schweren Er »:
z essen.  Ein recht ström ermäßig gekleideter Bursche paßte-
vor der Wirtschaft einen Gast ab und vermöbelte denselben m
Hausgang , worauf .sich letzterer entfernte . Gegen einen herbei- :
zitierten Schutzmann benahm sich der Raufbold so renitent,
der Schutzmann schließlich zu einer Verhaftung schreiten mußte-^
Hierbei griff der Raufbold den Schutzmann tätlich an uiw-
seine Komplizen unterstützten ihn dabei kräftig , so daß de«
Schutzmamn nichts anderes übrig blieb , als den Inhaftierte «^
frei zu geben, worauf letzterer wieder in das Lokal zurückkehttt
und den Kellner tätlich angrisf,  was natürlich »ust
Folge Hatto, daß ein Schutzmanm wieder eingreifcn mußte . 3**
doch war es nicht möglich, den Raufbold zu überwältigen.
sah sich dabei genötigt , noch einige Schutzleute herbeizuholeil
und dann dem wie wütend sich Geberdenden - Fesseln  o «?®'
legen. Es wurde ein Wagen requiriert , um den Rowöies
zuschaffen. Das schien ihm -aber nicht zu paffen. Er erklärt
dann freiwillig mit zur Wache zu gehen. Das tat er auch.

* Die Handwerkskammer zu Wiesbaden hat den in
baden bisher bestandenen Gesellenprüfungsansschuß fnt
mex-er aufgehoben und an dessen. Stelle einen solchen nnt 0«
Sitze in Biebrich errichtet . Zur Zuständigkeit dieses PrüG ^ .^
ansschusscs gehört der Stadt - und Landkreis Wiesbaden , »
Ausnahme derjenigen Orte des Landkreises , welche dem Prm
ungsausschnß zu Flörsheim überwiesen ^sind. Entsprechend 9
ben alle Anmeldungen zur Gesellenprüfung im Zimmerha ,
werk aus dem Stadtteil und dem größten Teil des Landkre
Wiesbaden künftig an ben Vorsitzenden des Biebricher A
schufses, Herrn Zimmermelfter Josef Wostroy zu Biebrich
Rh. zu erfolgen.
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Wiesbadener IZeneralanzetaer.
* Bilder von einem Kinderball . Diese eRvolution in

Jen Kinderstuben der Gesellschaftsklassen in den letzten Ta
gen. Wer war der Stifter der Zerfahrenheit , dieses
Durcheinanders in den Lockenköpfchen der Kleinen. Nie¬
mand anders , wie unsere löbliche Kurverwaltung , die der
kleinen Welt zu Ehren für den 7. September nachmittags
einen K i nd e r b a l l angesetzt batte . Nun war 's mit deni
Ernst der Schulaufgaben und mit allem anderen Ernst, der
sanft in den Kinderstuben neben den Freuden zu herrschen
pflegt, vorbei. Mama - Papa — Papa , Mama , bitte , wir
dürfen doch zum Kinderball gehen? Und Mama mutz als
Ballmutter mit. Was sollte man denn gegen solches fle
hentliches Bitten tun ? Ihm willfahren ist das Beste und
vernünftigste . Nun wurde an die Sommerball -Garderobe
gedacht. Das Elternpaar durfte schnell ein wenig Tanz-
nnterricht geben und majestätisch trippelte die Kleine oder
der Kleine mit den Tanzfützchen im Kreise herum. Dann

’war der grotze Tag erschienen. Hundertmal wurde sich, ge
spiegelt, ob das weihe, rosa oder blaue Kleidchen gut sitzt,
ob die Toilette den Ballerfordernissen entspricht und ob man
überhaupt wie eine Ballprinzefsin aussieht. Ja , es ging.
Nun fort , denn sonst könnte man zu spät kommen. Die
Hälfte der Wandelhalle und der kleine Konzertsaal waren
für den Kinderball reserviert . In dem Augenblick, als ich

, | 5 Uhr durch den Verschlag hinein in die wohlbekannten
' Ballräume trat , drehten sich schon nach den Klängen der
' Musik die niedlichen Pärchen im Kreise. Die bösen ^kleinen
Männer" hatten aber die kleinen, lieblichen Fräuleins im

; Stich gelassen. Darum bestanden die meisten Pärchen nur
;<mt? zwei Ballfeen, die zwar etwas enttäuscht drein sahen,
i sich jedoch nichtsdestoweniger dem Tanze Hingaben? Datz
' dies ein schönes und farbenbuntes , und obendrein drolliges
iBild gewesen sein mutz, wer möchte das bezweifeln? Die
, wenigen Herren aber hatten sich in der See-Ofsiziers-Uni-
form, so ziemlich die prächtigsten Tänzerinnen ausgesucht.

- Und sie wollten doch alle die besten sein. Wir haben schon
i ganz respektable Tänzerinnen unter diesem kleinen Volk be-
, wundert, wenngleich auch viele darunter waren, die sich ein-

such mit herumreißen ließen und an deren „Dehoppse" man
, gerade die größte Freude hatte . Der Blumenreigen , zn

dem jeder Tänzer einen großen Blnmenzweiq stolz in der
: Hand emporhob, bildete die schönste Zierde des Balles, zu

dem natürlich hin und wieder Herr Tanzlehrer Hei-
i dccke r , einige Miitter , der Hausmeister etc. mit Worten

und Winken eingreifen mußten . Dann ging's wieder recht
! gut. An dem Kinder-Karustell herrschte große Ungeduld,
• weil jedes einzelne Kind befürchtete, es wer̂ e übergangen
: mit einer solchen Rundfayrt auf der Schaukel. So schlecht
, war die Kurverwaltung nicht. Nein, sie zeigte sich äußerst

lieb mit den Kindern , denn zu den Ballfreuden kam noch,
1 daß alle Loose erhielten und jedes Loos gewann. Also
; keine Nieten . Das bedeutete den Gipfelpunkt des Ver-
<gnüacns, als nach 7 Uhr sämtliche Kinder hübsche Geschenke
! als Andenken mitnehmen durfsten . Herr Assessor Borg-
. man  n , der jetzigeLeiter derKurverwaltung , dirigierte selbst
, mit Herrn Tanzlehrer H e i d e cke r den Ball und wie er sich
; über dieses bezaubernd schöne Bild , die strahlenden Kinder-
. äugen, die zufriedenen, glücklichen Eltern freuen mußte, w
; ist es allen gegangen, die mit uns dort waren . Es herrschte
: cin äußerst vornehmer Ton und viele, viele, die ich fragte,
; antworteten mir , daß die Kurverwaltung jetzt auf dem rech-
■len Wege ist. Eine Acnderung würde Rückschritt bedeuten
: und Unzufriedenheit in sämtliche Kurhausbesucher-Kreise

tragen. Frie darin.
* Zum Fernsprechverkehr mit Wiesbaden sind neuerdings

; zugelassen: Genoal (Belgien!, Gebür 3 JL;  Bocholt und Wesel,
GeRchr für das gewöhnliche Dreiminntengespräch beträgt je

* Fm Handelsregister ist bei der Firma Mittelrheinischen
Elektrizitätswerke, Gesellschaft mit beschränkter Haftung zu

!Wiesbaden eingetragen worden: Die Gesellschaft mit beschränk¬
ter 'Haftung ist durch Beschluß der 'Generalversammlung vom
20- Juni 1907 aufgelöst. Der bisherige Geschäftsführer ist Li¬
quidator.

* Besitzwechsel. Herr Baumeister Beitscher, Berliu -Char-
lotlenburg, verkaufte seine Villenbesitzung in Wiesbaden, Park-
straße 63, Weißes Haus, au Herrn Generakdireklor Bergrat
Kost aus Essen. Der Abschluß des Geschäftes erfolgte durch
bas JmmobiliengeschäftP . A. Herrn an,  Wiesbaden.

* Ein Aufsehen erregender Vorfall ereignete sich Samstag
v rmittag auf dem Amtsgericht in Rüdesheim. Ein durch die
dortige Polizei in Abmannshausen verhafteter junger Mann,
der sich als Referendar  ausgab , sollte vernommen werden.
'Während der Vernehmung sprang er in einem unbewachten
Augenblick durch das offenstehende Fenster auf die Straße und
«ahm Reißaus . Man nahm jedoch sofort die Verfo.gung dos
Flüchtlings aut und es gelang auch, nachdem derselbe mehrere
Straßen durchrannt Halts, ihn auf der Grabenstraße festzu-
halten und zurückzubringen. Der Verhaftete ist ein schon lange
gesuchter Schwindler, Während die Ncberführung des Verhaf¬
teten in das - Landgerichtsgefängms nach Wiesbaden gestern
nachmittag erfolgte, hat die „enttäuschte Braut " ihre Heimreise
«ach Köln -angetreten.

□ Das Biebrirher Stadtwappen, auf einer großen Gsew
tafel in bunter, nicht unschöner Art dargestellt, prangt zur Kenn-
^ichnung der Grenze nach Wiesbaden zu, seit kurzer Zeit in der
^ >ebricher Allee, gerade vor der alten Adolfshöhe, dort, wo der
Weg rechts nach der Eisenbahnstation Waldstraße abzweigt.

LA. Fahr, ««»

Im Auto gegen den Gisenbahnzng.
9- Sept . Der Münchener- Privatier Kritzner

,i im Automobil an einem Eisenbahn-Uebergauge mit einem
äuge zusammen. Kritzner wurde schwer verletzt und starb
le,̂ ? ° be stunde nach dem Unfall, Sein Chauffeur kam mitEchteren Verletzungen davon.

Marokko vor neue» Kämpfen.
Paris , 9. Sept . Es scheint sich bei dem Ersuchen der Ma-

JWaner um einen Waffenstillstand lediglich um eine Finte ge-
Mdelt zu haben. Wie es heißt, will Drude am Montag einen
parken Vorstoß machen und die Marokkaner zum Gefecht zwin-
*«, obschon am Sonntag keine Sendboten eingetroffen sind,
«s Casablanca wird- berichtet, General Drude habe auch am

gestrigen Sonntag bis zum Abend  keine weiteren
marokkanischen Unterhändler betr. Waffenstillstandesempfan¬
gen, so daß die Operationen heute wieder ausgenommen würden.

Der Streik in Antwerpen.
Antwerpen, 9. Sept . Die Situation im Hafen ist schlechter,

als sie zu Anfang der vorigen Woche war. Gestern (Sonntags
haben die Ausständigen von auswärts große Geldmittel erhalten,
so daß sie noch lange im Streik aushalten können. In der
Stimmung des Publikums zeigt sich ein merkwürdiger Um¬
schwung. Man ist unzufrieden mit den Reedern und Kaufleuten,
die ans ihrem Standpunkt beharren.

Die Volkswut in Korea.
Tokio, 9. Sept . Der Aufruhr in Korea dauert fort. Die

Eisenbahnstrecken werden andauernd zerstört. Angriffe aus
Japaner ereignen- sich aller Orten . Bisher sind 17 Japaner
ernmordet  worden , nachdem sie furchtbare Grausamkeiten
hatten erdulden müssen.

Kiel, 9. Sept . Die Hocheseflotte und die Ergänzungsflotte
sind von den Kaiser-Manövern bei Wilhelmshaven nach Kiel
zurückgekehrt. Die Durchfahrt durch den Nordostsee-Kanal ging
glatt von statten. Es war die größte Formation, die je den>
Kanal durchfuhr.

Rom, 9. Sept . Der Prozeß Nasi  wird am 17. Ok¬
tober vor dem Senat als Staatsgerichtshof zur Verhandlung
gelangen. Man glaubt, daß die Kammer, um Interpellationen
zu vermeiden, erst nach der 'Urteilsverkündung einberufen wer¬
den wird.

Hpt. 2673 Mainz. Der Reichstag tritt erst am 19. Novbr.
wieder zusammen

E-ektro-Notatiousdruck und Verlag der Wiesbadener Verlags-
anstalt Emil  B om m e r t in Wiesbaden. Verantwortlichfür
Politik und Feuilleton: Abbert Schuster)  für den übrigen
redaktionellen Teil : Bern  ha rd  K l ö tzi n g; für Inserate und

Geschaftlicbcs: Carl Röstech  sämtlich in Wiesbaden.

Tausendfach bewährte
JSahrung bei:

> Brechdurchfall,
Diarrhöe,

Darmkatarrh , etc.

Achtung ! Hochinteressant ! Achtung!
Die Geheimnisse von Berlin . Koich iüustr . 420 Seit

stark , sensationelle Enthüllungen aus ctein Berliner Nacht¬
leben mir 311*.

Wie ciToic a ich mein Glück in der L-iebe . Von
einem der nichts hatte und eine Millionärin heimführte

nur 2 — Mb.
i -iithiillte Geheimnisse der mcnschl . Macht

nur 2 - Mk
Alle B Bücher zusammen nur 6 . — Mk , Vers

einsendunjj franko.
Wer alle 3 Bücher bestellt , erhält ein reizendes Ge¬
schenk gratis . Bestellen Sie sofort , nie n ieder
4134 . kehrendes Angebot!
J. Geigsr, Bsrlin-HaStnsea 36, Johamigeorgstr. 11.

Auszrifl arrs de» Eivilstands -llZcgisicrrr
ver Stadt Wiesbaden vom 9. September tV 07.

Geboren:  Am 7. September dem Droschkcnbesitzer
Heinrich Groß e. S ., Christian . — Am 3. September dem
Jnstallateurgehilfen Andreas Koller e. T ., Rosa Dora
Adele. — Am 6. September dem Bauarbeiter Arthur Pohl
e. T ., Juliane Martha . — Am 2. September dem Schuh¬
macher Franz Albert e. S ., Johann Franz — Am 9. Sep¬
tember dem Bureauanwärter bei der Landesdirektion Edu¬
ard Eiert e. S ., Wilhelm Ernst . — Am 7. September dem
HerrschaftskutscherFranz Schuba c. S .. Franz Karl Alfred.
~ Am 8. September dem Taglöhncr Wilhelm Kuhmann e.

S ., August Karl Wilhelm.
Aufgeboten:  Wasserbauarbeiter Heinr. Friderichs

in Obernhof mit Wilhclmine Luise Lotz das. — Plaktenleger
Ludwig Bauer hier mit Margarete Nnbgen hier. — Ober-
oostsekretär Karl Friedrich Louis Hollmann in Dortmund
mit Margarete Dorothea Suhren in Meldorf. — Postbote
Karl Christian Emil Clos hier mit Wilhelminc Elise Knoth
in Nassau. — Handelsmann Karl Kramer in Düsseldorf mit
Franziska Johannette Hilge das. — Ziegler Mathias Lerch
in Nterstein mit Johantta Katharine Wagner hier. — Gärt¬
ner Heinrich Schliephake hier mit Magdalene Easpary hier.

- Buchhändler Jitlius Rauschkolb in Grllnstadt mit Sofie
epter in Heilbronn . — Oberkellner Heinrich Wilhelm Ger¬

hard in Langenschwalbach mit der Witwe Martha Grill geb.
Haas hier. — Tapezierergehilfe Otto Reißner hier mit Hel»
ma Grnbar hier. — Schreiner Kuno Obert hier mit Johan¬
na Langner hier. — Hilfsmonteur Karl Sippe ! hier mit
Atiguste Watterlohn hier . — Glasergeh. Wilhelm Molitor
hier mit Rosine Eger hier. — Friseur Friedrich Schlotter
hier mit Jda Gasch in Hattenheim . — Fleischer Friedrich
Karl Ernst Otto Amberg in Schlensingen mit Charlotte
Fuchs in Konstein.

Gestorben:  9 . September Emil , S . des Zimmer-
manns Julius Lang, 6 M. — 8. September Hermann, S.
des Hotelportiers Ferdinand Beckschebe, 7 M. — 9. Septem
ber Gustav, S . des Dekorationsmalers Gustav Opfermann,
11 M. — 8. September Hedwig, T . des Schlossergehilfen
Karl Rettert . 9 M. — S. September Kal, Notar Justizrat
Heinrich Biffar aus Dürkheim in der Pfalz . 68 I . — 7.
September Marie geb. von Modem, Witwe des Ostncral-
inajors a. D . Karl von Bünting ans Petersburg , 69 I . —
7. September KaiscrI. Vankasscssor Arthur Klette 52 I . - -
8. September August, S . des Heizers Christian Eisel, 9 Tg.
— 8. September Taglähnerin Katharina Schott. 74 I . —
8. September Amalie geb. Pflügern , Ehefrau des Taglöh-

ners Heinrich Werder, 64 I . — 9. September Ferdinand . '
S . des Landwirts Anton Deboy aus Radheim in Hessen, 3
M. — 9. September Elisabeth, T . des Dekorationsmalers
Wilhelm Baas , 24 Tg.

Königliches Standesamt.

Oeffentlicher Wetterdienst
Tienststelle Weilburg (Landwirtschaftsschule).

Voraussichtliche Witterung für die Zeit vom abend des
9. September bis zum abend des 10. September: ■

Trocken bei zunehmender Bewölkung, warm. ^
Genaueres  durch die Weilburger WeNcrkarten tuiliiiatlich 50 Pf.),

welche täglich in unserer Expeditivn ausgehängt werden.

vsrmsisäter Möbelfabrik
Darmttaät , Heidelbergerstrasse 129
- li uns ts ehre in er ei

Werkstätte für Wohnungs-Einrichtungen jeden
Stils. Grösste, existierende, stets wechselnde

Sonderausstcllung von ca. 300
mustergültigen Wohnrüumcn in jeder

Preislage . 89/107
W verlange Preisliste mit Abbildungen. "ASU

Eingesandt!
In Nr . 207  Ihres geschätzten Blattes beschäftigt sich

der Landwirt Johann Eberhardt Müller aus Wicker
in unwahrer Weise mit meiner Persönlichkeit bezüglich des
Besuches des neuen Bewerbers. Ich machte am 12. Mab
d. Js . mit meinem Freunde aus Flörsheiiu a. M. eine Rad-^
tour über Wicker nach Hattersheim, von wo ich gegen8 Uhr!
abends nach Wicker zurückkehrte, lieber die Zeit der An¬
kunft in Wicker und über die Zeit der Rückkehr »ach
Wicker war mit der ermordeten Fräulein Mendorf kein,
To » verabredet worden. Dies bestätige ich vor Gericht!
eidlich. Wäre mein Freund , welcher nach Hause eilte, nicht
bei mir gewesen, so wäre ich noch später als 8 Uhr nach
Wicker zurückgekehlt, was auch mein Freund, der, der Sache
vollständig fern steht, beschwören kann.

^ .Die in Nr . L07 Ihres werten Blattes stehende Be¬
hauptung erweist sich somit als ein >zu Hans zurecht-
gedeichseltes Fantasiegebitde des Landwirts
Johann ^Cberhardt Miiller , welcher entweder
gar nicht ' orientiert ist oder nrbezrra auf den
wahre » Saehverhalt einen grohrn Maqe » rui
haben scheint. L/ , v 4147;

^ ^ Nikolaus Höckel, i

Rmnbach.
h  Bekanntmachung

Die Pachtzeit des Gcmeindebackhauses der 'Gcmßmdc^
Rambach geht mit dem '31 . Dezember h. I . zu Mde u. soll
dasselbe auf weitere „Sechs" Jahre neu .verpachtet werden.

Termin zur Ncnvrrpachtung ist ' auf ' Montag , den
I« . September d. I ., nachmittags 4 Uhr , auf
der Bürgermeisterei Hierselbst bestimmt. Die Ber-
pachtungsbeüingungen können von Ptrchtinteressenten jederzeit
aus der Bürgermeisterei eingcsehen werden, auch werden
selbige im Vorpachtungstermin vor. Beginn der Verhand¬
lung bekannt gegeben. c ... ‘4175

Rambach , den 7. September 1907.
Der Bürgermeister:

_ _ Morasch.
Bekanntmachung.

Am Dienstag , den Iv . September er ., mittags
Uhr, versteigere ich im Versteigerungslokale Kirchgaffe

23 tahier , zwangsweise gegen gleich bare Zahlung:
7 Stühle , 4 Tische, 3 Sofas , 1 Büfett, 1 Armband,
7 Ringe, 1 Spiegel, 4 Sessel, 2 Vertikos It. dergl. m.

_ _ Semra « , Gerichtsvollzieher. 5843

Handels-

3786.

Spach - und Schreiblehranstaltm -'*■ ' ““ Telefoif
3766.Telefon ’jg K^ g!Ä88trL8L6 19 . 1

Aushiidung von Famen und
Herren fiir den kaufm.Beruf.

Abschlussprüfnng aßd Zeugnis.

-M

Beginn neuer Kurse
am 1. u 15 , jeden llflonais « I

Tag - und Abendkurse.
Einzelfächer : Beginn täglich , H

I

Buchführung, Korrespondenz, Stenographie,
_ öchsellehre, Rechnen, Maschinenschreiben,- - u, xuasuwuenscnreiDen,
Kontorkunde, Sprachen, ScliSnsehreiben .

Musterkontor (Uebungskontor) etc. etc. / '
Kostenlose Stellenvermittlung

Man verlange Prospekt.

U-
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Dame sucht sch. abgeschl. Etc,,
v. 5—6 N., K. u. Znbeh. in b-ss.
ruh. H. u. Lage. Angcb. u. K.
O. N. 1422 an Rudolf Masse,
Köln._ 217/62

21eit. Dame f. in Protest. Hause
hier, auch Borort, 1—3 Z., leer
od. möbl., hohe Lage, event. Pens.

Briefe u. „Heim" C. 4174 be¬
fördert die Exped. d. Bl. 4174

Fräulein sucht Dame ober
Herr zuin Mitbewohnen einer sch
abgeschl. Etg. v. 5 bis 6 Räumen
möbl. ob. nnmöb. in bess. H.

Angebote unter K O. U. 1422
an Rudolf Masse Köln. 218/62

Venniethuncjen
Niederwaldstr. 14, Herrschaft!.

örZimmer-Wohnuug zu verm.
Näh. Niederwaldstr. 12, 1 Stiege
r. od. Scheffelstr. 1, p. 5807

Hellmnndstr. 41, Bdh. im 27
St . ist eine schöne Wohnung v.
4 Zim., 1 Küchez. vm. Näh. b.
I . Hornung & Co im Laden,
daselbst, 5794

Niederwaldstr. 14, herrschajrl.
3- u . 4<Zimmer. Wohnungen zu
vermieten. Näh. Niederwaldstr.
12, 1 Stiege r. oder Schesselstr.

- I , vart. 5809
iAdlerstr. 33 , Neud., Hth., sch.
! Helle 2-Zim.-Wobn. auf 1. Olt.

zu verm. Näh. Laden.  5826
iBlücherstr . 24 , 3. event. 2 Z.

nebst Zubeh. auf gl od. 1. Okt.
zu vermieten._ 5819

!Sedanstr. 5 , Hih.» 2 Zimuier,
Küche und Zubeh. Per 1. Okt.

; zu vermieten. _ 5647
Sonrr««verg, Tennelbach-

stratze 2V, Landh. St . Georg,
findet ein vrdentl. kinderl. Ehe¬
paar od. eine Frau m. Sohn
od. Tochter geg. Uebernabme v.
HauL» u. Gartenarb. unentgeltl.
eine abgeschloflene Hausmanns-
wohnung. 5800

Adlerstr. 63 »2-Zimn,er>Wohn.
mit Stallung für 2 Pferde zu
verm. Preis 450 Mk 5770

,Geg. Hausarbeit Stube, Küche,
Keller zu 1. Olt . a. 1—2 Pers.

!« abzugeb« . 5771
!' Näh. Stiftstr. 33. Part ., vorm.
Albrechtstr. 42, 1 Zim„ Küche

»nd Keller per 1. Okt. zu vm.
1 Näh . Laden. 5837
!Adlerstr. 40 , l Zim. u. stiioje

mit Keller auf gleich zu ver-
! mieten._ , 5812
Frankenstr. 26 , Bians., 1Zu».
‘ und Küche, zu verm. 5805
Hellmnndstr. 27 , Hth. Dachw.

2 Zimmer, K. K. zu vm. 5339
Arankenstr. 26, 2- u. 3 Z,m.-

Wobnuugen zu verm. 5805
Niederwaldstr. 12 , u-Zimmer.

Wohnungen zu verm. Näheres
i Niederwaldstr. 12, 1. St . r.,vd.

Scheffelstr. 1, Varl._ 5307
Schachtstratze 16 ireundliche

■ straße Dachwobn. zu vm. 582 >
Schnlberg 18 , 1 Zimmer und
! Küche zu vermieten. Näheres

Bdh. vart. 5776
Schwatbacherstr II , 1. 3

möbl. Mans. zu verm. 5774
Oranicnstr . 2 , pari., erh. reinl.
! Aro. Kost u. Logis. 5803
Malramstratze 14 >16, 2. 1. sch.

möbl. Zim. zö verm._ 5809
Hermannstratze21, 3. Sr.

Möbl. Zimmer mit od. ohne
Kost bist, zu verm. 5823

Frankenstr. 26, ein Laden mit
Wohnung zu verm._ 5804

Römerverg 27, Stallung für4
Pferde mit Scheuer u. Wodn.,
auch geteilt zu verm. 5318

Westcndstr. 32»1—2 geräumige
! Werkstättenu. Lagerraum nebst

Dorhof, für jeden gewerbl. Be»
: trieb geeignet., event. in. Wohn.,

auch geteilt zu verm. Näheres
Schiersteinerstr, 3, Part. 5782

Laden
piit 2 Hiirterzimmern sofort zu vm.

Michclsberg 18, Butterhandlung.
_ 5799
ßöalrainstr. 4, Laden mit~

Zimmer-Wohnung zu vermieten
_ 5790
Westendstr. 3s » Laden mit

Lagerraum, event. mit Wohn,
von 3 Zimmern zu vm. Näh.
Schiersteinerstr. 3._ 5783

60  Ruten
»!s Garten oder Lagervlatz auf
längere Zeit zu verpachten 5831

Dotzbeimerstr. 106. l . Becker.

Stenengefadie
Tüchliger Hausdiener 19 I -,

2 I . in best. Sanatorium tät. gew.
sucht gestützt ans g.Zeuzn. andersw.
Stellung. Privat bevorz. 416?

Off. unter K. 63 postlagernd
Neuenahr. _

Ein braves ehrliches Mädchen,
welches bürgerlich Kochen kann,
gute Zeugniffe besitzt, sucht in
Wiesbaden Stelle als

Allein Mädchen
in kleiner Privatfamilie. 177/6

Off. unter I . F . an Frau A.
Hoffmann, Heidelberg, Berghcimer-
praße 12. _

Verkäuferin
gesucht.

In größerem Kolonial-
warengeschäst kann ein eins,
tüchtiges Mädchen als

Verkäuferin
sofort eintreteu. Näh. in
der Exped. d. Bl . 5872

morgens v. 7—9 Uhr gef. 5823
1 Dleichstr . 43, vart. r.
Atteinmädchc« , das kochen

kann, zum 15. Sept. bei hohem
Lohn zu 3 Pers. gef. 5811

Lanzstraße5, pari.
Ein verheirateter stadtkundiger

Fuhrmann gesucht' 5315
Sedanstraße 5.

Schuhmachcrgehilfe
gesucht 5829
_ Jäqerstr. 7, Waldstr.

k' s-st

Zahle
die höchsten Preise für alles Gold,
Silber und alte Uhren 5832
Hellmnndstr. 49, Ecke Wcllrilzstr.

Ausgekämmtcs Haar
wird angelausl 5324

Bieichstraße 43, Friieurladen.

HPr-
33 Ruten Hafer

im „Aukamm" billig abzugehen.
Näheres Schwalbacherstraße 3,

Gpenglermerkstatt. 5317
Gllterhaltener 5780

Kinderwagen
und Gaskochherd zu verkaufen

Hallgarierstraße 10, Part. r.

(10 Walzen Pr i 'i. 80, 1 tleiiut
Phonograph Pr . M. 30 zu verk.
5798 Philippsvergstr. 23. Hochv. r.

Ein hochhänpt, Kinderbeilstelle
1». Noßhaarmatr. 20, zweischl,
Bettstellem. Sprunqr . neu 25, dito
einschiäs. 20, cinzl. Bettstelle 5,
3 eiserne Bettstelle, mit Dratbesp.
ii. Matratze 10, 1 verstellb. Kinder-
stühiiven 5. eintr. Kleiderschrank,
Anrichte in. Aufsatz6, Kücheulisch,
Stühle mit Patentsttz v 1 Mk.
an  zu verk. 58 i8

18 Hochstätie 18.
Küchensofa mit Stühlen, Kom¬

mode, 2 Bettstellen, Matratze.
Sprungr . weg. Wegz. b. zu Verk.
5302 Albrcchistraße 39, 3.

Cv’rfjeftiiau
zu verkaufen 5835

Zum Sedan, Seerobenstr. 2.

in lestcr Geschäftslage, mit nach¬
weislich gr. Umsatz für ca. Mark
2000, krankheitshalber sofort zu
verkaufen.

Näheres W . Knpke , Luiscn-
straste . 0. 5796

VerMiieÜenes
Tüchtige Näherin

emvsiehlt sich in und außer dem
Hause A . Weigand , Bismarck,
rcna 31 3. l. 5814

Einmachzwetschen P,ü. 8 Pf.
Steingaffe 23._ 5343

Phrenologin
Langgaffe5, im Lob. 5836

Wäsche
zum Wa'chen und Bügeln wird
angenomuieii 5821

Steingaff« 13, Hlh , 2. Sl.

Der Herr, welcher am Dienstag
den 3. Seplember in Niedernhausen
am Zuge 9.32 Uhr abends nach
Frankfurt die Dame um ihre
Adresse gebeten hat, wird ersucht
seine Adreffe unter Chiffre L. B.
100 Höchsta. M. zu senden, 4176

I Bei

Störungen,
Stockungen

an¬bei Blntzirknlatio » von
übcrtroftener tausendfach bewährter
Wirksamkeit für Frauen ist und
bleibt nur echter 178/9

Zu haben in allen Apotheken u.
Drogerien.

Gencralvertrieb für Wiesbaden
und Umgebung:

Wellritz-Drogerie
Fritz Bernstein,

Wiesbaden,
Wellritzstratze 29.

Wiesbaden.
Rheinstr.37, unterh. dem Luisenplatz
Täglich geöffnet von 10 Uhr

morgens bis 10 Uhr abends.
Jede Woche 2 neue Reisen.
Ausgestellt vom 8. bis 15. Sept.

1907.
Serie 1:

Eine interessante Wander-
nng im westliche« Harz.

Serie 2:
Ei« interessanter Besuch von

Sevilla. 5827

Die berühmte
Phrenologin und

Slrithmonantin
zu sprech.n Us abends 10 Uhr

23 Kirchgasse 23 , 5334
im Borderhaus, 3. Etage.

Samstag nachmittag von Haltestelle^
der Metrischen z. „NeuensFried-
hos"eine Granatbrochc mit Pfeil
und BuchstabenE. 5825

Abcugeben gegen Belohnung
Portier Hotel Bellevue.

Zwischen
große süße reise Frucht 10 Pfund

38 Pfg.
Otto ltnkelbach, 5841

Schwalbacherstr. 7i . Tel. 2734

Kurhaus zu Wiesbaden.
Dienstag , den lO.iSeptearcber 1907.

Konzert des Kur-Orchisters in der Kochbrunnai-Anlaga
unter Leitung des Konzertmeisters Horm A. v. d. VOORT.

Morgens 7'/« Uhr:
1. Choral : „O dass ich tausend Zungen hatte“
2. Ouvertüre zur Oper „Stradella " , . . F . v. Flotow
3. Cavatine aus „Nebucadnezar " . . . . 6 . Verdi
4 Mitternachts -Polka . . . . . . K Waldteufel
6. Allerseelen, Lied E. Lassen
6. Phantasie aus der Oper „Undine " . . . A Lortzing
7. Kaiser «Husaren , Marsch . . . . Lehar

Abonnements-Konzerte
ausgeführt von dem

städtischen Kur - Or ehester
' unter Leitung des Kapellmeisters Herrn Herrn. Inner.

Nachmittags 4 Uhr:
1. Ouvertüre z. Op. „Der Geist des Wojewoden “ L . Grossmann
2. Zwei Motive a. d. O. Benvenuto Cellin “ . H. llerlioz
3. Phantasie auB der Oper „Carmen" . . G. Bizet
4. Arie der Elisabeth a. d. Op. „Tannhiluser “ . K. Wagner
5 Träume auf dem Ozean, Walzer . . . J . Gungl
6. Ouvertüre zur Oper „Oberon “ . . . C.M.v.Weber
7. Tarantelle . . . S. Heller
8. . . F. 5'pindler

Abends 8 Uhr:
Leitung : Herr Kapellmeister Ugo Afferni.

1. Ouvertüre zu „Athalia “ . . . . . F .Mendelssohn
2. Adagio -Auftritt der Zigeuner u. Bogenschützen

aus der Oper „Die Tempelherrn “ . . H. Lito ’ff
3. Ave Marie, Lied . Schubert -Lux
4. Valse bleu . A. Margis
5. Ouvertüre zur Oper „Rienzi" . . . It . Wagner
6. Vorspiel zur Oper ,,Loreley " . . . M. Bruch
7. Phantasie aus der Oper „Traviata “ . . G. Verdi
8. Cavallerio attaque , Marsch . . , . 0 . Meyder

Abends 8 Uhr, im grossen Konzortsaale:
Im Abonnement:

Musikalische ? Abend.
Fräulein Ella Jonas (Klavier ). Fräulein Margaret C awford
(Mezzo-Sopran). Klavierbegleitung : Herr Walther Fischer

P R 0 G R AM M:
1. Klavier -Vortrag : .

Sonate in Cis>moll, op 27,11 . . L .v.Beethoven
Fräulein Jonas.

2. Cesangs-Vortrag :
0 don Fatale aus „Don Carlos" . . Verdi

Fräulein Crawford.
3. Klavier -Vorträge:

a) Humoreske in F-dur . ‘ I . P . Jaon
b) Träumerei . R. Strauss
c) Rhapsodie Nr. XII . F . Liszt
Fräulein Jonas.

4. Lieder mit Klavierbegleitung:
a) Lied a. d. m. Sch. „Der Evangelimann “ Kienzl
b) Tw° Folk Songs . I Chadwick
c) Allah . I
d) Spring Tide . Becker

Fräulein Grawford.
KonaartSiigel : Ibach . Vertreter Aolf Stoppler , Wiesbaden,

Adolfstrasse 7.
Eintritt gegen Vorzeigung von Abonnementskarten (Jahres*

fremdenkarten , Saisonkarten und Einwohnerkarten ). Für Inhaber
von Tageskarten gegen Lösung einer Zuschlagskarte zul Mark.

Die Eingangstüreu des Saales und der Galerien werden nur
in den Zwischenpausen geöffaet.

Das abendliche Abonnementskonzert findet gleichzeitig im
Kurgarten statt und fällt nur bei ungeeigneter Witterung aus.

Kurhaus zu Wiesbaden
Dienstag : 7.30 Uhr Morgenmusik am Kochbrunnen . 4 Uhr

Wagenfahrt , 4 Uhr Konzert . 8 Uhr Konzert . 8 Uhr Musi¬
kalischer Abend.

Mittwoch : 11 Uhr Morgenmusik am Kochbrunnen. 3 Uhr
Wagenfahrt . 4 Uhr DoppebKouzett . 8 Uhr Doppel -Konzert
Bengalische Beleuchtung.

Donnerstag : 7.30 Uhr Morgenmusik am Kochbrunnen.
4 Uhr Wagenfahrt . 12 Uhr Promenade - Konzert an der
Willielmstrasso. 4 Uhr Konzert . 8 Uhr Konzert . 8 Uhr
Rezitations -Abend.

Freitag : 11 Uhr Morgenmusik am Kochbrunnen . 4 Uhr
Wagenfahrt 4 Uhr Konzert . 8 Uhr Konzert . 8 Uhr 'Wald¬
horn Quartett -Abend.

Samstag : 7.30 Uhr Morgenmusik am Kochbrunnen. 4 Uhr
Wagenfahrt . 4 Ulir Gartenfest . 4 Uhr Doppel -Konzert.
8 Uhr Vokal- und Instrumental -Konzert . Gr. Jlluinination.

Sonntag : 11 Uhr Morgenmusik am Kochbrunnen 4 Uhr
Wagenfahrt . 11 Uhr Orgel-Matinee. 4 Uhr Doppel -Konzert
8 Uhr Doppol-Konzort,

KömMeDMalispieU
186. Vorstellung.

Dienstag, den 10 . September 1907.
Hänsel und Gretel.

Märchenspiel in 3 Bildern von Adelhaid Wette.
Musik von Engelbert Humperdinck.

Peter, Besenbinder . . . . Herr Rehkopf
Gertrud, sein Weib . Frl. Schwartz.

: : : : NW
Die Knusperhexe . . . Frau Schröder-KammSkya. <8.

SSSfj.
Die vierzehn Engel. Kinder.

Erstes Bild: Daheim. Zweites Bild: Im Walde. Drittes Bild:
Das Knusperhäuschen.

Vor dem zweiten Bilde: „Der Hexenritt", für großes Orchester
Musikalische Leitung: Herr Professor Schlar.

Spielleitung: Herr Regisseur Mebus. 3 ^
-y Hierauf:

■'typ * '-  Die Hand . . <
(La main ) .

Mimodrama in 1 Akt. Handlung und Musik von Henri Bereny
Vivette, Tänzerin . Frl. Peter
Der Baron . Herr Schwab.
Der Einbrecher . Herr Skriebeck.
Ort der Handlung: Paris : Boudoir Vivette'S. — Zeit : Gegenwart.

Musikalische Leitung: Herr Rother.
Choreographische Leitung: Frl . Dalbo.

?lnianq 7 Ubr . Gewöhnliche Preiie. Ende nach 9 45 Uhr,

Residenz-Theater.
Fernsprech-Anschluß 49.

^ Direktion:
Du^endkarten gültig.

Dienstag , den 10.
NeuheitI

Fernsprech-Anschluß 49.' ,
Dr. phil . H. 3iat .fi.

Fünfzigerkarren gültig.
September 1907.

Neuhe it
Der Dieb.

(Le Voleur .)
Ein Stück in 3 Aufzügen von Henry Bernstein. Für die deutsche

Bübne bearbeitet von Niudolf Lothar.
Spielleitung: Dr Herm. Rauch.

Raymond Lagardes R. Miltner-Schönau
Jsabella, seine Frau Else Noorman
Fernand, sein Sohn aus erster Ehe t; Albert Köhler
Richard Voinn Heinz Hetebrügge
Mari« Louise, seine Frau Agnes Hammer
Herr Zambault Reinhold Hager
Dar Stück spielt auf dem Schlöffe LagardeS in der Siähe von Paris.

Kassenöffnuna6.33 Ubr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9.15 Uhr.

Walhalla-Theater
Dienstag , den 10 . September 1907 . ^
Die lustige Witwe.

Operette in 3 Akten von Viktor Leon und Leo Stein. Musik von
Franz Lehar.

Dirigent: KapellmeisterE . Kröker . -3 1
Leiter der Verstellung: Direktor A . Großma » « >

Personen: . ,
Baron Mirko Zeta, pontcvedrinischer Gesandter

in Paris A. Großman»
Balenrienne, seine Frau Luise Raab ^ ,
Graf Danilo Danilowitsch, Gefandlschafls-Sekre- * ^

tär, Kavallerieleuniaiili. 3i. Eduard Rosen
Hanna G awari Hanna Simon
Eamille de Siojsillon Ernst Helmdach.
Vicomte Coscada Georg Alexander
Raoul de St . Brioche Hans Adolf.
BogbaUcwitsch, pontevedrinischer Konsul Hubert Portz.
Sy viane. seine Frau Elfi L-chiüter.
Kromow ponteveorinischer Gesandtschaftsrar Max Droz
Olga, i't’uie Frau Slmiie Boese.
Piiischilsch, pontevedrinischer Oberst in Pension

und Militäratiachee Fritz Krause
Praskoivia, seine Frau Minna Berger
pije us . Kanstist bei der ponlevedrinischen Gesanü-

schaft"
Solo
Dodo
Jou -Joig ,
Fron-Fron '
Clo-Clo
Margot
Ein Diener
Pariser und

Grisetten

Carlo Berger.
Eise Mügge.
Hedwig Waldeck
Emmy Zapf
Cilly Krüger.
Benny Knoke.
Hanni Reimers
Georg Becker

Gnslaren. Musikanten.pontcvedrinisch: Gesellschaft.
Dienerschaft.

Spielt in Paris heutzutage, und zwar: Der 1. Akt im Salon des
pomevedrinischen Äejandrschaftspalais, der 2. u . 3. Akt einen Tag

spätest im Palais d:r Frau Hanna Giawari.
Kassen öffnung'7 Ubr._ Anfang 8 Ubr.—Bekanntmachung.

Dienstag , den ID September cr„ mittags
12 Ilhr , versteigere ich im Pfandlokale, Kirchgasse 23:

2 Pianinos, 2 Büfetts, 1 Spiegelschrank, 1 Bücĥ'
schrank, 3 Kkeiderschränke, 1 Aktenschrank, 1 Kassen-
schrank, 1 Ladeuschrank, 1 Glasschrank undI Schrank,
1 Ausziehtisch, 1 Waschtisch, 3 Schreibtische, I Näh'
tischchen, 1 Bauerntischchcn, 1 Waschkommode, 1 Kow'

' mode, 1 Vertiko, 2 Konsole, 3 Sofas, 1 Sekrekär,
1 Sessel, I Spiegel, 1 Fischaquarium, 2 Näh'
Maschinen, 1 Hausapotheke , 1 Uhr , 1 Paneelbrett,
1 Dezinialwagc, 1 Schraubstock, I Eisen- und1 Blech'
schere, 1 Rolle und 2 Schweine;

nachmittags 4 Uhr, versteigere ich in der Waldstraße,
Pfandlokal „Deutsches Eck":

2 Pianinos, 1 Eisschrank, 1 Kleiderschrank, 1 Schrei'
tisch, 1 Nkihtischchen, 1 Sekretär, 1 Vertiko, 3 Wasch'
kommoden, 2 Sofas, 1 Waschmangel, 2 Kanapeckv
2 Kommoden, 3 Betten, 50 wollene Unterhosen, ^
Arbeiterhosen, 1 Pferd, 5 Schweine

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung.
Die Versteigerung findet teilweise bestimmt statt.
Wiesbaden, den9. September 1907. 5851

Eifert, tzkkiihISWlhiehtt
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Wilhelm ßeitz
22  Marktstrasse 22 .

Telephon 896.
Erlaube mir den Eingang der

lü WMMK
in grösster Auswahl und billigster Preis¬

notierung anzuzeigen.

der Sommerwaren enorm billig.

Väcker-Zuimng Wiesbaden.
SBir ersuchen hierdurch dringend uitsere gesamten Mitglieder in Anbetracht

1 der antzerordentlichen Wichtigkeit der Tagesordnung, bei der am 16. September,
lvormittags 11 Uhr, in der „Wartburg ", Schwalbacherstr., stattfindendcn

autzerordentlichen General-Versammlung
pünktlich zu erscheinen.

Hochachtend Der Vorstand 5822

KL Siiisifia
für Kontor-Bedarf:
Adresskarten
Circulare
Preislisten
Fakturen
Rechnungen
Mitteilungen
Quittungen
Briefbogen
Postkarten
Couverts
Plakate etc . etc.

n für Vereine:
Mitgliedskarten .
Einladungen
Tanzkarten
Programme
Statuten
Lieder etc. etc.

Rotationsdruck

von Massenauflagen

liefert in kürzester
Zeit in sauberster

Ausführung und zu billigsten
Preisen

Druckerei des
U/iesbadener General-AnzeigeTjilg

Amtsblatt der Stadt Wiesbaden
Geschäftsstelle : Mauritiusstrasse 8.

repariert lachŵ iinscy gut und
billig

Friedrich Seelftach,
32 SirckMffe 32 . 2020

frail Han Kartenlegerin
Null HUI1, Schacher. 24,3. St.
Sprechsl. 10 - 1 u. L- 10 Ubr.öS25

Heiratspartien werden reell
u. diskret verm. Off. U E. 2636
an die ®r)>. d. 8?(, ' ”636

Heiratspartien
jed. Standes vermittelt reell und
diskret Frau Wehner,
5744_Niimerberg 29.

(Spiritinin) ert. Auslunft über d.
ganze Leben, zu svr. tägl. v. 8
Ubr vorm, bis 9 Uhr abends.

Näh. ßürnerftr. 9, i. Gemüse-
laden. 5424
Miflftf a'. G« S. 2'ia
lytHUin Alabaü.. iois. I

'larmor
. )ojs. kkuust-

gcgcunünde alle: Art (Porzellan
feucrftüu. «n Waffe: baltb.) 488Z

Ulilmann . 9ni,'e„u!a4 2
^VUfc * g. Piuluoauii.,. Timer-
«D mann , Hamburg , Fichke-
firafte 33.

llllcgenv>blzlichei„ Todesfall dcS
Inhabers i ,1

fOHffllt
ofort billig zu verpachten. Miete

800 M Jährlich. Ertordl 1500 M.
I . Bergwciler . Halle a. S.
4171 Zwiiiaerär. 13 park.

mein reichhaltiges Lager in Wand - tt . Taschennftren
speziell Attkeruhren.

Wanduhren in Eiche, Nußbanm und Mahagoni
mit Dom -Gong -Schlag . Prachtvolle Muster in

Jüaendnil . Garantie kür jede Uhr 3 Jahre.
Goldwaren in großer Auswahl, Broschen, Rin e,

> Ketten re. rc. ch
Reparaturen an Uhren und Goldwaren sauber und

äußerst billig.
Z. B. Neue Zugfeder in Herrenuhren, I» Qualität,nur 1 Mark.

Uhrgläser von nur 30 Pf. an.
Ne» !

Jeder Käufer erhält ein Geschenk gratis. 583i

Carl I®sprlewitz,
Nur Hellmnndsiratze lS . Ecke Wcllritzftr., früherH-rmaunstr. 19.

DWW

ftctt!

BbSüS „FrieHslior.
Täglich abends von 7 Uhr ab'

KONZERT
des Original»Wien er-Schr ammel-Trio.

Eintritt frei. Eintritt frei . 5313

Hosenträger
Portemonnaies

7666 billigst

A. Letschert,
Fanlbrunnenstr 10.

Trauerstoffe.Trauerkleiüer.
Trauerröcke. Trauerblusen.

in allen Größen und Preislagen 6004

J . Hertz,
Langgafse 30,

Gasthaus „Drei Kronen",
23 Kirchgafse 23.

Gutes bürgerliches Haus. - Schöne billige Zimmer. —
Gute Küche. 5293

Sonnenberg.
Bekanntmachung.

Unter Bezugnahme auf die Bestimmung in § 8 der.
Polizeiverordnung für Sonnenberg vom 26. Oktober 1894
werden die Besitzer von Feld- und Gartengrundstücken auf='
gefordert, das auf ihren Grundstückes etwa wuchernde Un¬
kraut bis spätestens k5. Oktober 1907 zu entfernen.

Zuwiderhandlungen werden mit Geldstrafe bis zu 9 M. s
hilfsweise mit entsprechender Haft bestraft.

Sonnenberg, den 3. September 1907.
Die Feldpolizeibehörde.

Oldl Bucneli , Bürgermeister.

ßekannlmadiung.
. ... Mittwoch , de» II . d. Mts ., mittaqs 1 Uhr,
latzt die Konkursmasse des Joh. Mollath, Ziegelei bei Jg-
S *' 3 Decker Kartoffeln, 2 Aecker Dickwurz, zirka
50 Baume Zwetschen, 4 Bäume Birnen, 5 Bäume AepfeC
und 1 Wiese Grummet an Ort und Stelle öffentlich:
versteigern. 417 oj

Zusammenkunft an der Ziegelei.
Breckenheim , den 7. September 1907. %\

Der Bürgermeister: 4 i
_ _ _ H--«ff. ** |

Bekanntmachung . ;
^0' September er., mittags

dahi-r^^' werden nn Lersteigcruugslokal Kirchgafse W
2 Klaviere, 2 Büfetts, 2 kompl. Betten, 1 Bücher-s
schrank, 1 Waschtisch mit Marmorplatte, 1 Spiegel- l
’«,rant' 1 Sofa, 3 Schreibtische, 1 Kassenschrank, l!
Kommode, 2 Eisschränke, 1 Abfüllmaschine, 1 Kaffee- s
rostcr, 1 Sack Kaffee, 1 Korkmaschine, ca. 250 Flaschenl
versch. Weine, 2 Faß Weißwein, 2 Faß. Kognak l!
Paar neue Hcrrenschnürsticselrc.

steigert̂ Lwangsweise gegen Barzahlung ver-
Wiesbaden,  den 9. September 1907.

5846 Sielaff, Serichkvollrieher.

Bekanntmachung.
Dienstag , den 18. September er., nach¬

mittags 4 Uhr , werden auf dem Lagerplatz Mainier-
stratzc 31 a hterfelbft:

42 Reihen gehauener Schiefer, 16 Dach,
fenstcr (Zinkeisen ) , 36 Schneefänge (Zink-
eisen ) , 18 Diele ä  5 Meter lang

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung versteigert.
Wiesbaden , den9. September 1907. 5850

W ©IS«I!18 f»£,
Gerichlsvollziehi'e.

Yeftftroh-Liesemng.
. Die in den Monaten Februar und März 1908 zu be. !

wirkende Lieferung von 4110 Gebnnd ä 10 kg Heft - :
ftrol ) (Korintroh ) für die König !. Domanials ’
Weinberge im Rheingan und zu Hochheim a. M.
soll im Submisfionswege vergeben werden.

Offerten wolle man sckiristlich und verschlossen mit ent¬
sprechender Bezeichnung aus dem Briefumschläge bis Mon¬
tag , den I« . September 1907 , vormittags 11 Uhr,
bei der unterfertigten Stelle Herrngartenstraße7, hier, ’emrcichen. ' .

Die Lieferungsbedingungen liegen dahier zur Einsicht-
offen, können aber auch gegen Einsendung von « 0 Pf . von '
hier bezogen werden. 5793 i

Wiesbaden , den 7. September 1907.
König !. Domänen -Neutamt

" - -

Verdingung. <
Die Lieferung von 32 » Stück Wiener

Stühlen für den Um- und Erweiternngsba » der 1
Gewervcschule zu Wiesbaden soll im Wege' der öffent- !
lichen Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während '
bcr Vvrmittagsdienststunden, Friedrichstraße 15, Zimmer 9
elngcsehcn, die Angebotsunterlagen, ausschließlich Zeichnungen
auch von dort gegen Barzahlung oder bestellgeldfreie Ein¬
sendung von 25 Pf . bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift„H. A. 72" per- i
scheue Angebote sind spätestens bis •

Dienstag , den 17. September 1807»
vormittags II Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart deretwa cr,chemendcn Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten

Bcrdmgungsformulareingereichten Angebote werden berück-
sichtlgt.

Zuschlagsfrist 20 Tage.
Wiesbaden, den 7. September 1907.

8510  Städtisches Hochbanamt.
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Besonders

billige SEZZSXSNMHI
üm vor der Herbst -Saison
zu räumen, bewillige ich — auf
meine bekannt billigen Preise —

■t diese Woclie auf
afSe

i

Spitzen
Einsätze
Spitzenstoffe
Mad.-Stickereisn
Schweizer Stickereien

und auf
alle

Stickerei-Reste,Spitzen-II.Besatz-Reste spottbillig.
34 Langgasse 34.

Cb . Hemmer.

Restaurant Mutter Engel
Treffpunkt für Kenner guter Weine« 321

Grundstück -Verkehr
□ □ □ □ □ Gesuche und Angebote □ □ □ c □
Die Billa Cheruskerweg

9lv. 8 , Ecke Römerweg, Adolfs-
Höhe (Haltest. Schillerst!.), enth.
-r . Diele, 6 Zimmer, Küche,
Veranda, 2 Erker/ Ball ., Zentral.
Heizung, kompl. Badecinricht. rc.,
für 39 000 Mark zu ver¬
kaufen. Näh. das. ad. nebenan
Römerweg I. _ .'498

Zu verkaufen: Peusionsdaus,
-inige Minuten v. Kochbrunn.'n,
»in Nerotal gelegen, auch als
Nentenhaus rentabel, da 2 Stock
fest vermietet, krankycitsbalber zu
dein bill. Preis nonM . 54 000.
©ieftere Existenz. 2208

Wiesbaderrer
Willen-Verkaufs- Gesellschaft

nt. b. H.
Elleubogeugafse 12.

Her bar Mi  traut ,7“,:
frauensvoll an C. Gründler»
Berlin W. 8, Fricdrichstr. 196
Anerkannt reelle, schnelleu. diskr.
Erledigung. Natenrückzahlung zu¬
lässig. Prov. v. Darlehn. Rück¬
porto erbeten. 31/153

Wohnhaus
in bester Lage von Dotzheim unter
gü» st. Bedingungen zu verlaufen.

Offerten unter W. 5295 an die
Exped. d. Bl. 5481

Geschäfts haus
Karlstr. 39, in. großen Werkstatt-
Bureau-, Keller-, Lager- u. Hof-
Räumen, Stallungen :c., gut
aentierend, preiswert zu vcrkausen

Näheres leim Besitzer, Dotz-
heimerstr. 28. 3. l. 3852

Eu> n-urr 2 stück. WoyiUiaus
ln Ganjeuhetut für 10 000 M. zu
»erlllusea llnzabtniig1—2000 M.
lest kau» »n 4% stehe«! bleibe».

Off trat»: L 4912 « bä Epp.
fieser Blatter . 1913

1 Grundstück
von ’/z Morgen. 1 Teil mit Obst
in der Nähe vom Güterbahnbof
West ist zu verkaufen. 4938

Zu ersr. in d. Exp. 1. Bl.

Zu verkaufen,
Haur Aarstr.12, mit allem Zubch.,
2- mal3-Zimmer-Wohii., Stallung
für 4 Pferde, Garten u, stiemiie

Näb. Maueraasse 6._ 5405

Bauplatz
zirka 100 Nuten an d. niütl.
Platterstr. gelegen verhältnish. pill.
zu verkaufen. 4(82

Direkte Off. unter L. A. 4132
an die Exp. d. Bl.

Biebricha. Rh. ist mein Gcschstfts-
, Haus (Eckhaus) unter günstigen

Bedingungen sofort zu verk. 3904
Gest Off. unt. B. 3905 an die

Erp. d. Bl.

in Schierstein, Wicstadcuerstr 12,
umständehalber für 2000 M. unter
der feldger. Taxe sof. zu verkaufcti.
Dasselbe enth. 2 Wohnungen,
ä 3 Zim. n. Küche, 5 Kellern,
Waschküchcn-Anbau in. 1 kl, Zim.,
großem Gcmüicgarten, Bleichplatz
und Ziergärlchcn. Bewohnt teil
1. Jan . 1907. Näh. das. 5736

Landhaus
mit größerem Garten zu verk.

Offerten u. P . N. 5686 an die
Exped. d. Bl. 5686

Ücker,
ück. VWellritz",

Nah. tn der
90 Nuten Bauulstück,
4. Lew.. zu verk.
Exped. L. Bl. 575«

Diese
Woche

kommt cill großer PostM Wichöleveestiefcl,
sowie ainverfchitlstiefcl billig ûw Der kam

Marktttrahe 22, I, |

Die ImtiiDbilifH- und
Kypothejren-Ageiltill

von 7257J.&C. Firmenich
Hellmundstr. 53 , 1. St .»

empfiehlt sich bei An« u. Verkauf
von Häusern, Billen, Bauplätzen,

Vermittelung von Hypotheken
u. j. w.

Ei» neues, mit allem Komf.
ousgest. Harts , schöne Lage mir
Laden, 2- u. 3-Zim.-Wohnungen,
Hlh. 3-Zim.-Wohn., f. 1250Ü0M.,
mit einem Ucbcrschußv. cä. 1600
M. zu verkaufen durch

J . & C,  Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein neues, mit allem Komf.
auSgcst. Haus , schöne Lage, mit
im Part . 2 mal 4 Zim.-, in den
and. Etagen 3 mal3 .Zim.-Wohn.
u. Zubeh» Hth. 2>Ziiti.-Woyn.,
Werkst., auch für Stallung pass.,
gr. Keller, für 170 000 M., mit
Uebersch. von 1700 M. zu verk.
durch ,

J < & C . Firmenich,
Hellmundstraße 53.

Haus, westl. Stadtteil, mit2
Läden und jede Etage 2 mal 3-
Zim. Wohn., Stb. 2-Zim.-Wohti.,
Werkst., gr. Hofkeller, f. 135 000
M., mit einem Uebersch. von ca.
1200 M. zu verk. durch

J. & C . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein Haus IN. Bdh., 4 und 3-
Ziir.-Wobn , Mrlb. 3- und 2-
Zitii.-Wobn., Hlh, Werkst., groß.
Hof, große Torf., welches sich für
jedes Geschäft, das Platz braucht,
eignet, für 136 000 M., mit eitlem
Ueberschuß von ca. 1200 M. zu
verkatisen durch

J . AC . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein schönes nettes Haus mit
Part.-Lod. ii. 3-Zün. Wohn., sonst
jede Etage 3, u L-Ztm.-Wohi: ,
Stb.. Etalluug. Rumt» u. 8 tüebn.
von je 1 Zim. n. Küche für
76 000 Mk. in» erneu: Urberjch
von ca. 900 Mk. ;u Mt ’t.

J . 4C.  Firmenich,

*Ein Geschäftshaus , Mitte
Stadt, m. groß Laden u. rerich.
Wohn., worin seit Jahren eilt
gutgch. Geschäft betrieben wird, ist
für 100 000 Mk. zu verk., sowie
ein kl. Eckh. mit gutgehend. Ge-
schüft oberen Stadtt ., auch zum
Umbaue,, geeignet, für 40 000 Mk.
zu verk. d.

J . & € . Firmenich,
Hclliiiiindstr. 53.

Ein rentabl. Haus , Kurviertel,
mit !l. Laden, groß Wohn., welch,
durch Brechen von 1 auch2 Lüden
»och viel reniabl. gemacht werden
kann, für 250 000 Lik. zu vir '.,
serner ein Haus , Kurvicrtel, für
Metzger». sonstige Geschäfte puff.,
mit 2 Läden, schönen Wohiruilgen,
groß. Kellern, Torf., Werkst, usw.
für 150 000 Li '', mit einem Uebersch.
von ca. 1400 Mk. zu verk. d.

J . & C . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein Haus in 'Niedcrnbausen
mit 3 Wohn, je 3 Zim. u. Zubeh.
Hinth. Werkst., Waschk., Stallung
u. dahinter Garlen. Terrain ca.
27 Nth. für 22 000 Mark zu vcrk.
cvtl. auch aus ein njcht za großes
Haus in Wiesb. zu vertauschen, d.

J . &  C . Firmenich,
Hellmundstr. 5 >.

Zwei in bester Lage Wiesbad.
belegen- Villen zum Alleinbewobn.
ni. allem Ko,ns ausgcst. >cde mit
8 bis 9 Zil». u. Zubeh., schöner
Garten. Terrain 2.' N:l>. in, Preise
von 55 u. 59 000 Lrt., sowie eine
Anzahl Pensions- u Herrschatts
Bille» in den verschiedenstenStadk-
nnd Preis .agen mit Gärten im
Preise von 42 000 Mk. bis zu
250 000 Mk, zu oer'. ü.

-1■ &  C . Firmenich.
Hell,in,»dstr. 53.

In dem schön gelcg. Orte
Ncichenbcrg bei St . Goarshausen
(Bahnst.) >U ein neues Laushauö
mit •) mal 3 Zim Wodituugen u.
Garten, für Privatier» ob. pcnsion-
Beauite. »der auch all Sommerr
auseulhatt passen» für 80ov Mk!
Berhättriilie halb,.- verk. Feruer
eine gutgehruo-' tiLilschas, mir
großen: taniW tz» Mato, für
<5 00lt Vtt f« wxl 1

J . & ( X Firmenich,

Das lmmobilien=Geschäffc vonJ.Chr.Glücklich
2186  Wilhelmsirasse 50 , Wiesbaden,
empfiehlt sich im An - und Verkauf von Häusern null
Villen , sowie zur Mielhe und Yermiethung Ton
Fadenlokalen . Herrschaft «-Wohnungen unter coul.
Bedingungen .—Alleinige Haupt -Agentur des , ,Nordd.
JLioyd “ , Billete zu Originalpreisen , jede Auskunft
gratis. — Itmist - und Antikenhandlnng . — Tel 3̂08

WohMHüllachilins-siircii» Lina& Cie.
sricdrichstratze

Kostenfreie Bcfchaffung
11. » Telefon

Mietb- und Kauiobje
70« 863
!ten alle: Art

Hypotheken-Verkehr
□ □ □ □ □ Gesuche und Angebote □ □ □ □ □

Darlehen.
4—500 Mk. zu leiheng:l.

mit 6 Proz. Sicherh. ein lompl.
Fuhrwerk,

Offerten tt. L. K. 5630 an die
Erpcd. d. Bl. 5660

Mark 109 000
auf 1 Hypothek, a 4 ' /, Proz.,
per 1. Okt. ganz ob. geteiltI
auszuitiben. k 6667 |

Wi sbadener
Billea-Berkauss-Gescllschast

in. b. H.
Ellenbogengasse 12.

Suche ,ur 2. Hvpoiack
Btarl nach der Nasiauisch. Landes-
bank. (Mündels,chrr) nach Dotz¬
heim sofort. 5659

Off-rl-N unter M. N. 5659 a»
die Erv. d. Ll,

Geld

Hypotheken kapital
an 1. und 2( Stelle, sowie Bank-
kavital per sofort an Brcinswü-
gliedcr zu vergebet, durch die Gr»
chäjtSstelle des Haus - und

GrunSbesit ;erverei« s,
Luisenstrasie 18 . 6682

20 - bis 24 000 Mk^
2. Hupothek aus I. Okt. oder spät,
gcs. Jtinerhalb 75 Proz. der selb»
gerichtl. Taxe. Off. n. F. 1948
au die Exped. d. Bl. 1849

diSkr., reell, direll v. Kapit. ; a. a,
Möbel, Bürstch., Led.-V-rs.-Abich.
drqnevik Rückz.. beschaff, nach,
Weiölich 57̂ 9

«1. Blühcr . Lviröbade« .

kosteufreicr Viachweis
und Bermittinng 632l

!g HVDOl
Mir«!;

WieSbabeucr Villeu»
VerkaufS . Gesellschaft

in. b. H.
Bureau: \l

Ölflö Dari»he>,, 5•/.
9,s:timi<tja51naa sistiflg/k»
Dbrtzt»»». Berftu

»ckx. Nücka»» ». 31/lM
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Frderleinerr, Barchent
laust man am beste» und billigsten im

Dettfedernhaus Mssnzsjst Io,
Einziges Spezialgeschäft am Platze.

Graue F -dern 33 , 50 , 60 , 90 , 125 , 1.60 , 2.- , 2.40 , 2,60 L
Weiße Federn 2.—, 2.75 , 3.—, 3 .50 , 4.— 4 :35.
Daune« 3.—, 8 .80 , 4.50 , 5.50 , 7.~ dir zu den besten. « ^
Fertige Kitze« gefüllt Stück 1.40 , 2.- . 2 50 . 3.50 , 4.50 , 5.- , 5 .50 . 7.50 ^Mp
Fertige Deckbetten gefüllt 5.- . 7.- , 9.- , 11.50 . 1».- , U '~ *
Sinfüfltn der Bettfedern im Beisein der Käuserr. Nur garantirt neue gewaschene, staubsreie Federn.
Zum Teil eigene Fabrikation. Anerkannt streng reellste u. billigste Bezugsquelle. Lieferant von

Vereinen, Behörden, Anstalten und Hotels.

LyeziaMt: Brantbetten.

Zu Laben in allen Colonial waren -, Drogen - und Seifen gesell litten.

Geg *n Monatsraten »gM . -
liefern wir

Zither » aller Arten,
Saircn -Jnstrmneiüe.
Violine » , Mando¬

linen, Guitarren,
Musikwerke,

selbstspielcnde, sowie
Dreh - Instrumente
mit Metallnoten.

Automaten,
Harmonikas»

135

Grammophone,
garantiert echt, mit Hart-

aummi-Platten.
Phonographen

mit erstllaMgcn Hartguß-
walzem —Ferncrphoto»

j graphische Apparate,
I Operngläser , Feldstecher,

lünftl . gerahmte Bilder,
Jagdgewehre.

Schreibmaschine « .
Ran fordere  illustr . Katalog
gratis und frei. Postkarte genügt. Bial&FreundnBreslau II.

mm

Wege»

Lsfempi
wkrden billig verkauft und « ur

die beste» O-ualitäteil geführt.
Pekroleumste !,- und Hange-

Alle Sorten Vogelkäfige , Koch»
töpfc , Teigschüffeln u . s. w.

Orcligasse 19.
_ tm Los bei Krieg . 4882
Kreutzerrichtung vou Lustern,
Lampen, Bronzen u. Kunstsachen.

Reparaturen. <1633
LouiS Becker, Albr-chtstr. 46.

In dem Möbelhaus Bleichstrahe 18
von Jakob Fuhr kauft man reell und billig.

Größtes Lager dieser Branche hier am Platze
in allen Sorten recht solide gearbeiteten

SK;r neue« Möbel in jeder Preislage igof
Komp!. Brautausstattungen

nach jedem Wunsch und jeder Preislage, Ferner:
Abteilungen und großes Lager

stets in

Gelegenheitskäufen.
Eigene Polster- und Schreiner-Werkstätte im Hanse.

Arbeiten werden angenommen und gewissenhaft besorgt.
Wer Geld spare« und doch gut kaufen will, besuche das Möbel¬

haus Bleichstraße 18. Tel. 2737. 411

Trinkt 4434

J»  C » Meaper , KircTigasse 52.

verkaufe

Handschuhe, Krawatten, Hosenträger,
Unterbeinklelder, Unterjacken, Normal¬

hemden, weisse Hemden, Kragen,
Portemonnaies,Leder-und Seiden-Taschen,

Gürtel « 7
»n bedeutend lierabgesetBem Freisen.

Eg «Schmitts Langgasse 17.

Balmamtliche Güterfoestätterei

Bureau:

im Züdbahnhof
iwen speieiire
G . m. b. H

Telrpho« 917. S49
Prompte An - und Abfuhr vou Stückgüter ».

& if'
Gesundheits- j

Einden,
I . Qualität,

p. Dtzd. 1 Mk.,
p. V* Dtzd.

60 Pfg.

Irrig -ateare,
nach Professor Esmarcli,

eomplet mit Schlauch-, Mutter - und
Clystier-ßohr

von Wik . 1. — »n.
6rosse

Auswahl in
Suspensorien

Clystier-
Spritzen

von 60 Pf . an.

\
%

vV

Betten » gz. Ausstattungen,
Polsterm - bel» eig. Anfert.
A . Leiclier , Adelheidstr. 40.
Rur ' beste Ouaiuätcn billige Preise.

Tcilzahluna. 76
i

Clir. Taillier, Artikel zur Krankenpfleg¬
er68 Kirehvasse6. — Toleuhou 717.

Ein Riese «a- S*ossteat
130 cm breiter weisser Bett -Damaste,

solideste elegante Ware,

verkaufe ich aus zu 9 § Pf . pro Meter.
80 cm breit zu 68 Pf « Pro  Meter.
- JSJT Man beeile eich mit dem Einkauf . TütKI

• Nie wiedorkehrendea günstiges Angebot.

Sächsisches Warenlager , 5509
Fernspr , 976 . M. Singer . Eilenbogengasse S.

Nur 25 Tage!
Wegen Umzug vom 1. Stock nach der Bel - Etage

stelle ich mein gesamtes Lager, bestehend in: Zirka 3000 Stuck
Herren-, Knaben-, Burschen- und Kinder-Anziige, Uebcr-
ziehcr, Capes, Schlafröcke, Hosen, Westen, Joppen» einzelne
Kinderhosen(alles in besseren Waren)» zu und unter Ein-
kaussprcisen zum Verkauf.

&3T Ansehen gestattet . "7*3 # 5731

Daniel Birnzweig,Staltoslr.38 ,LSI.
(Alleeseite).

A .- Gr.
ZcA" Spezialität:

la . Lagerbier
(hell nach Pilsener Art ).

Vollständiger Ersatz für sogenannte echte Pilsener Biere.
Ausschankstellen in allen Teilen der Stadt und Umgegend.

Originalflaschen«Füllung in den mit unseren Firmenschildern be-
zeiehneten Verkaufsstellen zu Originalpreisen erhältlich.

Garantiert reines Malz- und Hopfenbier , ärztlich empfohlen . 4720

Pfungstädter Bier
ist unübertroffen an Güte und Bekömmlichkeit. Beweis:
Ehrenpreis für das absolut beste Bier.

Erhältlich in Originalflaschenfüllung der Brauerei eib
den besseren Kolonialwarenhandlungen oder direkt durch du
Niederlage: 2841

Hte©$ k Schmidt»
Kirchgasse 40. -elephorr 208.

Reparaturen , foitue Neu-
lieser-mig non Rolladenu. Jalous.
und seibfttLt. Gurtaufrollern über-
mmmt bulligst

W . Moth
889-7 Herrnmühlg. 3.

Sackt Zwetschenkuchen!
Zwetschen per Pfd. 7 Pfg., 10 Pfd. 60 Pfg.

5529  Ge he. Hattemee.

von der Reise zurück.
Akademische Zuschaeide-Schule

von Frl. .3. Stein , Wiesbaden, Luisenplatz la , 2 . Et.
Erste, älteste u. prrisw. Fachschule am Platze

und säml. Damen- und Kiudergard., Berliner, Wiener, Engl, und
Pariser Schnitte. Leicht sastl. Methode. Bor;ügl , prakr. Untere. Gründl
Ausbildung f. Schneiderinnenn. Direkir. Schstl.-Aufn tagt. Kost, w
zugeschn. und emger. Taillenmust. inkl. Fntter-Anpr. Mk. 1.25
Rvckschn. 75 Psg. bis 1 Mk. 8786

Itüsten Verkant : Lackö, schon von Mk. 3— an. Stofsb
von Mk. 6.50 an, mit Ständer von Mk 11.— an.

reiche AuS
wähl in

är. u. Größen
findet man
Kein Laden

5342

i Oklltlma ? Schuhware».
q  I UM » atIcn  Sorten , Farben, . Qualität.

6 Zx?  na staunend l' id. Preisen finde

Marktstr. 22 , 1.Telefon 1891

fa]

£ Cr

iSJ
f51

1 i
in allen Packungen . Drog , Apoth . Sichert (Schloss). 514»

Wegen Auflösung eines Haushaltes versteigere ich zufolge-
Lluftrags am Dienstag , den 19 . September er., morgens
9 '/» u . nachmittags 2 '/, Uhr beginnend, in meinem B» -
steîcruiigtiaale

r Zchwalbacherstrahel
folgende gebrauchte grrterhaltene Mobiliargcgenstände , all:

8 vollst. Nnßb.- n. Mahag .>Bettett mit Haarrnatratze»,
Nutzb.-Waschkommodenmir Marmor, Waschtische, Nacht¬
tische. Kleider- und Handtnchständcr, ein- u. zweitür. Kleider-
schrättke, Nußb-Konimode, Kameeltaschen-Garnitur best,
ans Sofa und 4 Setzet » Ottomane mit Plüschbezug,
Polstersessel, Tische, Stühle, Spieoel, Bilder, Teppiche, Lorlagen.
Läufer, Tischdecken, Deckbetten , Plumeanx , Kissen, w. Kulten,
Gardlnen, große Anzahl Portieren , versilb. clektr. Tisch¬
lampen, versiP. 2- u. 3 teil. Huillier». Eierbecher ,c., satt
neues Messtug- u. Kupser-Lküchengeschirr, als: Kafl-<
rollen. Psannen, Töpfe, TLasserkesscl, Timpal . G,lec- und
Putding -Formen u. dergl. IN., ferner wegen Geschästsaast.
gäbe: 1 Käsekasten mit Eiskühlung» Nicketetagere,
2 GaSlyraS rc. 57»̂

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am BcrsteigerungStage.

M"Hk8L«Irss Kdfrichj
Auktionator :rud TiiMtor,

Schmal bacherstraLe?.

t



Sk. 21L Wevstag, 10. September 1007. Wiesbadener Weurral-Nnzekzer« 22 . Jaffr - mrß.

^esbaäsner ^ vlinungz-Knzsigsr -A»
des

Wiesbadener General -Anzeigers.«L

IJnler Wohnungs■Anzeiger erkdeint2-mai wöchentlich, Dienstags,
und Freitags. Auch wird derselbe jedem Interessenten in

unserer Expedition gratis “Süf verabfolgt,
Billigte und erfolgreichffe Gelegenheit zur Vermietung von Ge»
fchäfts-iiokalitäfen, Wohnungen, möblierten Zimmern etc. etc. cs®

| Inter diefer Rubrik werden Snferafe bis zu 3 Zeilen bei 2-mal
^ wöchentlichem Erscheinen mit Mark1.— pro Monat berechnet,
bei A-mal wöchentl. Erscheinen Mark2.— pro Monat, bei fägl.
Erscheinen3 Mark monatlich.
. Einzelne Vermiefungs-Merate 5 Pfennige pro Zeile. . . . . .

Gesucht
per 22. Sept. ein eins, möbliertes
Zimmer für jungen Mann.

Gefl. Angeb. n. E. 568b an die
Exped. d. Vl. erbeten._ 5685

Rheinstr . 43 , 5 Zim., Küche
und Zubelwr per 1. Okl. zu
verin. Näheres Blumenladen
daselbst. 5209

4 Kimmcr.

Gesucht wird von Heiner ruü.
Familie abgeschl. herrschaftl. Etage
von 4—5 Räumen, Kücheu Zu¬
behör im Preise v. 800— IOOO M.
in Wiesbaden ob. Umgebung.

Angeb. unter F . 4168 an die
Exped. b. Bl. 4168

Stallnng für 1 Pferd, Nähe
Hellmund-, Walram- od. Wellritz-
ftraße, gesucht.

Gefl. Off. unter S .. 5758 an
Exped. d. Dl. 5757

Friedrichstr . 4 . 1. 7 große
Zimmer, Badezimmer, Ballon,
Gas. eteftr. Licht per Okt. oder
früher zu verm. 4627

UüdeSyetnierstr . 20 , l ., 7-3 .
Wohn, mit allem der Neuzei
eutspr. Zubeh. per 1. Ott. zu
verm. Näh. beim Hausmeister
Fritz, Hth., 1. St . 3852

Dotzheimerstr . 64 , nahe Kaiser
Friedrich Ring, vbne Hinterh. ».
o. Läden. 4—5 Zimmer (3
große 2 kleine) 1. Et. mod. 5-
Z.-W. w. Wegz. v. WieSb. m.
reich! Zubeh. auf sof. od. später
zu verm. Rah, 8. Et. r 6u23

Dotzheirnerftr . 113 , Neubau,
sch. 4-Zi>n.«Wohn., Bad, eleltr.
Licht, der Neuz. entspr., P. sof.
oder später zu verm. 4714

Drndenstr . 9 , 3, 4 Zim. und
Zubeh. aus sofort zu vermieten.
Näh. Nr. 7, Part.

4045

Scharnhorststr . 13 , Ecke Göden-
slraße, schöne, 4-Zimmer-Wohn,
der Neuzeit entsprechend (Gas,
Elekt.. Badeofen) per sof. oder
später zu verm. 2959
Näh. daselbst1. Et. 2—4 Uhr
nachmittags.

Dotzheimerstr . 39 , (Neubau)
schöne 3- u. 2-Zimmer-Wohn.,
der Neuzeit entsprechend, per 1.
Oktober zu verm. 5253

Yorkstr . 3 . Bdh.. l . St ., 4 Z.,
Bad und reich!. Zubeh. auf gl.
oder später zu verm. Näh. 'p.
bei H . Meurer , oder Nero.

_straße 38. 1. 8787
Yorkstratze 14 Wohn, von vier

Zimmern u. reich!. Zubehör auf
_Oktober zu verm. 1593
Zietenring 8 , Bel-Et., 4-Zmi

Wohnung per 1. Oktober zu
vermiete». 4394

Sinnner.

Ecke Emser - n . Weitzenvnrg-
straße , sch. 4-Zim.-Wohn mit
Eiektr., Bad. Kohlenausz., Speise¬
kammer, 2 Ball. u. Erker per
1. Okt. oder später zu verm.
Näh. daselbst oder Baubureau,
Kn aus str. 2. 5619

Fricdrichstr , 18 . 3. St ., sind
4 Zimmer und Küche aus gleich
zu verm. Näh. l. Stock, bei
Gottlieb . 4592

tÄneisenanstr . 9 , Ecke Aortsir.
herrschaftl. 4-Zimmer-Wohuung
Per Oklober zu verm. 5216
Näheres 1. Stock rechts.

l 6  Zimmer.

«dtlheidstr . 80 , p.. Wohnung
von 6 Zimmern aus 1. Okt.
oder später  z > venn. 681!

Emserstr . 31 , herrschasrl. 6-Z.-
Wohn., 1. St ., mit allem Kouis.
event. mir Frontsp. auf gleich
zu vm. Näh. p. 4554

Kaiiser-Frirdrich -Ring 3 , 2.
6 Zim . mit reich.'. Zubeh., Pr.
1700 M. Einzusehen 11  bi « 1
Uhr. Näh. Freseniusstr. 41. 2032

Baffnhofstr . 6 , 2. u. 3. Etage,
5 Zim., reich!. Zubeh zu verm.
Franke, Wilhclmstraße 22. oder
L ichner, Babnbosstr. 6. 5651

Vmserftr . 22 , Ecke Hellmundstr
5-Zim.-Wohnung per 1. Okt.
oder später zu verm. Näberes
Emierstraße 22, p. 7448

Hellmnndstr . 41 , Borderh., im
2. St ., ist eine sch. Wobnung
von 4 groß. Zim. u. Küche zn
vm. Näh. beiI . Hornung & Co ,
im Laden daselbst. 4671

Schöne

3- u.4-Zimmer-ioiin..
elegant renoviert, ist bill
mir großem Nachlaß zu
vermieten.

Off. u. S . 5605 a. d.
Exped. d. Bl. 6603

Aarstr . 12 , zu vcruilcicii: Par !.,
3 Zim. U. Küche, 1. Etage,
3 Zimmer u. Küche, Siallnng
für 4 Pferde u. Remise, Mit¬
benutzung der Gartens. Näh.
Maiiergasfe6. 5174

Herderstr . 3 . schöne Wobnung,
3. Etage, 4-Zim., Küche, Bad,
und Zubehör, auf gleich oder
später zu verm. Näh. Rhein-
straße 95, vart. 5515

Herderstr . 23 , l . Et., jetjoue
4-Zimmerwohu. mit 2 Balk .,
Bad li. reich!. Zubehör per
1. Oklober zu oermieten. Näh.
1. Er recht». 521

Hernranustratzc 23 , Ecke B,s-
marckring, 4-Zrm.-Wohn. mit
reich!. Zubehör sof. zu verm.
Näh. Part. 2113

Karistr 39 , l -Zim.-Wotznung
2. Elg., per 1. Okt. zu M. 680
zu verm. Näheres Dotzheimer-
straße 28, 3. 1544

Kriedrichstr . 46 . 2., 5 Zim.
Küche, Speisek., Klos., 1 Kaminer
1 Verschlag, 2 Keller z. 1. Okt.
1907 zu verm. Näh. b. Haus-
verw Kandier, Hrb 2. 10001

Hellmnnvstr . 38 , parr., v-Z,u,.-
Wohnnng per 1. Okt. zu verm.
^Näb. Emserftiaße 22. v. 4758

Klarenrho. ^alerstr . Ecke Scharn¬
horst str., schöne 5-Zii».-W»hir.
>« 1., 2. >>. 3. ' Er., Neubau
Kauth u. Schmidt, mit eleltr.
Licht, Erk., Ballon, Bad. Parkett
U. Linvleumsußbodeubetag. Kein
Hinterhaus. 3!äh. beiR Schmidt,
Aorkslr. 33, 1. oder Baubureau
Huber, Rbeinganerstr. 3. 2254

gaffe 41 , Ecke der Bäreu-
llraße ist eme schöne Fronrspitz-
Wohnuug im 3 St . 5 größere,
2 kleinere Zinuuer, Lüche, GaS
»!>u. per I. Oktober»reisioürdia
zu», vermiete,i. 3862
Näheres Parterre iui Geschäft
v°n I Hirsch Söhne. 3862

Klarenthalcrstr ., Ecke Säiarn»
horststraße, schöne4-Zim.-Wohn.
1. u. 2. Stock, Neubau Kanih
u. Schmidt, mit eiekir. Licht,
Erker, BaskonS, Bad, Park.- u.
Linoleum-Fußbodenbelag. Kein
Hinter!,. Räd. bei R. Schmidt,
?)oi'straße 33, 1. oder Baubureau
Huber, Rbeingauerstr. 3. 2251

fttifmftrnfjc 41 , Part., 4 Zimz
Kücheu. Zubeb. per 1. Ott. zu
verm. Die Räume eignen sich
auch für Bureau. Näh. Border-
hauS 1. 170!

dranierrftr . 27 , Hth. p., 4 Zim.
sofort zu vermieten. 3093

Näb, Wörtbstr. l , Bäckerei.
Orauienstr . 32,3 .4-Zini.-Wobn.

m. Ballon zu verm. 5516
diäb. Laden.

Rdelyeidstr . 83 » Seitenb. 1.,
3 Zimmer, Küche u. Zubehör
ver l . Ott . zn verm. 4608

Adlerstraße 3 , Frontsp., 3 Zim.
u. Küche iehr billig per 1. Okt.
zu vermieten. F . Rompcl.
Römerberq2. 5420

Ablerstr . 84 . 3 Zim.. Küche
und Keller auf 1. Oktober zu
vermieten. 5135

Adlerftr . 24 , 3-Zimmer-Wohn»
mit Zubehör zu vermiete», auch
kann gutgehendes Kohien-
geichäft mit übern, werd. 5135

Adolfstratze 3 » Borderh. und
L-eiienb. sind 3 schöne geräum.
Dachstockwodn. 3 u. 2 Zim . mit
Zub. an ruh. Leute zu verm.
Näh 1. Stück. 633

Bierstavtrrhöhe 36 , schöne8-
Zim.-Wohu. (Preis 360 Mk.),
sowie Frontch.-Wohn., 3 Zim.
und Küche(Preis 180 Mk.) zu
vermieten 3054

Brsinarckrrng 7, H. 2, 3-Z,m.<
Wohn-, 1. Okt., das. Lagerr. o.

1968

Dotzheimerstraßc 72 , Bdy
ciue schöne Froulspitz-Wohiiung
3 Zimmeru. Küche per ! . Okr.
zu verm. (An ruhige Leute)
Näb. Borderh vart. 5114

Dotzheimerstr , 74 siud 3 Zim-
Woijnuug per I Okl. zu verm.
Näheres 1. St . 5288

Dotzheimerstr . 81 , Neub, Bdh.
schöne3-Zimmer7Wohnuug Per
1. Okt, od.  früh , zu vm. 3349

Dotzheimerstr . 88 , Miiieivau,
1. Sr ., sch. gr. 3-Zim.-Wohn.,
Hth. 3- od. 2-Zim.-Wohn, mit
Zubeh. sogl. zu verm. Näh.
Bdh. 1 St . l. 5019

Kiedricherstr . 9 , 1., 2., 3. Ober¬
geschoß. 3-Zimmer-Wohu. nebst
Bad, Erker. Ballon u. Kohlen-
aufzug zu vermieten
Rbeinstraße 71. vart.

Nähere'
3932

Riehlstr . 13 , Hth., sch. 3-Z.-W.
a. 1. Okt. zu vm. N. Bdh p.

4938

Kirchgaffe 7 , Hrh.. 3 Zim. und
Küche(400 Mk.) zum 1. Okk.
zn verm. Näh. b. Blank. 5226

Kirchgaffe 13 , Krariff»>tzwobn.,
3 Zim., Küche n. Zubeh., Per
I. Ott . zu verm. Näheres
Hutgeichäft._ 5270

Kirchgaffe 13 , 3 Zur, , Köche
n. Zubeh. ver 1. Okt. zu om
Näb Huiqeschäft 5269

Dotzheimerstr . 111 , Bdh. mod.
3°Zim.-Wohn. mit Zubeh. auf
gleich od. später  zu verm. 5113

Knarrsstr . I , 2 l. 3-Zim.-Wohn.
eventl mit Gärrchen zu verm.
Näheres daselbst oder Platter»
straße 76. bei Nies >847

Dotzheimerstr . »26 sch. gr. 3-
Z.-Wohn. sof. od. spät zu vm.
N. Kontor. 9085

Eckernsörderstr . 1̂ , freie Lage,
schöne 3-Zimmer-Wohn. sofort
zu verm. 3038

Ellenbogengaffe 9 , Mansard-
Wohnung, 3 Zimmer, 1 Küche
auf l. Okt. zu verm. 5376

Eltbillerstr . 8 , schöne3-Zim-
Wohn. für Juli zu verm. Näh.
vart. r. 5859

Emserstr . 14 , sch. 3-Zimmer-
Wuhnung (l . Eiage) zu verm.
Näh vart. 4432

chgzrbacherstr. 4, 3 Zimmer mit
'Cv  Zubeb im Absch . , beleg , im

Äehrstratze 16 , 1., 3-Zimiuer-
Wohn. mit Küche, Keller und
Maus, an ruh. Familie auf
1. Okt. zu verm. Näh. Lehr-
straße 14. 1. 1643

Lothringer str . 4 , gr. h-Zmi -
Wohn. (Hochpart.) z. b. Preise
von 520 Wk. per sof. od spät,
zu vermieten. 1724

Mauritiusftratze 8 , eme 3-
7,immer- Wcchnung nebst Zu-
behörzu vermieten.

Wohnung im 3. St ., 3 Zim.,
Küche mit Zubeh, per 1. Okr.
zu verm. Näh bei Wilhelm
Gerhardt, 3 MauritiuZstr. 3, 1.

5692

Hth., Dachst, zu verm. Näheres
Bdh., 2. Et . 7065
Feankenstr . 13 , Hth., 8 Zim.

Kücheu. 2 Keller auf 1. Okt
zu verm. Näh. Bdh v. 2813

Felvstr . 12 , m meinem ffieut-
(Hth ) sind 3-Zim-., 2-Zim.- n
l -Zim..Wohn., jede mir Küche,
aus 1. Olt. zu verm. ; auch k
eine Wohn. in. sep. Waschküche
an Waschleute abgegeb. werden.

1475
Friedrichstr 14 , 2 Wohn., je

3 Zim., Küche, Zubehör per 1'
Ott . zu vermielen
Näheres 1. Etage 5611

^^ ne'isenaustr. 6 un Boroec- u.Himerh. sind schöne3-Zim.
Wohnungen mit reichlichem Zubeh.
per sofort zu vermieten. 1844

Näb. daselbst vart. links.

Werkst, f. r.
Blücherpl . 3 , schöne3-Zimmer-

Wohn., Vdh per ersten Oktober
zu vermieten. 3490
Näh. das Hth. vart rechst.

Blücherstr . 3 , Bdh. 2. Sr ..
3 Zimmer, Küche, Bad. zwei
Balkons, Mansarde, 2 Keller a.
1. Olt. zn »er»:. Näh. 5445
Bismarckriiig24. 1. Si . IkS.

Blücherstr . 11» schöne3-Z>m.-
Wohn. auf 1. Okt. zn verm.
'Näh. vart. 5422

Oraniervstr . 34 . 3.. 4-Z.-Wohn.
mir Balkon sofort zu vermieten.
Näb. Laden.

Skhciugnuerstr . 6 . 4. Zlmmer-
Wohnung in. Zubeh. p. 1. Okt.
zu vermieten. Näherei daielbst,
l. St . !. 1402

. ^llülllllj!ll » «!!»
^Kffevtstratze 3 , (Ganen-Billa)

tz»e 4 bezw. 5-Ztmmer-Wohuung
un 1. Si . wie Küche, Badzim.
U- Zubehör sofort Preisweri zu
»ermieteii. 0613

-Näh,  Wirbeln!str. 10 im Loden.
cnstvaffe 20 . 1., e. Wopn-

?U«er»,.. 5 Zim.. l Küche u.
Äubchür, eignet sich auch zu
«ureau. Nähen» A . Botz,
2- Sr . r. « 84

Neubou , zweite stiingstr . 2
vcrläug Westendstr., schöne 4-
Zrwmcr-Wohn. zu verm. Näh
daselbst od. bei Schloffermeister
ffaqbaeb, Herderstr 2, I. 9903

SiüdeSheimerstrntze 20, 1. St,
eine 4-Zmimer-Wohuung zu
vermielen. 2757

Ecke Tau «»uö - und Ouer-
straße 3 , 2. Stock, 4-Zimmer-
Wohn. mir Zubeh., neu bcrge-
richlel, per gleich oder später zu
vermieten. »930

^Zeubau Ecke Blücher- und
Äneisenaustr., sch. 3 Zim.-

Wohnungen zu verm. Näh. da¬
selbst oder Blücherstraße17 bei
Jt'r . Ilav , 4457
Bülowttratze 10 , ente schöne

Panerre -S-Ziii,.-Wohnung, mit
Ballon, Borgarlen und allem
Zubehör ans 1. Oktober d. I.
z. Preise von 560 M. p. I . zu
zu verm., ebendaselbst rin großer
Parterre - Raum, zum Äusbe.
waore» von Möbel, od. Werkst,
zum Preise von 200 M. v. I.
sofort zu vermieten. Näb. d. 3.
St . b. Herrn Rücker zu crf. 5542

Aicubau Gebr . Vogler , Hall-
garterstr. 3 und Kleiststr. 5 sind
schöne3- n. 4-Zim liier-Wohri.s
der Neuzeit entsprechend einger.,
preiswert zu vermieten. Näb.
vart. 3248

Hollgarterstr . 10 , 3 Zimmer.
Wohn., d. Neuzeit entspr. mit
allein Zubeh. sof. zu vermieten.
Näh. daselbst oder Nheingauer-
straße 13. l . 1253

Helcnenstr . 1, 1. Stock, schöne
Dreizimurcrwoynung auf
1. Okt. zu vermieten. biähereS
daielbst. 7364

Hellmnndstr . 41 , Hrh. im l.
Si . ist eine Wohn. v. 3 Zim.
u. l Küche zu verm. Näb. b.
I . Hornung & (S,o. im
Laden daielbst. 5683

Hellmnndstr . 34 , Slv . Port.
3-Ziminer-Wohnung auf 1 Okt.
zu vermieten. 4624

Hcrmnnnstr . 21 , p. Wiegand,
3 Zimmer u. Küche a. 1. Ott.
zu vermieten. 4433

Eine sch. Fromspitz -Wolru .,
3 Zimm.r, ver l. Okr. u ver¬
mieten. Näh. Dambachta! 8.
Laden. 5353

Walramstr . 30 , gr. 4-Zim.-
Woh». auf 1. Okt. zu verm.
Anzusehen täglich vou 10—1
Uhr. 1640

Damdachtal 12 , Garreuhaus
schöne Mansard-Wohnung, Küche
11. 3 Räume, mir GlaSabschluß,
Per I. Okt. an durchaus ruhige,
ältere, kinderlose Leuie zu vm.
Näh. C. Philippi, Dambachlal
12, 1. 40<w

Hochstätte 10 , Hih. Ms. 3 Zim.-
Wohn. aus l . Oltober zu vm.
'Näb. Bdh. j . t . 1972

«arlftr . 3J , Mild. 3 Zu,»»er
und Küche füi- 380 M. zu vm.

... .. 8704Näh. Bdh. Varl.
Kellerftratze 4, Neubau, 3-Zun.-

Wohnuugen zu vermieten.
3976

Kellcrstr . 11 , im Gartenb.. zwei
sch. 3-Zim.-Wvbn. auf 1. Okt. zu
verm. Stäb. Bdb. Part . 2773

Kiedricherstr . 6 , >. u. 3. Ei.,
je 1 Wohn, von 3 Bim., Küche,
Bad Erkern. Ballon nebst Zub.
eventl. mit Lagerraum per l.
Okt. zu verm. Näh. p. !. 1753

Metzgcrgaffe 21 , 2., 3 Zim .,
Kücheu. Keller sof. ob. 1. Okt.
zu verm. Näh. Grabeustraße 20,
Laden. . 295

Moritzstr . 8 , Hih. p., ist eine
abgestl. Wohn., 3 Zim., Küche
U. Keller auf 1. Okt. zu verm.
Näheres BorderüauS un Laden
(Bäckerei). 1556

Nierostr . 10 , 3 Zim. u. Küche
(Hth.) ans 1. Olt. zu vm. Näh.
Moritzstr. 50. ' 1610

Neubau Zweite Ringstr . 2»
verläugerie Westendstr., sch. 3»
Zim. 'Woh». zu verm. 9903
Näh. daselbst od. b. Schlafferm.
Havbach,  Herderstr. 2, 1.

Nndcötzetruerstr . 22 , 3. Stock.
hvcheieg. 3-Z!m.-Wohn. nebst
Zubeh. an ruh. Mieter per
1. Oktober zu verm. Näh. p„
bei Kümmel. 3634

Scharrkyorftr . 9 , 2. St ., sch.
3-Zimmer-Wohnung gleich oder
später zu verm. 2378

Scharrtyorststratze 13 , Ecke
Göbenstr., sch. 3-Zim.-Wohn.,
der Neuz. entspr. (Gas, Eleklr.,
Badoseu) per sof. od. später zu
verm. Näh. das. 1, Et., von
2—4 Uhr iiattm. 2960

Schartiyorftstr . 18 , ist die sehr
schöne, praklisch eingerichtete in.
großem Balkon versetz. 3-Zim.-
Wohn. im 1. St . auf 1. Okt.
oder auch früher für 650 M.
zu verm. Nab. daselbst oder in
der Paierre-Wohnung rechts od.
Luisenstr. 14 im Weinkeller von
A. Maier. 1649

Seerovenstr , 9 , Mttb., Part ..
Wohn., 3 Zim., Küche u. Zu-

. behöc, auf 1, Okt. zu verm.
Näh, das, bei Häuser. 5348

Sedanstr . 11. Hrh, 3 Zimmer
und Küche per 1. Oktober zu
vermieten. ' 4435

Secrobenstr . 2, l„ 3 Zimmer,
Bad rc. Mk. 6i!0sof. od. sp. zu
Perm. Näh. Part. 1313

Seerovenstr . 11, Hih. eine neu«
hergerichttte 3-Zimmer>Wohn.
sosort oder zum 1. Oktober zu
vermieten, 2939

Nerostratze 26 3 Zim., Küche
11. Znb., 1. Etage, per 1. Ott.
tu rer in. 1552

Oranienstr . 40 , Mtlb., Frtsp.-
Wobn„ 3 Zi :n 11. Zubeh., per
1. Ott. 1907 zu verm. Näh.
Bureau. Mktb. rart. 3052

Eckestkanenthalerstr . in meinem
Neubau sind schone 3<Zimmer-
Wohnungen preiswert zu verm)
stiäheres daselbst oder Hall-
aarterstr. 8. 4235

Ranentyalsrstr . 6 , schöne 3-
Zim.-W., 2 Balk .. B., Maus.,
2 Keller, zu verm. Släh. im
Laden. 4960

Ranenrhaterstr . 7 . große 3-Z -
Wohnung mit reich!. Zubehör
Per 1. Okt. zu vermieten. Näh.
Bdh. I . l. ' 5518

Schiersteinerstr . 9 , Mtib., 3
Zimmer mit Zubeh. zu ver¬
mieten. 8940

Echwalbacherstr . S9 , >m Mtlb.
sind zwei3-Zim.-Wohn aus 1
Ott. zu verm.
Auch ist daselbst ein Weinkeller
zirka 24 Stück hallend, sosort
zu vermieten. 1592

Watdstratze 90 , l ., 3 Zim. u.
K. zu verm. Näh. das. l . r.,
vier Dotzheimerstr. 172, p. 8749

Schöne 3 -Zim .-Woh « . mit
Cabinetu. Wandschrank, Bad,
gr. Küche m. Speisekammer rc.
Per 1. Okt. zn verm. 4827
Neubau Schwalbacherstr. 41.

Runcrttulerstr . 8 . sch. 3-Zmi..
Wohn, ans sofort oder später
zu vermieten. Näh. Mtlb. p.
SJortmaun . 2892

Raueuthalerstr . 9 , sch. große
3-Zim.-Wohn, mit 2 Ballons,
Bad und reicht. Zubehör auf
1. Oktober zn verm. Näheres
2. Stock bei W. 5621

UlauerUtzntcrftr . 12 , schone3.
Ziui.-Wohn. in. Zn 'ieh., zwei
Balk.. Bad zu verm. 2527

Rheinstr . 43 , 3 Zimmer und
Küche per 1. Okl. zu verm.
Näh. im Blumenladen. 1745

Riehlstr . 2 , eine Wohnung 3
Zim., 1 Küche, 2 Keller n. 1
Niansarde  zu verm. 3202

Rieylstrutze 3 , Boroerhaus 3

LÜalvstr. 6 , am Personeubahn
Hof, schöne3 Zim.-Wohnurrg per
1. Oktober bill. zu vermieten.
Näh. daselbst bei 1260

Gustav Möbn.
Wallnferstr . 3, Glh. 3-Zrm.-

Wohn, per 1. Okt. billig zu
veiliiieten. 2373
Näb. Lenz, Bdh. 3.

Wnllnferstr . 9 , Hth., schöne gr.
3 Zimmer. Küche per 1. Okt.
zu verm. Näb. Bdb.  p . 1623

Webcrgaffe 38 3 Zimmer,
Küche und Zubehör aus 1. Okt.
zu verm. Näh. 1416

_Webergaffe 56, 1 .1.
Wnlinserstratze 7, M.. 2 3 -Z..

Wohn., Part. n. Dachst, zu vm.
Näb. Bdh. pari. 1752

Yorkstr . 3 , pari., 3 Zimmer »1.
reichst Zubeh. auf 1. Okt. zu
verm. Näh. Part, bei Meurer
oder Nerostr. 38, 1. 1476

Ziiiimer- uud Mitielmu 3-Zim.-
Wohuulig mit Zubehör au
ruhige Mieter billig zu ver-
miete». 5718
Näh Mittelbau 1. 6. Wolf.

3 -Zim .-Woh » ., Bdh., 1. und
2. El., mit 2 Balk. u. reichst
Zubeh., sowie 3 Wohn., ä 3
Zim , im Mtlb. v. M. 350 au
au ruh. Mieter zu verm. Wilh.
Wolf. Nieblstr. 3. Mttb. 1454

Zweite Älingstr . 4 (venängerle
Westendstr.), sch. 3-Zim.-Wohn,
mit Zubeh. per sos. od. später
zu verm. 3iäh. das. oder bei
A . Oberheim , Phitippsberg-
üraße 51. 5745

Yorkstr . 4 , 1. Hinterst 3 Zim.-
Wohnung ist per 1. kt. billig
z» verm. 8379
Rast BorderhauSl. Er.

Yorkstratze 4, I . st, eine 3.Z..
Wohn, im 3. St . p. sofort
zu »er®. 1442

Yorkstr . 8 , 3 Zim. p. 1. Okt.
zu --' en. 1494

YorkE - iCSäe  Roonstr. I , direkt
am -fl'» chewlatz schöne freund¬
lich, u. ---Zimmer-Wohnung,
hrrri sonnigr Lage zu verm.
Niil: daselbst i,« Laden, 718

Zietenrtng 4 , 1. Etage r .»
schöne gelegeri, der Nenzeit
entspr . 3 -Zint .-Woht ». aus
aus l . Otlobcr zu oerm. Nih.
Dotzheimersir. 114. 488g

j

..
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Yorkstr . 13 . Mittelb., schöne
3-Zim . W. zu verm, 2426

Zietenring 3,2 ., a-Zim.-Wohn.,
Balkon u. reich!. Zubeh., der
Neuzeit entspr., sofort zu verm.
Nab . 1. Et._ 5112

Bayrrhos Dotzheim schöne3-Z.»
Wohn ., neu hcrgerichtet, Preis
-100 Ml , sofort ob. per 1. Oft.
zu verm. Näh . Rheinstr. 43,
Blunienl ., Wiesbaden . 8668
Sorrnenverg -Wiesvaden.

Bergstr . 2 , Hältst, der elektr.
Bah » , eine 3-Ziu, .-Wohn. mit
Zubehör per 1. Oktober zu ver¬
mieten. 5603

A Zimmer.

Aavstr . 10 , 2 mal 2 Zimmer-
Wohnung zu verinieten. 5062

Rarstr . 20 . Frontspitzwohn., 2
Zim . u. Küche nebst Stallung
s. 1 Pferd zu verm . 2233
Näh . Dorkstr. 8 bei Feix.

Ädlerstr 4 , 1., 2 Zim., Küche
mit kl. Werkstatt od. Lagerraum
per 1. Olt zu verm. 5520

Adterstr . 20 , Neubau, 2 Zim.
U. Küche nebst Zubehör im Hth.

, auf sofort eine 2 Zi »»ner-Wohn.
1 im Bordh. per 1. Okt. zu vm.
. Näh . bei Max Röder , Vorder-
' Haus 1 Stg. _9571
Adterstr , 30 , ist eins freundl.

Dachw. zu verm._ 1869
Adterstr 33 , Neub., Hth., sch.

helle 2>Ziui.-Wohn . aus 1. Okt.
zu verm. Näh. Laden . 5547

Adlerstratze 36 , eine Dachw.,
2 Ziiumer , Küche und Keller
zu verm._ 242

Adolfstr . 12 , Stb . pari., zwei
Zimmer , als Bureau geeignet,
zu M . 18— per Mt . zu verm
Näheres Adolfstraße 14, Wein,
bandlung . 5653

Albrechtstr. 30 , H:h., sch. 2.
Zim .»Wohn. per 1. Okt. z. vm.
Näh . Bdb. , I . St . 3354

Biebricherstr . nächst derLtraßcn-
miible, schöne 2-Zimmer -Wohn.
1. Etage zu vermieten. 5347
Räh . daselbst bei Kappes'_

Bisrnarckring 3 , Hth., 2 Zun.
und Küche per 1. Oktober zu
vermieten.  2436

Blücherstr . 38 . Neubau , hcrrl.
3-3-Ziin. -Wohn. von 370 Mark
an auf 1. Oktober zu vermieten.
Näheres d. o. Scharnhorststraße
2. 1. r._ 1747

Damvachtat L.Mansardm. vZim
Küche u. Keller, zu verm. 9430

Dotzheimerstr . 6 , Hth, kleine
Part .-Wohn f. 15 M. monatl.
zu verm. Auf Wunsch mit
Mansarde . 4920

Dotzheimerstr . 0 , im Dach,
2 Zimmer und Küche p, 1. Septx

an ruh . Leute zu verm. Näh.
daKlbn Hlh. pari. _ 3439

Dotzheimerstr . 14 , ist im @tb.
die Parterre -Wobn . v. 2 gross.
Zim . . Küche u. Zubeh . per sos.
oder spät zu vermieten . 2160
Näh . Vorderbaus._

heizbare Mansarden fofort zu
^ vermieten 7473
Dotzheimerstr. 18, Mtlb . park, l.
Dotzheimerstr. 66 , 2., sch. 2-

Zun .-Wohn. mit Zubeh. auf
1. Okt . zu verm. Näh . d rsclbst
im Lade». 4055

Dotzheimerstr. 81 (Neubau),
Vorder - u. Hinterbau , schöne 2-
Zimmer -Wodnung per 1. Okt.
ev. früher zu verm_ 3350

Dotzheimerstr . 84 , Mittclo .,
2. St ., freundl. 2-Zim.-Wohn.
mit Zubeh., sowie eine Dachw.,
an ruh . Familie p, 1. Olt . zu
verm . Näh . daselbst, 1. Stock
reckiks. 2053

Dotzheimerstr. 08 , Bdb., Miiv.
u. Hth., schöne 2-Ziiii.-Wobn.
uii' Küche u . Keller sof. zu vm.
Nüb . Voh. 1. l._ 6038

Dotzheimerstr. 100 , 2- u. 3.
Zim .-Wohn. der Neuz. entspr.,
sof. oder 1. Okt. bill. zu verm.
Näh . Neubau Hassel. 5111

Dotzheimerstr. 111 , moderne
2-Ztm .-Wohnungen auf gleich
oder 'Pater zu verm._ 5110

Dotzheimerstr . 114 , 1 pracht¬
volle hrontsvitzw. 2 Zimmer,
Küche. 2 Keller Preis 321 M.
auf gleich zu verm_ 2669

dotzheimerstr. 115 . 'Neubau,
sch. 2»Zim.-Wohn . im Hth. per
loi. oder später zu Peru,. 4715

kotzheimerstr. 120 , schöne
Frontsp ., 2 Zim. u. Küch' , auf
gleich od. später zu verm. Näb.
Laden._ 4526

dotzheimerstr 146 , p. schöne
freundl . 2-Zimmer -Wobnung,
2 Keller und Mansarde per sof.
zu verm._ 4033

sllenbogengasse 6 , 2 Zimmer.
Küche und Keller per 1. Okt.
zu verm._ 3470

sltvillerstr . 0 , mehrere2-Ziin.»
Wohnungen gleich zu verm
Näh , dalelbll im Laden. 2037

sra» ke«str. 17, Hth. 2-Zmnucc-
Wohnmiz zu vm. 5334

E«ke Emser- u . Weiszenburg-
stratze, sch. 2-Zimmer-Wohn.
ltzth . ) zu verm. Näh. das. od.
Bauvureau . KnauSstr. 2. 5618

Emserstr . 40 . 2 Zimmer. Küche
u. Keller mit Werkstatt (jährlich
400 M .); 2 Zimmer , Küche u.
Keller (jährlich 300 M .); Dach¬
wohnung , 2 Zimmer (monat¬
lich 15 M.) ; Dachwohnung, 3
Zimmer (monatlich 17 M. )f 1
Mansarde passend sür Schuh-
inacher (monatlich 9 M.) per 1.
Oktober zu verm. 5540
Näh , daselbst Part.

Erbacherstr . 6 , Himh . schone
2-Zim .>Wohn. zu verm. Näh.
Bordcrh . p. r._ 1590

Erbacherstr. 7 . 1. Helle Werk¬
stätte mit 2-Zimmerwohnung
sof. od. spät, für 500 M. zu
vermieten._ 9854

Fcldstr . 10 , 2 Zim., Küche u.
Keller Slb . P . per 1. Okt. zu
vermieten._ 5361

Fetdstratze 15 ist eine 2-Zim.-
Wohn. auf 1. Okt. zu verm.
Näh . Hth. Part. 1989

Frankenstrahe 7, Dachwohn..
2 Zimmer und Küche, zu ver-
mieten. 3641

Fricdrichstr . 48 , 4. Bdh. 2
Zimmer und Zubehör sofort zu
vermieten._ 5008

Gneisenanstr . 16 , l ich. 2-Zim.-
Wohn . mit Zubehör der Neuzeit
entsprechend zu verm_ 1998

Hallgartenerstr . 6 und Kleist-
straßc 3, Neubau Gebr. Vogler,
sind im Hinterhaus schöne 1- u.
2-Zimiiier-Wohiiung per 1. Okt.
zu verm. Näh pari , 3249

Hallgakterstr . 6 , sch. 2-Zim-
Wohnungen mit Balkon und
Gas im Gib . zu verm. 4107

Hallgarterstr . 7 , Vdh. ist eine
schöne2-Ziminer . Wohnung nebst
Küche, 2 Ballone , 2 Keller u.
Speiseverschlag, kowie im Seiten¬
bau 2 Ziiiiiner n. Küche mit
Balkon aus 1. »Oktober zu ver-
iiiietcn. 4690
Näb. Var !, bei R. Slein Archit.

Hallgarterstr . 10 , 2-Zi:umcr-
Wohn. in. Abjchl. sos. zu verm.

1254
Hartingstr Irr. Viansard-Wohn,

2 bis 3 Zim. m. Zubehör im
Abschl. aus 1. Okt. zu verm.
Näii park. 1515

Herderstr. 16 , schöne2-Zim.»
Frontstzitzivohnung zu verm.
Näb. vact. Bj 3 >73

Hermanustr . 0 , 2 Znuiiier u,
Küche per 1. Ort , zu vm. 4375

Herrngartenstr . 7 , 1. 2 Zim.
». Küche t. Dach au ruh. Leute
zu vermieten._710

Hochstätts 8 ist eine Wohnung,
2 Zimmer und Küche, zu ver¬
mieten,_ 5581

Jstgerstr . 10 , schöne gr. 2- ZI Ul..
Wohn, auf gleich oder spater
billig zu verm. 3527

Joyannisvergerstr . , zivenes
Haus rechts, schöne 2-Ziinmcr«
Wohnungen (Hinterh .) b. zu
vermieten. 4977

Jägerstr . 6» Nächst der Schier¬
ste,nerstraße, sind noch 2- u . 3-
Zim.-Wehn. an vrdcntl. Leute
billigst zu verm. ; auch ist das
ein sch. Laden niit 2 Zimincr-
Wohnuiig preiswert abzugeben.
Als Filiale sür ein Konsum
geschäsl wäre die Lage sehr zu
empsehlcn. Näd . bei Nörig,
Marktstr . 6, Farbwarengeschäft.

5564

6 2 -Zimmer -Wohnungen , 1
3-Zim .-Wohu., 1 l -Zuii.- Wohn.
in. Küche, Balkon in freisteb.,
Gartenhaus per 1. Okt. od sp.
zu verm. Neub. Markloff, NüdeS-
beimerstr. 30, Wohnung Kaiser-
Friedrich-Ring 38. 3810

Karlstraße 18 , Front. I
spitze 2 Zimmer Küche j
zum 1. Okt. zu verm.
Näheres Part . 5635

Kastellstr. 0 » 2 Zun. u. Küche,
Hld.. per 1. Okt . zu vermieten.
Näb. Bdb. Part._ 2870

Kastellstr . 10 , Pt. eine Dachw.,
2 Ziinmer. Küche und Zubeb.
aui 1. Okt. zu verm. 5741

Kiedricherftr. 0 , sch. Froulsp.-
Wod»., 2 Zj,n . U. Kückie. zivei
BackonS u. Kohlenauszuz, dito
1 Wohn., 2 Zim . und Küche
nebst Balkon u. Kohlenaufnig
zu verm . Näh . Rhelnstraße 71,
park. 3934

Kiedricherftr. Ü, 3. Obergeschoß.
schöne 2-Zliiimer -Wohii., Bad
und Kohle,lanfzug zu vm. Näh
Rheinstr. 7l . park. 3933

Kirchgasse -6 , Vdh., Tachiv.,
2 Zinuuer« Küche und Keller
p. sof. zu verm, Näb 1. 3338

Klarcnlhalcrstr . 6 , Hth. l.
2-Z >m.»Wohn. sof. zu vermietet«.
Preis 300 M._ 2593

Lehrstr. 2, Lllohn. v. 2 Zim. u.
Küche aus gleich oder später zu
vermieten. 4850

2-Zimm «r Wohnung zu vm. (
Näh. Lauggaüe 31 . 1. 455J

Lehrstr. 12 , 2 Z„n' und Küche
zu vermieten._ 5576

Lehrstratze14 , 2-Ziiumer-Wohn.
nebst Zubehör an ruhige Leute
gleich auch später zu vm. 5200

Lehrstr. 61 , 2 heizv. Mansarden
mit Keller aus gleich od. später
zu verm . Näh. I St . 4449

Renbau des Architekten K.
Sarg . Lokhringerstr. 5, ist sofort
zu vermieten: Hinterhaus 2. St.
2 Zim . K., Mansardwohn . von
2 Zim . K. Stall für 1 Pserd
u. Heuboden, sowie Hoskeller,
eignet sich sür Bierkeller.
Näh. Zietenring 2, p, r. 4301

ÜnSWigstr . 6 , 2 gr. Zimmer
und Küche (Frontspitze) zu ver¬
mieten. 3725

Mauergasse 8 » kl. Viani-Wohn.
2 Räume aus Okt. auch früher
zu verm. 2005
Räh. Mauergaffe 11,  _

Moritzstr . 18 , 2 ineinandergeh.
beizb Mans . zu verm. 3k 13

Eine sch. Frontspitzwoyn .»
2 Zim . mit Keller, event. auch
als Möbellager zu verm. Näh.
Moritzstr. 15, 1. l._ 1711

Moritzstr . SO, Hinth. 2 Zinn
Küche rc aus 1. Okt. zu vw. 2140

Mnllerstr . 10 ist die Mansaro-
wohn., 2 Zim . u. Küche, nur
an ruh . Leute auf 1. Okt. zu
verm. Näh. zu ersrag. Nöder-
allee 34 , 1. St . r ., von 9 bis
3 Ubr 3716

Nerostr . 3 , 1 Frontsp.. 2 Zim..
Küche » . Keller, für 350 M . P.
Jahr  zu verm. 3083

Nerostr . 10 » 2 Zim. u. Küche
lHth .) aus 1. Okt. zu vm. Näh.
Moritzst.r 50 . 1609

Aettetbeckstraße 14 » sch. 2<Zim .-
Wohn. billig zu verm . Hinterh.

9760
vriederwaldstr . 12 , 2- u 3-

Zim.-Wohn . zu verm. 2126
Näh . Niedermaldstr. 12,1 . St . r.
oder Scheffelür. 1, P.

Neuvau SitederwatSstr . 14,
2- u. 3 -Zim -Wohn im Garten¬
haus ii. Seitenbau zu verm.
Räv . Siiederwalbstr. 12, 1. Si.
od. Schesselstr 1 P . 2125

Platterstr aO, 2 Zimmer und
K.iniVordcr . u. Hinterhaus sosorl
oder später zu verm.
Näh Vorderh. Part.

4553

Ecke hiauentyalerstratze , in
mcincin Steudau, sind schöne
2»Ziiiiiner -Wohnuugcn preisw.
zu vermieten. Näh . das. oder
Hallgartcrstraße Nr . 3. 4236

Rauentalerstr . 5^ Stv , ist
eine schöne Wohn., 2 Zimmer
und Küche, auf 1. Sept . oder
später zu veruueten.

Näb . Vdh. Part.  4674
Maurnthalerstr . 8 , Sio . 2>Zim.

u. Küche p. sofort oder 1. Oki.
zu vermieten. 5621
Näh. bei Norimanu.

Raucnthnlerstr . 20 , Hinierh.,
schön- 2-Zim.»Wohn. sosort an
ruh. Mieter für 280 M. zu vm.
Freie Wohnung bis Okt. 5312

Ruuentynlerstr . lL , 2 Zimmer,
Küche u. Zub . zu verm. 8246

Nheinslr . 77 , Hth. 2.f 2 Zim.
u. Zubth . an ruh . Leute auf
1. Okt . zu vm. N. 33. v. 5349

Nheiustr . 86 , © out -Wognung,
2 Zimmer und Küche zu ver¬
mieten. 5642

Rheingauerstr . 6 , >i» Hih, 2
Zim. u. Küche zu verm. Näh.
im Ldli ., 1. St . l. 1803

Nhetttgauerstr 13 , Mineldau
i--Zi >uiner-Wohn . mit oder ohne
Werkstatt zu verm. 5145

llkicylstrasic 9 , >chöiie2- -stwiiicr-
Wohiiinig per 1. Oktober zu
vermieten._ 4164

Richlstratze 15 , Vdh. u. Hth.,
schöne 2-Zi :n.>Wohn. p. 1 Okt.
zu verm . Näh. Bdb . 2171

Neubau Zweite Rittgftr . 2,
(verläng .Wcsteiidstr.) sch. 2-^ im.»
Wohn, zu verinieten. 9901
Näh. daselbst od. b. Schlosserin.
Hatzbach. Herderstr. 2, l._

Röderstr . 9 , ©tu., u Zm,. mit
Zubehör (Preis 280 M .) auf
1. Okt . zu verm. Näheres
Wirtschaft. 4953

Röderstr . 18 , Vtansard-Wohn.,
2 Zimmer . Küche u. Keller per
sofort oder 1. Oktober zu ver¬
mieten. 56 :.4

Röderstr . 31 , Hitz. D.. 2 Zun.
«. Küche, sofort zu verm.
Näh , im Laden._ 5617

Röverste . 31 , H. D. 2 Zim u.
Küche sofort zum verm 5169

RbdeeaUce 8 , 2 Zim ., Küche,
Aojchl. gleich od. spät, an rub.
Leute zu verm._ 5177

isfbderaltee 10 . ichöue Mkmsaro-
Wotzn. 2 Zim . üüche nur 2
Tr . hoch im Absch ust an ruh
L ute z. vm. 4316
Näb Part.

ÜtödeoaUee l - »gr. 2-Ziui .-Wogiü
mit Speisck. u^ Kämmerchen
auf 1. Ollobcr zu vm. 4943
Näh. Borderh . Part.

Römerberg 7, H, L-Zimmer-
Wobnuug neu hergerichtct, sosort
oder I. Olt , zu verm. 5625

Römerberg 13 , zwei kl. Wohn,
eine 2 Zimmer u. Küch: und
eine 1 Zimmer u. Küche zu
vermieten. 4701
Näb . b. Egenols, Platterstr . 112.

Römerberg 24 . iu meinem'Neu¬
bau, Ecke Schachtstr. 26 , sind
Mehrere 1-, 2. u. 3-Zimilier-
Wohnungen , Küche Keller per
1. Okt. zu verin. Näh . daselbst
von 4—6 Uhr oder Gneiscnau-
straße 12. G. Koch. 26

Römerberg 3 », eine l - u. eine
2- Zim .-Wohn, auf 1. Okt. zu
vermieten._ 4924

^HImoesheimerstr 20, Hth.. 1. St .,
2 Zimmer und Küche per

sofort zu verm. Näh. Borderh .,
1. St . Bökemeier._ 8666
Rüdesheimerstr . 22 , Hutterh,

ger. 2.Z ^>W. p. 1. Okt. an ruh.
Mieter ev. mit kleiner Werkstatt
zu verm.
Näheres Bdh., Part , l. 3092

Rüvesyeimerstraße 23 , 'Neu¬
bau, Vorderhaus Part . 2 Zim.
und Küche zu verm._ 5566

Neuba « Rüdesheimerstr . 27,
schöne2-Zimmer- Wohnung . Stb.
und Fnsp . Bdh. per 1. Okt. zu
vermieten. 3210
Näh , das, od. Bertiamstr 8, p.

Rüdesheimerstr . 436, Neubau
Earl Bergh .uiicr , V.tlb., schöne
2— 3-Zim.<W., der Neuz . cnispr.,
m. Ball ., desgl. Vdh. gr . ich.
Frontsp .-W., 2 Z . u. Küche, p.
Okt. od. spät, zu verm. Näh.
das. od. Göbennr . 16. 5227

Schachtstr. 23, eine k,. Wobn.
zu verm. 9879

Scharnhorftstr. 6»", 3. l., sch.
2-Zimmerwohn. m. Balk. zum
1. Oki. zu vcru 5377

Scharrrhorstsrr 15 . Este Göveu-
straße, schöne 2-Zimuier . Wohn
mit reichlich. Zubehör per sof.
oder später zu verinieten. 2958
Näh . daselbst 1. Et . 2 —4 Uhr
nachinittags._

Scharnhorststr . 19 , 2. zwei
Ziuimer , Küche wnd Zubehör
zu vermieten. 5528
Näh . daselbst 1. Tr . r

Scharr, bvrsistr. 19 , i . links.
Frontsp .-Ziin . an anst. Person
für 9 Mk. zu verm. 4972

Scharnhorftstr . 24 , Fiviilsa .tz-
Wohn. sofort zu verm. 2468

Scharnhorftstr . 42 . Vis. gr.
S-Zim .-W. z. 1. Okt zu vm.
3käh. das. b. Berger . 4803

Seerodenstr . 5 » Hth ., 2. St.
2 Zimmer und Küche sof oder
aus 1. Oktober zu vcim Näh.
Bdb., 1. St . l. 4260

Seerodenstr . 7 , Dito,, 2 Zim.
u. Küche per 1. Okt. zu verm.
Näb . Bdb. pan . 2431

Schiersteincrstr . 16 , Milieid .,
geräumige 2 'Zinimer -Wohnung
zu verm. Näb . Bdb . p. 5513

Steingasse 25 . 1 Dachw v. u
Zim ., Küche v. H. ; vm. 10017

Steingassc 26 , Hiy., No., 2. Si .,
2 Zim ., Küche u . Keller auf
aleich od. soäter zu verm . 3675

Steingaffe 28 , 2-Zii».-Wohn.
(neues Hinterh.) mit Küche
im Glasadschlutz per 1. Okt. zu
vermieten._ 2003

Steingasse 28 , Borderh., Dach,
2 Zimmer , Küche und Keller zu
vcriiiictcn 369

Schulberg 21 , Gth.. 2. Sk,
2 Zun . , Küche u. Alkvoen zu
verm. Näh, daselbst. 5078

Schwalvacherstr . 37 , u-Zim.-
Wohn. (Dachstock) zu vermiete,!.
Iiäü . Vitlb. Part . 5164

Schwatvachcrstr . 37 , 2 qcope
Vilins., auch als Zim . u. Küche
zu v»i. Näh. Milö, p. 5165

Kteine Schwalvacherstr . 8^
2 Zimmer , Küche 11. Keller zu
vermieten. _ 5551

Waldstr 6 , a, (Pecsonenvahnb.)
2-Z »n.Wohn. billig zu verm.
lliäh. das. b. Architekt Gustav
Mob». i '261

Waldstr . 44 , Ecke Jagerstrage
schöne 2-Zimmer-Wohnnng zu
vermieten.
'Näb. parierre,_ 3321

kJIJaiDiir . 9J , 2., 2 Zimmer u.
Küche per sofort billig zu

verm. Näh. P . Lerch, Dotzheuner-
straüe 172. vart . «1785
Waldstr . 92 , Haicuslr., 2- und

3 Zim .-Wohn. per sos. oder
später zu verm_ 7672

Walkukühlstr . 48 , (neuervau '.e
Billa ) 2-Ziuiincr -Wohnnng , mit
2 Balkons und Zubehör xer so¬
fort oder später zu vermieten.
stkäbercs daselbü parterre . 11

Watramstr . 7» 1. Si . >. Maus-
Wohn . 2 Zimmer, Küche a. 1.
Ockk. -ii verm, 5497

Waleninstr . 23 , Stv ., 2 gr. 2-
Zur . illlabii. «rü Zubeh ., eine
an' 1 A»g. »>. c,„ e aus 1. Olt.
zu verm. 'ttäb !,,, Ludeil. 2450

Wellritzstr. 3 » u Zim. u. Küche
im 2. St , per 1. Okt . zu v»>.
Näh. daselbst. 5542

Watramstr . 32 , Wohnung im
ch Slock. 2 Zim , Küche und
Keller per 1. Okt. od. früher zu
verm. Näb . park. 3230

Waltnserstr . 3 , Gih. ger. 2- Zinn
Wohn, per 1. Okt. billig zu
vermieten 2372
Näb. Lenz. Bdh. 3._

Webcrgasse 43 , 2 Zimmer u.
Küche mit Glasbschl. p. 1. Okt.
oder später zu verm. Näheres
Bdh. vart._ 5534

Wellritzstr. 18 , 2 Zim., Küche
it. Keller per i . Okt. zu verm
Näb. Bdb . 2. r._ 2405

Wellritzstr. 23 , Hth.. part..
2 Zim ., Küche und Keller per
1. Okivöcr zu vermieten. Preis
280 Mark._ 5526

Wellritzstr. 49 , 2 Zimmer uns
Küche (Hth., Dach) per sosort
zu vermieten._ 1760

Werderstr. 4, sch. Maiis.-W.,
2 Zim . u . Küche bill p. 1. Okt.
zu vm. N. zu crs. Bdh., 1. St.

_ 4611
Werderstratze 4,Mansard-Wohn.

im Abschl., 2 Ziuimer und Zu-
lehör , wenig schräg zum 1. Olt.
billig zu verm. 5708
Näb. Vdb. I._

Westendstr. 23 , Hlb.. 1. Sr.,
2 Zim .-Wohn . listig zu rerm.
Näh . Vdh. , Part r._ 46l6

Wörthstr . 16, Daqw. 2 Zim.,
Küche aus 1. Ott . an ruh. Fain.
zu verm. Näh Laden. 51 >2

Uortstr . 22 , schöne'.'-Zimmer-
Wohnung 2. St . per 1. Okt.
zu vermrlen . _ 5403

Uvrkstr. 33 » part.. v. I . Rem-
haro schöne 2 -Zim.-Wohn. per
sos. bill zu verm._ 5084

Zicterrriag 8 , Hiv. Mansw. 2
Zun . K. v, 1. Okr. z. vm. 2358

Zietenring 12 , Stv. idjöne
2- Zimmc: -Wohnung sosort zu
vermieien. 5155
Näh beim Hausmelstet.

Dotzheim
Eine srcundliche Frontspitz-

wohnnng , 2 Zimmer, Küche
u. Zubehör, am Walde gelegen,
per sosort oder f.üter ;n
verm. Näh . Gustav Müller,
Weilburgertal . 3528

Dotzheim,
Wicsbadencrslr 34 sind 2- it . 3-

Ziiiilner-Wohnunzcn der Neuzeit
entiprech , Ba .ion.Gas u. Wasser,
nabe der Elektrischen, Somiucr-
seite nach dem Rhein mit Zu¬
behör per 1. Okt. zu rerm.
Näheres Wiesbadeiiersicaüe 30.
Dotzheim. 4617

Eine schöne Wohnung .2 Zun.
mit Balkon und Küche zum
Preise von 250 Mk. einschlieg!.
Wassergeld ans sofort zu verm.
Näh, Wilbcluistr Ecke Niücin-
stcaizc 40, Doybeii». 3999

Dotzheim , Wie- aadcneriir 41, n.
Bahnhof , schöne 2-Zimiucr-
Wohiiung , herrliche Aussicht im
3. St . zu verm. 4025
Näheres vart . links.

Dotzheim Bicbricherftrastc Haus
A Schreiber, 1 Ziinmer mit
Küche u. 2 Zimmer mit Küche,
event. 3 Ziiiiiner mit Küche zu
vermieten. 4059

Dotzheim , Eckĉ Siebricher- u.
Schiersteincrstr , sind mehr.
2 und 3-Ziinmer -Wohnungeil
billig zu verm. 4001

Bierstadt , Thalstr . 7,  sind
mehrere 2-Zim. Wohn , der
Neuz. entspr., preisw . zu verm.
Näh , daiclbn._ 4414

Sonnenberg , Adolsstr. irdl. 2-
Zimmer -Wobniing per 1. Okt
od. später wcgzuastzalöer billig
zu vermieten. 5031

Adelheidstr . 49 , Hlh. Dachw.,
1 Zttiumcr u . Küche per sofort
oder 1. Oltaber zu vermieten.
Näh Vorderhaus . Part . 566 4

Ltdlerstr . 9 , 1 Zimmer , Küche
und Zubehör auf 1. Oktober zu
vermieten. 5368

Ätdlcrstratzc 13 , l Stube u.
Küche »i. Keller n Glasabschluß
zum l . Sept . zu vm. 4538
Näb. Hinterhaus Part_

Lldicrstr . 29 , 1 Zuumer und
Küche zu verm._ 5548

Adterstr . 38 , 2 Dnchivoimnugen.
1 Zimmer , Küche I! klcllcr. z.
1. Olt , zu vm Nää p. 5339

Adterttr . 34 >I eil! Lachzuuuier
sür 6 Viark pro Monat zu vcr-
uiieren. 5521

Adlcrftraffc 33 , > Dachzimmer,
K. u. K. ui.solv. lDachz . Wasser.
Feuerung U. Keller per 1. Sept.

. zu verinieten._ 4364
Adterstr. 36 , eine Slvawobn.,

1 Zimmer u. Küche, sowie eine
Dack'wob» m  2 Zim . u, Küche
auf 1 Okt. zu verm. 5393

Ein sch. großes Mansarde,»
zimmer mit Plattosen an anst.
alleinst. Fra » per 1. Sept . M
verm. Dieselbe mutz Straße u.
Hof sauber halten . Näheres
Adolfsallee 26, 3. 3246

Bertrarnstr . 3 , gr. ViansardR
n. Küche m. K. ans. 1. Olt . z.'
verm. Näh . Dotzheiuicrstr 41. p x

_ 1474
Blcichstr . 17 , große Mansarde

an ruh Leute los, zu viu 434^
Bleichstratze 39 , Dachw.. 1 ^

Zim ., Küche, Keller, Abschluß
auf I . Olt . zu verm. Die
Wohn, wird neu hergerichtet.
Näb. Frankenstr . 19, 1. 533g

Blcrchstlü 41 , Hrh , sch. 1-Zj,n^
Wobnungcn m. ZubeüLr per
l . Okt. a . c. zu vm. Näh. das.
Bureau , Hof rechts. 5577

Blücherstr . 7 . Hih. 2. Sr . u . n.
1 Ziinmer u. Küche an kleine
Familie zu verm. 325g
Näb. BiLmarckring 24 1. l.

Bülowstr . 4» Hrh., 1 Zili,mer7
Küche uns Keller zu vermieten.
Näh . Bdh.. 1. I. 5103

Bülowftratze 13 , 2 ., schönes
Froutspitzzim. mit Küche zu
vermieten. 2276

Dotzheimerstr . ST ! Neubau!
schöne Wohnungen von 1 Zim.
und Küche p. 1. Oktober, event!
srüber zu verm. 8921

Dotzheimerstr . 98 , Mtlb .. schöne
l -Zim .-Wohu. mit Küche und
Keller sosorl zu verm. Näheres
Borderb. 1. I. 6039

Dotzheimerstr . 129, "1 Zun. ui
Küche aus gleich ob. später zu
vm. 'Näb im Laden.  4533

Ellenbogenaassc 1 » , l Dach-
zim. mit Kaninier u. Küche i„i
A . schluß sof. oder spät, zu vm.
stkäb. 1. Stock r. 3411

Ellenvogengasse 13 , 1 Dachzh
m. Kam. u. K. im Abschluß,
sos. od. spat , zu vm. 5365
N ..beres 1. rechts._

Emserstr . 31 , Frontsp ., 1 Zl„ü
mit 2 Nebcnräumen , an ältere
alleinst. Dame auf l . Okt. oder
srüber zu vm. 'Näh, p. 4555

Fcldstr . 9/11 . 1 Zim . 1 » üche
per i . Oktober zu vermieten.

_ 552)
FetSftr . 16 , Bdh., gr. heizbare

Vinns, billii ;» verm. 5126
Fcldstr . 13 ist eine yeizcare

Mansardc zu vermieten . Näh.
Hlb. Part , 1990

Feidstr . 16 » 1 Zim u. Küche
(Dachw.), sowie 2 gr. einzelne
Ziinmer zu verm 4543

Fcldstr . SÜ7, eilt Zimmer eine
Küche und ein Keller aus gleich
oder svüter zu verm 9457

Frankcnstr . 19 , Dachw. 1 Zim.
u. Küche auf gleich oder 1. Okt.
zu vermieien. 4286
vkäb. Bdb 1. Schmelzer.

Friedrirystr . 14 , große Mam.
m. Wasser zu rerm . 4541

Friedrichstr . 29 , cm: From-
jpitzwohn. im Slb . an ruhige
Mieter zu verm. 5416

Adterstr . 60 , 1 Zimmer, Küche.
Keller, Bdh. part . per 1. Okt.
zu vermieten 5145
Näh. 1. St . bei D, Geiß.

Helencnstr . 7 , D .. 1 Zimmer
und Küche  zu verm. 305

Helencnstr . 12 . ti. Dachw., Zun.,
ttüche. Keller ans gleich od. 1.
August, an ruh. Leute zu verm.

1355
HcUmnndstr . 33 , 1 Zim . und

Küche (Dackstock) per gleich od.
lpütcr zu ve rm. 4441

Herderstr . 16 , schöne i- u. 2-
/ .iinnier-Frontspitzwolinung zu
vermieten. 5715

Hermannstr . 3 , 1 Zimmer u.
Küche zu vermieten Näh. bei
Wc er. 5379

Hcrmannstr . 7 , Bdh . Dachstock,
1 Zim . 11. Küche im Abschi. z»
verm, 'Näh, vart._ 5513

Hermannstr . 19 , 3. r., ein
h. gr . Z., Küche u. Keller per
1. Okt. zu Perm. Näh . Wellriy-
stratzc 51, im Laden . 4914

Hcrrngarteltstr . 7 , 1. Viani.
an crave. Frau zu verni. 711

Lahnstr . 16 , Gib . 2. Sr . 1 Zi>N
1 Küche, Balk. G§. zu verm.
stiäti, Karlstr . 38, p._ 5705

Jahnstrahe 19 , Stv ., Dachw.,
1 Zimmer und Küch- zu ver-
mieten,_ 325b

Jahnstr . 44 Hth. pari . 1 3 >®
mit Küche zu vermieten.
Näheres ssiheiiistr. 8.5. v. 3030

btarlstrasze 9 , Mcmmro-Wohn..
Zimmer , Küche und Keller zu
vermieten. 4893
Nädercs parterre._ _ -

skastcllstr . 10 , 1 Zimmer u»
Stv ., Daa .st, auf sosort zu
ven» Näh , D"b. 1 17*1

Lndwigstratze 1,1 - und 2-Z»".'
Wohnung ans gleich oder später
,u verminen.

Ludwigstr . 3 , 1 ijumnec »ud
Küche sosort oder später zu
verm._ 4612

Ludwigstr . 8 , Zimmeru. Küche
Hlb soi. ;u verm._ 198j_

Maueraastc 10 , 1 Zimmer «.
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2181Moritzstr . 17 . gr.
per sofort za vcrm.
Roh, im Laden._

Aferostraße 23 i Zimmer und
Küche zuv»i. N Bdb. I. 9833

22. Jahrs »»»,

Nerostr 83 87 , Stb. 2. St.
1 Zimmer und Küche per 1.
Okt. zu vermieten._4636

xrauienstr . 82 , 1 Zimmer n.
Küchez» vermittelt. ****5535

Rurreilthaterstr . 7, pth. T
Zim. u Küche zu vin.  5396

Riehlstr . 2, 1 Zimmer, 1 Küche,
I Keiler zu venu. 3204
Räb eres 1. St . r

Riehlstraße 8 , i -Zimmer-
Wohnungu. möbl. Diansarde zu
vermieten. _4282

möderstr . 33 , Pdh. 1 Ziminer,
Küche und Keller per 1. Olt.
zu vermieten._4820

Schachtstr . 19 , 1., Dachwohn.,
1 großer Zim. u. Küche (Hth.)
zu verm._ 5527

Scharnhorststr . 9 , schöne1=
Zimmerwohn. per 1. Oft. zu
rermieten. Näh. Borderh., part.
linkr._ 4950

Scharnhorststr . 34 , i -Zumner-
Woönung Htb zu verm. 5332

Seerobenstr . 7. heizb. Maus.
zu vermieten. 1020

Seerobenstr . sl8. pari, große,
Helle Mansarde, straßcmvärls
geg. !!. Hausarv. od. bill. Miete
fof. od. spät, zu vcrm. Näh. das.
von vorm. 8—10 und 7—9
Ubr abends._ 4703

Steingaffe 11, sch. Frvnlipitz-
wohn., Zimmer u. lKüche, auf
gleich od. spät, zu verm. 3715

Steingaffe 28 , Geräumige heiz¬
bare Dachstube gleich zu ver¬
mieten. 5599

Steingaffe 34 , 1., ein groges
Zimmer und Küche auf gleich
oder siiitcr zu vcrm._ 4743

Schiersteinerstr , 18 , 1 Zim.,
Küche n. Zudeh. zu vermieten
im Hinterb._ 1754

Schulgaffe <1, Mansardw., ein
Zimmer und Küche, zu ver-
mieten._3790

Schwalbacherstr . 22b , l Man-
sarüe mit kleiner, anschl. Küche
für sofort zu vcrm. 5232
Näh. Gebr. Ncugebauer.

Schwalbacherstr . 58 i sch.
Dachw., 1 Z„ Kücheu. Keiler
aus 1. Juni zu vcrm.  8937

Schwalbacherstr . 73 , Zimmer
und Küche, Bordcrhaus zu
vermieten. 5740
Näheres 1. Treppe.

Kt. Schwatvacherstr 8 , cm
Zimmer mit Küche u Keller
zu verm. Näh Dachlogis, lei
Gilbert. 4708

Taunusstratze L3 . fch. gr. Fjpz.
m. o. o. M. Pr . '-0 bez. 15 :>Jif
das  Trog . 6680

Walramstr . 7,1 . St . l. Maus..
Wohn. 1 Zimmer u. Küche a.
1. Okt. zu vcrm. 5496

Watrarnstr . 18 , Dachst Küche
u. K. an ruh. Miek. sof. z. vm.
Näh,  b . Traulmann. 4201

Walramstr 81», 1 Zim. Küaic
». Keller per 1. September zu
vermickcn. 3746

Walramstx . 88 ', Mansardwohn.
von 1 Zim. u. Küche josort llii
ruh. Leute zu vcrni. Näheret
Port 4185

Webergaffe 48 , 1 gr. Zuumer
u. Küche per 1. Okt. zu out.
Näb.  Bordeih . Part. 5118

Webergaffe 88 1 Zimmer und
Kücheu. Zuteh. aus 1. Oll. zu
vermieteu. Näh. 1415

Webergasse  56 , 1. l.
Wellrrtzstr. 48 , Biansardwohn.,

i Zimmer und Küche, sofort
vcrm._ 5745

Wörthstr. 1, Man ardwohnung
1 3immer, 1 Küche mit Abschl.
z»>n 1. Sept. zu verm. 4196
Näh. 2. Stock links.

Adlerstr. 16», gr. leeres Zim
lsieick ob. spät, zu  vm . 5516

Dotzheimerstr. 82 , 1 leeres
Zimmer. Näh. P . i. F . Merkcl-

.. j . doch Ww._ 2193
Dotzheimerstr. HO , Hip. 2.

St . r. schöne leere Mansarde
_ billig zu Perm._ 5094
fftldstr . 1, 1. Etg. 1 teere Nkans.
_ zu vcrmietrn. 700
Heümnndstr. 4Ö,Jj.  ichvneS. gr

"eres Zimmer mit ü Fenster
auf die Straße, zu vm. 5552

Aanentyalerstr . 17, i großes
leeres Zimmer in. Kochgelegen¬
heit und Wasser zu vm Preis

- »lonati 14 Mark._ 5546
^öonste . 8 , 1. 1., leeres Zim.

pkt 1. Okt. zu verm. 5296
Seerobenstr. 2, 1. leere Maus.

zu verm. oder zum Möbclein-
_ 5747

,Schwalbacherstr . 8 , leeres Zim.
>u> 1. st ., separater Eingang
p» 1. Okt. zu vcrm. 5568
Näheres Laden.

Wellritzstr . 18 , ein .eires Zim,
zu vermieten. lÖ2ö

; »«lii -iS  Zimmer , j. ;j

Schön möbl . Part -Zimmer
auf 1. September zu verm. 4444

Off. unt. N. N. 199 an die
Erved. d. Bl. _

Nvterstraße 16 , Bvh p.. nnf.
möbl Zimiiier zu vi». 4797

Älbrechstr 37 , Hth. 2. St '.
erhalten reinlicke Arbeiter Schlal-
stelle 5440

Bertramstr . 20 , Mtlb., pari, r.,
möbl. Zimmer billig zn ver-
mieten._ 4312

Biömarckring 26 , 1. I. möbl.
Zimmer an Herrn oder Dame.

_8493
Bleichste 35 , Bob. park., erh.

reinliche Arbeiter sch. Logis.
_5533
Blücherstr . 5 , Mib. 2. Etg i.

erh. reinlicher Arbeiter schönes
LoziS.  _ 5701

Blücherplatz 5 , Hth., 2. St . r.,
ein anst. saub. Arb. kann ich.
Logis erhalten. 5633

Eltvillerstr . 8 , Laoen. erhalten
1 od. 2 lungc Leute LogiS, co
auck Kost. 8683

Emferstr . 25 , frdl. Schlaistelle.
auch eiuz. Zn», zu verm. 5689

Frankenstr . 8 . P , schönes möbl
Zim, ui. Pension au 2 Herren
oder Geickäftsfräulein. 4965

Frankenstr . 27, 3. Sr. l., ein
rein!. Arb, erb. Logis, 854

Frirdrichstr . 12 , 3., eins, möbl
Zimu er zu vermieten.

3802
Friedrichstr . 13 , 3. möbl. Zim.

an Kaufleuie oder Beamten zu
vermieten. 9889

Frievrichstr . 47 , Zenlraispeisc-
daus, Kost und Wohnung per
Wocke,'ür II M. zu vm. 1892

Goldgaffe 15 , 2. Et . schön
möbl. Zimmer per 1. Sept. b.
zu verm 4833

Hellmundstr . 86 , 2. finden anst
junge Leute gut möbl.
Zimmer  mit 2 Betten. 5014

Hellmnttbstr . 40 , i. erbalicn
reinliche Arbeiter gut Logis m.
! —2 Bellen 5208

Hcllmnnsstr . 44 , 1.. jcpar gut
möbliertes Zimmer zu vcr-
mie-cn 497g

Hellmundstr . 53 ! ~ niöbl.
Zuumer mit 2 Betten zu vm.

5584
HÛ einlicher Arbeiter erhält Logis
** *■ Hellmuiidstr. 51, 3. H. 8709
Hellmundstr . 52 , 2. 1., anst

v.rbeiter findet Logis. 5168
Hermannstr 19 . l . c. ein sch.

möbl. Zim. au Herrn ob. Frl.
billig zu verm. 2581
Näh. daselbst.

Hermannstr . 28 , Bdh. 3. St.
r. erhalten reinliche Arbeiter
Schläfst. (2.50 M. x. W ) 48' 5

Jahnstraße 17, 3. iiuls, eins.
mö.'l. Zimmer sofort zu ver¬
mieteu. 4123

Jahnstr . 25 , 3. . r.. möbl.Er
Zimmer zu vcrm. 1599

Kapelle, »ftr . 40 . r., gemüti.
möbl. Wohn- u. Schlafziiiimer
mit Siebenraum, sep. in Billa,
au Herrn preisw. für dauernd
zu vermieten.  4 57

klarlstr . 18 , mövl. P ..Ziminer
zu verm.  1984

Karlstr . 37 , 1. r„ erb. junger
Mann gute Kostu. Logis für
10 Mk pro Woche. 5042

Karlftr . 88 , Hth. 2. St . r. i.
mö.'l. Zim. zu verm. 12-.'2

Lnnggaffe 18 , 3.. einfach möbl.
Zimmer zu vermieten.

_ 5198
Lothringerstr . H, pari, i., 9

rkinl. Arbeiter erhalten Logis
mit oder ohne Kost. 3882

Luisenstraße 5 , Gih. , 2. r,
möblierte Mansarde zu ocr-
mieten. 5478

Marktstr . 12 , 4. >., bei Späth.
erh. 2 ans,. Arbeiter sch. Logis,
cvenl. auch mit Kost. 4245

Mauritiusstr . 8 , 3., erb. reinl.
Arbeiter Kost und Loqis 4933

Moritzstratze 28 , Hth. i . St.
erhält jung Mann Loris. 5153

Moritzstr . 28 , Hth. T. erhält
Daudw. sck. Loais. 5646

Nerostr . 8 , ccuaiu-n tcml. Arb
Logis.  _ 798

Platterstr HU schön möbl.
Ziuimcr, nahe am Walde, Ver¬
bindung mit der rlektr Bahn
nacĥ 2 Seiten, mit und ohne
Peusioii auf gleich zu vcrm.
Näheres daselbst Restauration
Sckwcizerganen. 4702

Riehlstratze 8 , Hih 3. St . l.
ein frdl. ich. Zim. zu vm. 999

Riehlstratze 8 . möbl. Parterre.
ziminer und möbl. Mansarde zu
vermieten. 4282

Roonstr . 8 , 3. reinl, Arb.
erb. schönes Logis pro Woche
3,50 m. Kaffe. 2779

Ranenthalerstr . 4 , pari, schön
möbl. Part .-Zimmer mit oder
oinie Pension billig zu verm.

_ 5530
Nödcrstr . 14 , 2. i möbliertes

Zimmer an anständiges Fräulein
zu verm._ _ 5700

Römerverg 29 , 2. Si ., möbl.
Zimmer an Fräulein zu ver-
vermieten, _ 4470

Römerverg 36 , f. ordentlicher
Mädchen Schläfst, erhall.  7745

Seditttftr . Ö! Hlh. p„ möbl
Zimmer n verm. _1243

Lcvuttplcrtz 7, 3. r. 2 schöne
mßjt. Zimmer, Woche 3 u. 4
M. zu verm._ 4502

Seerovenftr . 16 , Ganenh. r.,
1. links, möbl. Mansarde zu
vermieten._ 3929

Seerovenstr . 2, 3.. ein auständ
jg. Mann erb. gute Kost und
Logis für wöchentlich 10 Mark
auf gleich._ 4761

Netterer Herr oder Dame findet

bei alleinstehend, gebildelcr Wtw.
als Alleinmieter . Näheres
Schiersteinerstr. 9, part. 3066

Schnlgaffe 4 , mödl. Mansarde
zu vcrm. Näh. Hth. 1. 4604

Schntverg 15 , Bah. i . rechts,
möbl. Zim. zu verm. 4161

lSchwatvacherstr. 7, Z Sö!
Schiasstelle frei.  1864

Tchwalvacherftr . 7,  gib . r., i .,
möbl. Ziuiincr mit 2 Betten
zu vermieten. 5690

Schwuldacherstr . 30 , 3. möbl.
Mansarde cveul. mir Pension
zu vermieten. 508'

Schwatvacherstr . 48 , mövi
Zim. mit Pension preiswert zu
vcrm. Näh. part. 8415

Schwalbachcrstr . 88 » Himerb.
p., ein möbl. Zimmer zu verm

5608
Schwatvacherstr . 85 , erh. anst.

Aro. bill. Logis. 4553
Kl . Schwatvacherstr . 5 , L,

kann ein reinl. Arb. Schlafstelle
-rh. bei C. Bund. 5673

Kt . Schwalbacherstr . 14,1 . r.,
erh. Ara. LogiS, aus Wunsch m.
Kost sür 11 M. per Woche.

4484
Kl . Schwalbacherstr . 18 , Ncub.

l . r ., erh. reinl. Arb. Kost und
LogiS die Wochef. 12 M. 9121

LÜalramstr . 8 , 1. r . sch. aiöbl.
Zimmci sof. zu vcrm. 4856

Weilstratze 19 . pan ., ,ch. möbl.
Zimmer zu verm. 5951

Wellritzstr . 18 , Srb. p.. möbl.
Zuumer zu verm. 1115

Wellritzstr . 18 , 1. l., inöbl.
Zimmer zu verm. 1869

Wellritzstr . 88 , Miib.. 2. St.
rechts., sreuudl. möbl. Zimmer
auf gleich oder später villig zu
vermieten. 7065

Westendstraße 8 , 3, St . möbl.
g. Zimmer frei. 3927

Westendstr . 11, bei Rüger, mbl.
Zimmer -n vcrm. 5691

Wcstenvstraße 28 » 2. 4, ein
möblierte» Zimmer billig zu
u rmicleu. 4809

Wörthstratze 7 , a. d. Rueinur.
3 El. Zimmer in. 1—2 Betten
i». od. ohne Pension. Näh. 3.
Etage._ 9988

Wörthstr . 7» (an der Lih-iiistr.)
2 schön- möbl. Zim. (in. je 1
od. 2 Belten) Schreibtischdas.
per 15. September oder spät, zu
vermieteu. 5521
lliäb. 3.  Etage bei Jacob.

Sonne ,»verg , Wiesvavcner-
straße 21 , eiuf. möbl. Dach-
zimmec an 2 auständ. Leute
billig zu verm. Näh, das. 5471

Lüdcu.

Adelheidstr . 55 , neuer schöner
Eckladen billig zu ver¬
mieten. 5517

h Konnssiiis!
Schöner Laben, 25 Q .-Meter

groß, mit 2 Zimmern und Küche
(mittlcre Adlerstr.) für 800 Mark
per Jahr sofort zu verm. Näh.
Adlerstraße 29, Neubau, bei M .,
Rövcr L. 1672
Geränmiger Lade » fefort zu

vcrm. mit Mietnachlaß. Näa.
Bismarckring 30, 3. St . 1482

Nenban Betz , Dotzheinrer-
straße 28 , schöner Laden mir
Ladenzim. od. L.-R. v. A. sos.
oder später zu vermieten. Näb.
daselbst. S182

Eckladen UI. 3 Schaufenstern
Doyheimerstr. i.9 sofort zu vcrni.
Der Laden ist üec Lage cnlspr.
fürSpczialgeschäfle allcrLranchen
sehr geeignet, daselbst Lagerraum
ca. 3200 czm sofort zu verm

_ _ 5254
Dotzheimerstratze 80 , Laden

mir Wohllung zu vcrmieteli. 697
Näheres 1. Stock.

Eleonorenstraße , Laden mit
Wohnung u. Zubehör zu verm.
Näh. b. Noßbach Nr. 5, 1. Tr.

8375

rf̂ r
Ecke Emser- u. Wcißenburgstc.,
mit Laacrräume, Ladenzim u.
2 Zim «Wohn, zu verm. Näh.
daselbst od, Baubureau, knauS-
straße 2.  5620

Röderstratze 29 , Eckladen
»ach der Lehrstr. nebst Wohnung,
ante geräumige Keller zu verm.
3iäh. Lehrstraße 14, I. 3197

Römerberg 15 , Lade» mit 4
Zliittucr, Kücheu. Zubehör auf
gleich zu verm. 4700
Näh. Pmttcrür.112. bei Eqenolf.

Saalgaffe 4/8 Laden per sof. zu
vermieten. 2379

^Lchwaibacherilr. 3, au o. Luisen-
u. Dotzheimerstr., schöner gr.

Laden bill. zu verm. 7543
Schwatvacherstr . 38 , Schuh.

aeschäft, kleines Ladenlokal. auch
für Bureau geeignet, zu vcrm.
lliäb. Emierür. 2. 1. l. 3 00

Ter seil 15 Jahren von Herrn
Krell inuegehable Eckladen
Ecke Tannusstr . u . Geis-
bergstr ., vis-a vis dem Koch-
brunnen, ist auf 1. Arril 1903
zu vcrm. Der Laden har acht
Schaufenster, ca. 300 Quadrat-
me'er Fläche, sow. eutsprechende
Rebenräilme. Näheres Taunus¬
straße 13, 1. St . 6457

Webergasse 16,
I 3937 beste Kun-ge
I Eckladen «kür 8 Schi

senster mit LadeuziiiimcrI
liähcres daselbstb. Jstel.

Wellritzstr . 16 , Laden mit Wohn,
.zu verm. 3732
lliäberes Hinteräaus._

Uorkstr. 11, Laden mit2-Z.-
Wohnung per 1. Okt. od. spät,
b llig zu venu. Näb. daselbst
pan. r., od. Neitelbcckstraße 12,
vart. l. _ 6523

Zlvei sch Lade « , s. Aietzgcre,
und Bäckerei sehr gut geeignet,
ans soiort zu vcrm. Näheres
Doßhcimerstr. 114 od. Zieten.
>uuq0, 1 . Et. r._ 4331

Zictenring 5 1 Lade», für
Metzgerei eingerichtet, auf fofoi
zu vermieten. 437

Näheres 1. Stock

Laden zu vermieten. 4618
Dotzheim, Wlesbadencrstr. 30.

Dotzheim Laden billig z» verm
Näb, Wiesbadcnerstr. 30. 740

Laden mir Wohnung geeignet eine
f. Dame, Berkäuferind. sich selbst
machen möchte, paffend für Kaffee.
Chokoladc, Bonbons u, deral.
listig zu vermiclen. 5173
Näheres Wiesbadenerstraße30,
itt DctzbtiiN. 5173

mt _
Goldgasse 21 , unmittelbar an

Laiiggaffe, ab 1. Olt. zu verm.
Näb. Bur. Dvtzheimccst. 129
b. Fischvorn. _ 5519

Jahnstraße 8 Laden , für
Bureauzwecke geeignet, billig zu
verm eten. _ 898

ttiedricherstr . 9 , 1 fch. Eckbaden
mit 2-Zinimer-Wohn., 1 Laden
mit 2»Zimmer-Wohnunz z. vm.
Näb. Nheinstr. 71, part. 3931

Mamitimstr. 8
ist per 1. Oktober ein kleiner

Laden , eveut. mit Wohnung
<3 Zimmer und Küche) zu ver
mieten._ 9495
Schöner Laden

mit geräumigem Ladcnzimmer sof.
oder später zu vermieten.

Näheres Drogerie Noos»
Dlevgeraaffe 5._ 4583

Moritzstr . 45 , Nähe des Haupi-
bahnbofs, schöne gcr. Läden,
auch für Blireanzwecke geeignet
per sofort eventl. auch später
zu verm. 'Näh. 1. Et. 1167

Morrtzstraße 80 , 1 Laden mit
kl. Wohnung per sos. billig zu
vcrmielen. 8815
Näb. 3. Ei. links

Dranienstr . 1, Ecke oer Rhei».
straße, kleinerer Laden Mit
Zubehör per sof. zu vm. Näh.
das.. 3. Siock. 5571

Ranenthalerstr . 18 , Laden m.
Ladenzimmer für Friseur sehr
gut geeignet preiswert zu verm.
Näheres daselbst oder Hall-
garterstr. 8. 4237

Niehlstr . 2 , e,n Laden, 2 Zim.
t Küche, 2 Keller zu vm. 3203

Rieytstr . 8 , grogec Laden Monat.
iich 25 Mark zu vermieten.

_4281
Neubau , zweite Ringstr . 2,

verlang. Westendstr., schöner
Laden mit 2-Zim.- Wohn. zu
verm. Näh. daselbst oder bei
SchloffermeisterHaybach, Herder.
straße 2,  L  _ 9900

Zweite Ringstr . 4 , (verlängerte
Westendstraße), ein Laden mit
Metzgcreicinrichtung per sosort
od. später zu verm. Näh. das.
oder bei A. Oberheirn.
Pbilipvsbergstr. 51._ 5746

Röderstr . 21 , 2 St . schöner gr.
Eckladen, Ladenzimmer, nedst
Wohn, von 3 Z,ni. u. rcichl.
Zudeh., auch Laden oder Wohn,
extra auf gleich oder später zu
vermieten. 2844

1 küv »vhix ftslokale . !/

Kleine Gärlrerei ca. 1 Morgen
groß mit schöner Wohnung rc.:c.
zu vermieteit cv. zu verk. 5717
Näb. in d. Lro. d. Bl.

Bäckerei
zu vermieten mit Wohnung. Auch
Stallung vor,andcn.

Näh. Adlerstraße9. 5167
Neubau , Kiedricherstratze 12,

große Geschäftsräume mit gr.
Lagerkellcrn für jeden Betrieb,
auch für Kutscher geeign., zu vm.
Näb Biücherstr. 30, 2. 1838

Jlu Zentrrrrn der Stadl m
kleiner Laden, alsBureau
geeignet, per I. Oktober zu ver¬
mieten. stkähercs Maurilius-
straße 8,

Weinkeller
k 60 Stck m. Kontor, Pack u.
Schivenkrauin per 1. Juli eventl.
später zu verm. 6586

Steib , Moritzstraß- 9.
Oranienstr . 83 , p., 2 Zimmer,

geeignet für Bureau od. Ileme
Familie sosort zu vm. Anzus.
von 10—11 Ubr mor.,. 1751

Bäckerei.
Ecke Rümerbecg 24. Schachtstr. 26

eine Bäckerei mit Laden und
Wohnung per 1. Oktober zuvermieten.
Näheres Gneisenaustraße 12. G.
Koch. _ 27

C^ iit Bureau od. Sprechzimmer
f3  geeignet : 1—3, eo. 5 große
He3e Zimmer auf gleich ob. später
zu vermiclen. Auf Wunsch möbl.
(auch einz. Z.) 6757

Nbeinüraße 103, 1. Sk.
Bereinssälchen

noch auf einige Tage frei, 5522
Restaurant zn,n Storchen,

Schwaibacherstraßc 27.
Zietenring 3 Bäckerei fo,°rt

zu verm. Näh. 5111

I I Werkstätten etc . f;

Wein=od.Lagerkeller
ca. 220 Ouat .»Mir. groß mit Auf¬

zug, Wasser, Gas und eleklr.
Licht, nebst Packrauin, sür M.
600 per sofort oder später zu
vermieten. 3194
Näh. Bismarkrina 27, 1. r.

Bülowstr . 12 , Helle Werkst, u.
VUcbeur. (mit Gas und Wasser),
Torrabrt u. Hof zu vm. 5729

Dotzheimerstratze 81 , Neubau
schöne große Lagerräume und
Werkstäite per 1. Oktober eveittl.
früher zu verm._3920

Dotzheimerstr . 84 fr. bejoud.
belle Werkstütle mit Halle, zul.
ca. 150 HI-Dilr. groß. ev. auch

cals Lagerraum, ganz od. geteilt,
per sofort od. spät, zu rerm.
Näh. daselbst oder 2477

_ Sckiersteincrstraße 15, p.
Dotzheimerstr . 88 . sck. Werk-

stätte , ca. 60 O -Mir ., mit od.
ohne Wohn, zu verm. 3395

Helle Werkstatt , ca. 60O .-M.,
cvenl. mitbarunlerliegender größerer
Kellerei , dies, eignet sich vorz. für
Flaschenbier -, Mineralwasser
u. Weinhandlnng , auch sehr
geeignet für jeden anderen Betrieb,
eveut. mit 2-Zim.>W. sofort zu
vm. Näh. Dotzheimerstraße127
_ Karl Güttler. 9112
Dotzhe merstr . 100 , ine frdl.

Werkstätte, ein kl. Flaschcnbier-
kcller bill. zu verm. 4230
lliäb. Hiiilerh part._

Dotzheimerstr . 111 , gr. Werk-
stälren und Lagerräume, ganz
oder geteilt für, zu verm, 4249

Dotzheimerstr . 128 , l Stall
für 1—2 Pferde mit Futlerraum
aui gleich od. spät, zu vm. 3903

Dreiweidenstraße Ü, Part . r.
Atelier für Maler oder Bild¬
hauer, oder auch sür andere
Zweckez» verm._ 5171

Dreiweidenstr . 7, Werkstatt
oder Lagerraum billig zu ver-
micieii,_9239

Eltvillerstr . 1 , Torfahrls-Keucr
ohne Stufen z» verm. 34 27

Gövenstr . 10 Heller schöner
Souterrain - Raum. Werkstätle
iür ruhig Geschäft, auch für
Lager u. Möbeieinstellen zu ver»
mieten._ 6040

Hallgarterstr . 10 , Stau ,ür
vier Pferde, Wagcnremise und
Futterranm m. u. ohne Wohn,
sof. zu verm. 1549

Karlstr . 39 , p. große ArbcitS-
uud Lagerräume sofort oder
später zu verm. 410?
Näb, Dotzheimerstr. 28. 3. l,

ltartstr . 40 , gr. trockener Raunt
geeignet aiS Lagerraum od«t
Werkstatt, per sof. od. spät, zv
verm. Näh. Bdh. p, 1641

Karlstr . 40 , ein Keller mV
Wassern. Abfluß, geeignet all
Bier- od. Wasscrkeller, per sos,
oder sväter zu rermieten. Näh
Bdb. patt. _ 1643

Ktarenthateestr .. Ecke Scharr»
borsistr., Eüiuers Werlstatt, geeig
für Maler. Tapezierer, Schreiner,
z rw 30 Om»., mit darunter
liegendem cbciifa großem Lagern
raum, ziiln >. Oktober zv
verm. Näh. bei N. Schmidt.
Uorkstra'ie 33, 1. oder iw
Neubau._ 225?

Klarentalerstr . 4, große hell»
Lagerräume mit Büro 90 qir
groß, sowie großer Keller 25?
qm groß auf gleich oder später
ganz od. geteilt zu verm. 8847

Kirchgaffe 34 . park., Photogr.
od. Maleratelier mit Nebenr
zu verm. _9321

Ktedricherstr . 8 , 1 Pferdcstall
für 1 Pferd nebst großem
trockene,i'Kellerraum zu verm
Näb. Rbeinstr. 71, pari. 3937

Lehrstr . 31 , WeUstälie vdc-
Lagerraum auf gleich od. spät«,
zu vermieten. Näh. 1. St.

_ _ 445(
Für Wäscherei . Separ. Waich

küche nebst Bügelrauin per sof
zu vcrm. Bleiche ganz ia de,
lliähe. Näheres 172!

_ Lotbrinaerstraß: 4.
Lothrillgerstr . 8 , Stall sür -

Pserce, Remise, Heuboden
Dunggrube, 2 Zimmer-Woba
zu vermieten. 575f
Näh. b. K. Sarg, Architekt
Zicrenring2, p, r._

LUdwigstr . 1, Stallung sür s
bis 3 Pferde mit oder ohu
Wobuiing zu verm._ 511*

Moritzstr . 9 , cei Steib , Wein
fetter mit Kontor-, Pack- un>
Schwenkrauiiiper 1, Juli z,
Verm iclen._ 656f

Großer hellerLageckeller
mit bequemem Zugang u. Waren
auszug für fo ort oder später zi-
vermieteu. 384;
L. Schwenck, Mühlgaffe 11/13.

Ranenthalerstr . 8 , sch. Wasser
oder Bierkeller nebst Schwenke
aus 1. Olt. zu vm. 289'
Näh Mtb. Nortma»».

Rheingauerstr . 8 , p. r., ein
Werkstatt nebst Lagerraum, auck
als Bureau zu verm. 490!

Roonstr . 8 , Torfahrt, gr. Hofr
für Mosaik u. Tonpl. ' sehr ge
eignet, jetzt Möbelgeschäft z,
vermiete». 295*

Rüdesheimerstr . 22 , tü Weit
statt od. Lagerraumz. vm. 449!

Scharnyorststr . 18 (nahe de.
(E.eklr.) großer Hoskeller z«
verm. Näb. 1.  _ 2761

Scharnhorststr . 19 , Werlstat
od. Laacrraum zu verm. 2761

Scharnhorststr . 84 . 1 groß
Werkstatt,, oder Lager zu ver
iniet,». _ 533'

(Dkeöanpiatz 4. 2 Wertst., auch
^ als Laaerrämiie,. vm. 4607
Schiersteinerstr . 22 Wem!. ,»

Packrauin rc., sowie ein kleine,
Lagerraum zu verm. Nähere»
part. links. 147k

Schwatvacherstr . 38 1 hell«
»roß- Werkst, aus 1. Okt. und
1 kl. Werkst, sos zu vm. 8938

Waterloostr . 8 , 1 Ncvcnhaus,
a r Bureau oder Lagerraum,
1 gr , 2 kl. Zimiiier, desgl 1
große Werkstatt per sos. zu vm
Näh bei Kober. 2. Et 3521

Weilstratze 18 , Fabrikcaiii» 136
Qintr . mit großem Lagerspeicher,
evtl, geteilt, zu vm. Eleklr. Air
lagen vorhanden.  lg

Wellritzstr . 37 » Wagenre,niese,
auch sür Automobil od. Lager¬
raum geeignet, p. 1. Okt. z»
vm. N. Frankenstr. 19. 1 4287

Aorkstr . 22 , schöne belle Werkst;
für jeden Betrieb geeignet per
1. Olt. zn vcrm. 2404

fj^ ^ j *ensi <meBu J

Pension io Normo.
Franks urlerstraße 10. 5213

Neu eröffnet . 1. Kurtage.
Tadellose Küche. Bitder.

Elektrisches Licht. Garten.

Gnmltpair,
Emserstr. 15 u. 17. Teles. 3613.

Fainilien' Pcnsion1. Ranges.
Eieg . Zimmer,

großer Garten. Bäder, vorz. Küch-
Jede Diätform. 6870
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Arbeits-
Uachrveis

des
Wiesbadener
General-

Anzeiger"
wird täglich Mittags
3 Uhr in unserer Ex¬
pedition Mauritiusstr. 8
angeschlagen. Von4'/, Uhr
Nachmittags an wird der
Arbeitsmarkt kostenlos
in unserer Expedition ver-
absolgt.

Weil>liclie Personen.

Stöllengefoche
!» Jung , tüchtig. Bautechniker
sucht per fof. Stellung, in Büro
u. Bau erf. Off. u. I . 5785 an
d, Exv. d. Bl._ 5785

Erfahrener Tapezierer u. Deko¬
rateur sucht Stelle als Haustape¬
zierer in Hotel oder größerem
Warenhause. 5599

Off. unter F. G. 544 an die
Erped. d. Bl.

- Isiieige Fra
sucht abend Laden oder Bureau

' zu putzen
Näheres Bleichstr. 7, 3. l
Eine Frau sucht Aionatsstelle

vder abends e, Lad.-n zu reinigen
Walramstr. 13, 3._ 5767

Frau
sucht einen Lad. od. Büro z. putzen

N. Ellenbogengasse6, Mctzger-
» 4̂639

Kräftiges Mädchen vom Lande
sucht Wasch- und Putzbesch äftig-
nng. 5508

Näh . HcrmannstraZe26. 3. l.

Oltene Stellen
Männliche Personen.

Redegewandte stellenlose

Herren
als Rciscilde sür hiesigen Bezirk
gesucht. Tägl, Verdienst bei einiger
Tätigkeit 7- 3 Mt.

Gesl. Off. unt . M. C. 5582 an
die Exp, d. Bl._ 5593

Guter
Wochenschneider

gesucht, derselbe kann sich aus Rock
ausbilden 566',
_ Schwalbacherstr. 49.

Ein Schnhmachcrgehilfe g-s.
Sonnenberg, Talstraße 165. 5873

Selbständiger Schlosser
gesucht 5474

'_ Wcllritzstrane 33.
Tüchtige

Grundgräber
gesucht. Baustelle Lessingstr .,
bei Auer & Röder . 5/43

Ci « Fuyrrnanrr gci. 5784
Adlerstraße 67.

findet jos. dauernde Stellung.
Wiesbadener

(Beneral - Anyeiger

' Jüngerer sauberer
Hansvursch«

per sofort gesucht. 5351
l. Scheffel. Webecaasse 13
' Zuverlässige Aushilfe
t für September gesucht 58/172
!? Wallnserstt. 6, pari.

Mnentgelüicher
Tel. 574. Rathaus . Tel. «74,
<Zteüm  jeder Berufsart für

Mäitner uud Frane»».
Handwerker, Fabrikarbeiter, Tag-

löbner.
Krankenpfleger und Krankenpflege,

rinnen.
Bureau- u. BcrkausSpcrsonal.
Köchinnen.
Allein-, HauS-, Küchen- und

Kindermädchen.
Wasch-, Putz. ». Pionatsfranen.
Lailfniädchen, Büglerinnenu. Tag'

lohneritineii. 4096
Zentralstelle der Vereine:

Wiesbadener Gasthof- und
Badehaus -Jnhaber"

'Geufer-Verbaud', »Verband
deutscher HoteldicuersiOrts-

»erwattuug Wiesbaden.

Rockarbeiterinnen
Taillenarheiterinnen

Zuarbeiterinnen
per sofort aus dauernd verlangt
640 H . Stein . Wilhelmstr. 36

Perfekten j J
U-  Kl

loilen-üriieileineo
gegen hohen Lohn gesucht. 5233

z . Sacharach.

MWBKBHM
IGeislain-11Mmrn  1

| BfliifiBüi1
H Liinggasse 30. W

Tücht . Ladenrnädchc»
per 15. September gesucht.

MetzgereiH . Crorl Söhne,
Neugasse 11. 5649

Suche Köchin die Hausarbeit
übernimmt und gute Empseblungen
hat. Borst. Rheinstr. 35. 1 9—1
u. 3—4}/s Uhr . 5550

Gesucht sofort oder z. 15. Sepr.
ein Hartsmädchen und ein
KücherlMädchen bei gut. Lohn.

Sonnenberg, Tcnnelbachstr. 20,
Landbaus St . Georg . 5801
Einfaches Kterderfrl .,

perfekt im Schneidern, sucht Stelle.
Daum , Kreuznach,

4>.72 Ncnmoroenür. 6.
Mädchei » für Küchcnaro. soi.

gesucht(Lohn 30 M.) 79/172
Nikolasstraße 16.

Mädchen sür Küche uud Hans
gesucht 5677

Kaiser-Friedrich-Niug 18, v.
Gesucht per sofort od. 15. Scpt,

ein ordcutliches Mädcher »(cvai!g.),
welches gut bürgcrl. kocht und in
d. Hausarbeit erfahren ist. 5730

Fiicherstraße 6.

kill braves litt»
für kl. Haushalt gesucht 5479

Hirichgraben 18a, Loden.
Eine durchaus geübte

fiwoi-lalEii
für sofort gesucht. 5672

Borzusicllen Saalqasie 5, Palast-
Hotel. Dämpswascherei.

Tüchngch Hausmäcchcii zuu: 15.
September gci. Gute Zeugniffe,
erf. Meid. 10- 1 u. 4—6 Ubr
Billa Lessingstr. 9. 5657

Ein junges Vrädchel»
sür 'eichte Hausarbeit, das auch
nähen dabei lernen kann, ges. 5572

Rieblstr. 12. 2 , bei Maas.
Ein tüchtiges Aludchen sur Haus¬

arbeit gesucht-auf gleich 5534
Hellmundstraße 34. Port.

tin Kies lödihen
für Hausarbeit sofort gesucht
378 Heleiienstraße 5.

Tücht . AUeirernädcher»
gesucht zum 1. September 4246

Walluferstraße 10, Part.
süchtiges AUeiNMädche» Per

sofort in kleinen Haushalt nach
Bonn gesucht. 4706

Lewir », Webecaasse 10.8« IslriigH
gegen sosortige Bergülniig gesucht.

Zigoreltenfabrik„Meiles ",
5433 Rbeiiigaucritr. 7.

Lehrmäsche »»
sür seine Dameiischneiderei gegen
Vergütung gesucht. 5015

Frankenstraße1, 2. St . .

®n feiirinäMjen
für Weißzeug so fort oder sväter
gesucht 5731
_ Häsnergasse5, 1.

Junges Monatsmädchrn
ür leichte Hausarbeit sofort gesucht

Frau Schmidt,
5591 Helenenstraße9, 1.

Suche tüchl. Köch. 50 M..
Haus-, Kind.-, Allcinmädch. 35 M.
monail,. i gm. Herrschaftsh.
Stell enbureau MagdaGlembowitzki,

Wönhstraße 18, 2. 3859

iftcillMes Keim,
Herderstr. 31 , Part. I.,

Kielten Nachweis.
Anständige Mädch. jed. Konfession
finden jederzeit Kost u. Logis sür
I Mk. täglich, sowie stets gute
Stellen nachgewlesen. Sofort oder
später gesucht: Stützen, Kinder¬
gärtnerinnen, Köchinnen, Haus- u.
Alleinmädcken. 401

Hole!-U.Mal¬
aie): Branchen

finden stets gut- und beste Stellen
n ersten und feinsten Häusern
hier und außerhalb (auch Aus¬
land) bei höchstem Gehalt durch
das

Juteruationale
Zentral -Plazierungs-

Burean
Wallrabenstein

24 Langgassc 24,
viS-a-vis dein Tagblatt-Berlag.

Telephon 255 ».
Erstes u ältest . Bureau

am Platze
(gegründet 1870)

Institut ersten Ranges.
Frau Litt« Wallrabcustein,

Slcücnveriiiitllcrin. 7184

Kauigefuche
Gebr. Pianino zu kaufen ges.
Offerten unter G. 5633 an die

Exved. d. Bl. 5638
Kleiner Herd zu kaufen gesucht
5779_ Friedlichst,:. 14, 1.Altes Blei
zu kallfeil gesucht. Zu erfragen
in der 'Exved d. Bl. 3472

Eolilenkarren
zu kaufen ges. Dotzheimerstr. 197,
bei Güttler. 4469

Zahle stets die höchsten Preise
sür Knochen. Lunipen, Alteisen,
Blei, Kupfer, Zink, Messing,
Gummi u. Nentuchabtälle rc.

Adolf Wenzel,
3807 « Dotzheimerstraße 88.

Flaschen
werden zllm höchsten Preise
angetanst. 5565

Flaschen- und Faßhaudlung
Frarrkenstratze 6.

Ein Wurf
prämierter Dackel

m. Zuchthündiu zu vcrk. 5752
Doydeimerstr. 64, 3. r.

Schwarzer deutscher
(3* 1

(Wolfshund), Rüde 1 Jahr all,
wachsam, prämiiert zu verk. 5561

Zu crfr. in der Exp. d. Dl.
Eine große

Hundehütte
sehr billig zu Verlaufen. 5578

Adolsshöhe,
Wies adener-Allre  67.

Kätzchen
sind abzugeben. 5788

Näb. in der Erp, d. Bl.
Transportabi., doppeiwandigeS

Geschäft der 2evc»smilteldranaje
sucht ein

verschließbar, für 12—15 Hühner,
im W'.nier warm, im Sommer
kübl, wegziigshalbcr billig abzn-
gebcn. 5604

Sonneuberg . Berns,r. 1.
i fl. >v cni.l. Pfautanvcii u.
' Brüuuer .Zwerghsthucr z. ver-

vertausen 5612
_ Friedrichör. 14, 1.

Zier- und Siugvögel-
Vcrkaus.

Zoolog. Handlung. K. Gruber,
5513 Mci-acr.iasse 31.

9!eue und geor. hochelcg.

zum baldigen Eintritt. 5600
Off. unter G. 5593 an die

Exved. d. Bl.
Monatssrau sür morgens

früh gesucht. 6726
Schwalbacherstr. 27, 2. l.

2
stetS zu vcrkansen 4427

Oranienstraße 34, lei
_ Golombck.

Handkarrensof. für Ki M.
zu verlache» - 5674

Drudeustraße8, Hlh.

Gebr. Mctzgcnvag.auch als Bieh-
transport-W'agen bi.l . zu vcrk.
5653 Oraiiienstr. 34.

Ein fast neues Break , gc-
drauchler Jagdwagen und
K»»pec zu verkaiiscil 5263

Hcrrnmühlgaff: 5.
Eine neue und eine leichte

wenig gebrauchte Federrolle kill,
zu octkausen 5588

Uorkstraße 13.
ülcue gebrauchte Federrolleu,

gebrauchte Milchwagen , gebrauch¬
te Geschäftskarren zu rer-
kaufen. 5707

Dotzheimerstraße 85.
Gebrauchtes gut eroall. cuisp.

Pferdegeschirr,
sowie mehrere neue billig abzu-
pcben Moritzstr. 50. 4477

Eine beichte Federrolle , 15 vis
20 Ztr . Tragkr., u. ein neuer
Schncppkarren zu verk. 4544

Feldstraße 16.
Gebr. Atuchwagen in. abnebinb.

Deckel zu verk. 5654
Oranienür. 34.

1 Gig, 1 Se .bstfahrcr, 1 Ge-
ichästswagcn mit Breakcinrichiung,
1 Doppelsp.-Fiihrwazen, 1 leichter
Fuhrwagen, 2 Federrollen, 1
Wagen mit Faß (1500 Ltr ) bill.
zu verkaufen. 3989

Sorrrrcnberg, Langgassc 14.

Vlsflig gebr. Sporiwagen
mit Gummireifn zu verk. 5543

Moritzstr. 34. Htb., 1. S -.
Zwei Betten , Kleiderschränle

Waschtisch, 2 Siachttische billig zu
verkaufen 5540

Ziinmermanstr. 4, Htb. 1. r.

Glaskasten,
sür Ladentisch, Meffinggestell mit
Platten billig zn verkaufen 5418

Niesner, Eltvillerstr. 12.
Ein vollstand, fast neues Bett

und eiserne Bettstelle billig zu
verkaufen 5596

Wörtbstraße 16, 3 Tr.
Kücherrschrank

billig zu verkaufe». 5663
Westendstr. 3, Part.

Matratze».
Seegr. 9 M., Wolle 18 M., Kapok
30 M., Haar 35 M., Sprunqr.
13 M.. zu verk, 5697

Rauenthakerstr. 6, Part.

Wegen Umzug
2 pol. Berten mit Haarmatratzeii.
k 75 M.. 2 pol. Waschkons.. k 22
M ., Nachttisch in. Marmor 9 M.,
sof. zu verkaufen 5694

Nauenthalerstr. 6, Part.

l lusdielbeiien. 'äs
Matr . und Keil 58 Mk,, sof. zu
verkaufen 5695

Naueiitbalernraße6, vart.

13 Betten
k 12, 18, 25, 35 Mk. u. höher,
Sofa 14 Mk., Kleider- u. Küchenichr.,
Waschk., pol Kommode, Nachtschr.,
Tische, Stühle, Bilder, Sriegel,
Deckbett, Kissen, Anrichte, Küche,
brett und verschied, svottbillig zu
verk. Niauentbalerstr, 6, v 5696

IKiießinlfg. Vertiho
gut crha.tcli billig zu verk.

Bertram str. 9, 2. l.
Ein- und zmeilür. Kleider- lind

. Küchcilschrünke, Vertikos, Brand¬
kiste, Kommoden, Tische, LettsteUcii,
Anrichte, Kuchenbretter, zu vcrk.

Mm  Hin.
Schach,straffe - 33 . 52>7

Ei »» Gesinde -Bett zu verk
2260 Bülowstr 15, 1.

i -tür. Schrär»ke i»nd Bett¬
stelle (neu) zu verk. 5453

Schachlstraße 13 od. 22.
Chr . Herrchen , Schreiner.
Sioyrstühle , gut erh., eiserne

Bctchcllen. gebr. Papageikäfig bill.
zn verlaujeii 3791

Roeinstraße 68, 2.
Ganz neuer Diwar » Ulnstäitde-

halber sehr billig zu verk. 5315
Dreiweidcnstr4. Htb., D. r

Gebr. Bohrmaschi»»e
zu verkauseii. lstäb. Scharnhorst,
straße 19, !. 2763
Gr. Waschbütte nt. Ständer
zu verkauseii 56-29

velluiundstr. 3. vart. r.
Wei»»säs?er. irisch geteerte,

Kognak- u. Eüdweinsäffcr in allen
Größen zu verlausen 322

Albrcchtstraße 32.
Frisch gelcerie Halvstück-Wein-

grün z,l verkaufe» 4895
Drciweidrnstraße1.

Ue§en Platzmangel
schöner großer Gasherd mit 2
Bratöfen , knps. Wasserschiff.
Anschafsuligspreisneu Mk. 700,
sür Pik. 89 zu verk. »511

Central -Hotel.
Ecke Goeth- ii. -.'iikolasstrasie
-ecschicö. geirag. Kleidungs¬

stücke zu »cifaufcit 3775
Goclhcsiraße 14, 3.

Bcrichi:d. fast neue Damen¬
kleider sehr bill. zu ve:k. 5484

Kl. Webergasse9, 1.
Zu verkaufen:

2 Paar GlaSüiirzen 50 zu 18
u. 40 zu 18 5527

Hellmundstraße 44. 2.
Auzuseben von 11—5 Uhr.

3 elektrische Bogenlampe«,
und eine schöne Gasbeleuchtung f.
mehrere Schaufenster bill. z. vk.
5559 I , Hirsch Söhne.

Langgaffe 41.
Schöne Birnen,

p, Psd. 10 lt. 20 Psd., zu verk.
Wcllriyüraße 28, 1. 5791

IPl -lM Müll.
sonne prima gelbe, gelbsteischige,
hochfein im Geschmack, lieferl zent¬
nerweise 5463

Otto Unkelbach,
Karroffelgroßbandlung

Schwalbacherstr. 71. Tel. 2784
2 Wandschilder,

86 mal 200 und 76 mal 100,
billig zu verkaufen 5743

Schwalbacherstr. 11, 1.
Fahrrad,

ganz neu, crstkl, Fabrikat. Freilauk,
wegziigshalbers. 125 M. zu verk.
(AnschaffungspreisM. 215.)

Garantie bis 1. August 1908.
Näb. in der Exp. d. Bl. 5734

Apfelmühle
mit großem Schwungrad f. 45 M.
zu verkaufen in Schierstein»
Wiesbadenerür. 12. 5735

Eine fast neue
Windmühle

billig zu verkaufet!. 5699
Sonnenberg, Mühlgaffe I.

vernickelt, bill, zu verk. 5728
Walkmiiblstr. 28, Part.

zu äußerst billigen Pre feu itt be¬
kannt guter Qualität.

Spezialität:
Kompl. Braut-
Ausstattungen.

Möbel und Dekoration,

Ecke Helcnenstratze.

Gelegenheitskauf-
Sch.eibmafchine (Kanzler) vollst.
neu, umständehalberzu M. 240
zu verkaufen. Anschaffungspreis
M. 350. 5679

Siäberes >!Nt. G. 5675 an die
Erp d. Bl._

Gut erhaltene schwere
Mähmaschine

sür 20 Mk. zu vcrk. 5675
_ Erbochcrstraße4. 1. I,

Salon -Harfe
billig zu verkaufen 562

Blücherstr. 18, Htb,, 2. l.

in gutem Zustande, wegen Platz¬
mangel sehr preiswert zu verk.
Näb. Zentral-Hotc!, Ecke Goethe-
um Ritolasstratze._ 5510

Gr . ichimebeeueriies Fahnen-
schild , Bersarrdfäffer in allen
Größe» zu verkaufen 5514
_ F-ricdrichstroße 14, I

Abbruch.
Schwalbacherstr. 8 , früherer

Ari>leriestall, sind zu verkaufen:
Zirka £00 O »Pitr . gr. Schiefer¬
dach, zirta 1109 O .-Aitr. sehr gute
Borde, säst neucsBauholz,S. arren,
10 ans 12 Ctm . 8 Mr . lang,
hölzerne, sowie eis. Toren, Dach-
täiidcl, eis. Säulen und Träger
(30er, 11 Mir. lang). 30 schöne
Srallsenster und sonst, versch Bau¬
materialien. (Das. noch sehr gu'e
eichene Fenster, Größe 1,30 bis
2,20 Mlr, ) zu baden. 5545

Schuck& Gruber,
Adlerstr. 58.

Schlosserei
unter grinst. Ledingungcn zu verk.

Näb. in der Exv. d.' Bl. 4330
Kolonialwareugeschäst

ist wegen Krankheit bmig zu ver¬
lause». 5616

Näh. in der Exped. d. Bl.

Am

Abbruch
Coulinstr. 5, Villa, sind gut eihgi.
tcne Fenster, Türen, Parkettboden
Bau- und Brennholz, Schieferdach'
Backsteine, Meltlacherplatten. zweifl
Türen und sonstig. Baumaterialien
billigst abzugeben. 5285
Sämtliches Material nur gut erh

Chr. Pilgenröthrr,
Blücherüraßc 20. Teieton 3301
Am Abbruchs Aioritzstr. "ß
sind gutcrhaltenr Herde, Oese»'
Türen,' Fenster, Parkettböden, ech'
guterhaltene» Tor, Bau- und
Brennholz, Linol-um, eichene ein,
und zweifl, Türen, in feinster
Ausführung, Mettlacherplatten,
sowie sonstige Baumaterialien
billigst zu verkaufen 47 z-

Adolf Tröster, Wohnung:
Kellcrstr. 18. Telefon 3672

Neuwäscherei »1. eieftr. L-F
trieb umständehalber sofort, ev,
ohne Anzahlung zu verkaufen.

Näheres Clarenthalerstraßest
im F 'aschcnbiergeschäft. 5772

Herrenwäsche
zum Waschen und Bügeln wird
angenommen 4487
_ Seerobeniir. 11, Mtb. p.

Wäschez. Waschenu. Bügel»
unter chlorfreier Behandlung mit
Benutzung der Bleiche wird er¬
beten und abgeholt. Frau Schenk,
Sckachtstr. 22, Bdh. , 1.  Sr . 7326feil»Biioierj
sucht in u. außer dem Hause Be¬
schäftig. Dotzheimerstr. 146 Hth.
2. Stiege._ 4952

Strümpfe >v. mit Maschine
angcstrickt, ferner übernehme sämtl.
Stickarbeiten 4535
_ Adserstr. 32, Laden.

Schirme!
Großes Lager in Herren- und

Dainen-Regenschirme, sowie lieber,
ziehen, Reparaturen schnell und
billig Gustav Sülzner , Nero¬
straße 20. 5487

werden gut geflochten
5733 W. Petry.

Friedrichstr. 44. Hih. 3. St/
Sticker«»

empfiehlt sich (Bunt-, Gold- u.
Weißstickcn) bill gst. 5795
_ Sckiariihorststr. 37, 2.

Für Quartaner wird ein.
Obersekundaner oder Primaner
zum

Nachhilfe¬
unterricht

IN allen Fächern, Beaufsichtigung
der Schularbeiten rc. dauernd
gesucht.

Gefl. Off. mit Honorarforderung
unter 8 . K, 3379 an die Exp.
d. Bl. 5579

Nmznge^
per Federrollcu. Möbelwagen für
Land und Eisenbahn, ohne Um¬
ladung werben unter Garantie
billig besorgt bei H. Stieglitz,
Hellmundstraße 37._ 8851

wegen
Ausgabe

gebe zu herabgesetzten Preise»
ab bei Entnahme v , 2 Psd.:
In sastig. Enimenthaler Psd. 1.l0
„ Holländer , 0,90
„ Tilsiter „ 0.8-
,, H°N>» --

von 3 Psd. an Honig „ 0.VV
daselbst Ladeneinrichtungim ganz-
zu verkaufen
Georg Rehn, Butlerhandiung,
Teles. 2738. Michelsberg Ui

Gararuiert reiner

Bienenhonig„
abzugeben bei “785
Ludwig Brnckert, Wellritzl°t

Trauringe,
eigen. Fabrikation, gesetzt, gestempelt,
in jebcm Feiiigcbalt u. Preislag',
von Mk. 12 .00 da« Pan °°

E. Struck, Goldschmied,
Mark.straße 19 a, 2. ®t ., Eingang
_ Grabenstraste 2 . UKW

“Smaülaömtfplf
Ladenlheken mit u. 0. Marmor #**
u. gebraucht kaufen sie billig

Diarklstraße 12. b. Späths

Zrau NergerM»-
Beräimife KoriendBulerJn.,

Sich.Einlreffcnjed.Augelegeith- '

Marktstr. 21 ,;5 S'ä



«Meint täglich. SlirÄl Telephon Nr. IStz»
Druck und Verlag der Wiesbadener Verlagsaustalt Emil Bommert in Wiesbaden ^ « eschästsstelle: Maaritiusstratze 8.

Nr . 211. Dienstag , den 10. September 1907. 22. Jahrgang.

Bekanntmachung.

Die in Wirtschaften ausgestellten Schieß - oder sonstige
Ausspiel -Automaten unterliegen der Lustbarkeitssteuer . Die
Inhaber derjenigen hiesigen Wirtschaftsräume , Gärten
u. s. w ., in welchem solche Aulomate zur Zeit Aufstellung
gefunden haben , werden hierdurch ausgefordert , die Auto¬
maten innerhalb einer Woche beim Akziseamt , Neugasse 6a,
zur Lustbarkeitsstcuer anzumelden.

Wiesbaden , den 17 . Juli 1907.
Der Magistrat.

Wird wiederholt veröffentlicht.
Wiesbaden , den 9 . September 1907.

Stadt . Akziseamt.

5722

Bekanntmachung

Die Urliste zur Auswahl der Schöffen und Geschworenen
für die Stadt Wiesbaden liegt gemäß den Bestimmungen
der §§ 36 und 37 des Deutschen GcrichtSverfassungsgcsetzcs
vom 27 ./1 . 77 eine Woche lang und zwar vom 6 . bis 12.
d. Mts . im Rathause , Zimmer Nr . 6 , während derDicnst-
stundcn zur Einsicht offen . Innerhalb dieser Zeit können
Einsprachen gegen die Nichtigkeit und Vollständigkeit der
Liste beim Magistrat schriftlich vorgcbracht oder zu Protokoll
gegeben werden . 5510

Wiesbaden , den 4. September 1907.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Der Fluchtliuienplan zur Erbeiterung der Coulinstratze

vom Michelsberg bis zur Wcbergasse hat die Zustimmung
der Ortspolizcibehörde erhalten und wird nunmehr im Rat¬
haus , 1. Obergeschoß , Zimmer Nr . 38 a innerhalb der
Dienststunden zu jedermanns Einsicht offen gelegt.

Dies wird gemäß ß 7 des Gesetzes vom 2 . Juli 1875,
betr. die Anlegung und Veränderung von Straßen re., mit
dem Bemerken hierdurch bekannt gemacht , daß Einwendungen
gegen diesen Plan innerhalb einer präklusivischen Frist von
4 Wochen beim Magistrat schriftlich anzubringen sind.

Diese Frist beginnt am 6 . September und endigt mit
Ablauf des 4 . Okt . er . 5504

Wiesbaden , den 4 . September 1907.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.

In der Gerichtsstratze , zwischen Moritz - und
Oranienstraße , soll im Monat September mit dem Umbau der
Steinpflasterfahrbahn in Holzpflasterfahrbahn begonnen werden.
Bis dahin müssen alle noch fehlenden oder etwa zu ver¬
ändernden Hausanschlüsse an die Kabclnctze , das städtische
Kanalnetz oder die Haupt -Wasser - und Gasleitung fertig-
gestellt sein.

Unter Hinweis auf die Bekanntmachung des Magistrats
bom 1. November 1906 über die fünfjährige Sperrzeit für
Aufbruch der neuen Straßendecken werden daher die be¬
teiligten Hausbesitzer und Grundstückseigentümer ausge»
fordert , umgehend bei den betreffenden städtischen Bauvcr-
Haltungen die . Ausführung der noch notwendigen Anschluß-
Arbeiten zu beantragen,

s Wiesbaden , den 16 . August 1907.
4371 Städtisches Strasrenbauamt.

Bekanntmachung.

Freitag , den 20 . September d. I ., mittags
Uhr , sollen in dem Rathause Zimmer Nr. 42 zwei

Itädtische Bauplätze an der Klarentaler - u . Scharnhorststraße
b°n ^ 2 a 72 qm und 3 a 82 qm Flächengehalt öffentlich
Meistbietend versteigert werden.

Plan und Bedingungen können während der Vormit-
tagsdienststunden in dem Rathause Zimmer Nr . 44 einge-
fchen werden . 5338

Wiesbaden , 29 . August 1907.
Der Magistrat.

Bekanntmachung
Dienstag , den 10 . September d. Js ., nach¬

mittags , soll an der Sonnenbergerstraßc, im Tennclbach-
und in den Knranlagen der Ertrag von 2 Apfel -,

® Birnen - und ca. 40 Zwetscheubäumeu öffentlich
Meistbietend versteigert werden.

Zusammenkunft nachmittags 4 Uhr vor der Kronen-
orauerei an der Sonnenbergerstraßc.

Wiesbaden , den 6 . September 1907 . 5644
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Herr Stadtarzt Dr . Vigeaer ist vom 24 . August

bis 22 . September 1907 verreist.
Er wird für die Dauer seiner Abwesenheit von Herrn

Dr . med . Seyberth , Kirchgasse 26, vertreten.
Wiesbaden , den 23 . August 1907 . 4816

Der Magistrat . — Armenverwaltung.

Bekanntmachung.
Frauen , die kleine arme Kinder für Rechnung der

städt . Armenverwaltung in Pflege nehmen wollen , werden
ersucht , sich im Rathause , Zimmer Nr . 14 , Schalter 4 zu
melden.

Wiesbaden , den 18 . Juli 1907.
615 Der Magistrat . — Armenverwaltung.

Bekanntmachung.

Für die Dauer der polizeilichen Sperrung der Adel¬
heidstraße ist bei Vermeidung der aus § 28 der Akzise¬
ordnung sich ergebenden Strafen für die auf der Schier-
steincrstraße eingehenden akzisepflichtigen Waren , welche

a ) der Akziseabfertigungsstelle in der Neu¬
gasse vorgeführt werden müssen:

die Schiersteiner -, die Wörth -, die Rheinstraßc,
Kirchgasse , die Friedrichstraße , die Ncugasse zur
Akziseabfertigunqsstelle Neugasse

t>) der Akziseabfertigrrngsstelle im Schlacht¬
hause vorgcführt werden müssen:

die Schiersteinerstraße , der Kaiser -Friedrich -Ring,
der Kaiser -Wilhelm -Ring , die Schlachthausstraße
zu den Schlachthausanlagen

zu benutzen.

Wiesbaden , den 24 . August 1907.
4855 Städt . Akziseamt.

Gebührentarif
für akziseamtliche Ausfuhrabfertigungen an nicht ordentlicher

Amtsstelle.

Auf Grund der durch hiesigen Bezirksausschuß am
23 . Februar 1895 genehmigten Gebührenordnung vom
6 . März 1895 und des am 9 . Februar 1898 genehmigten
Nachtrages dazu vom 15 . Februar 1898 gelangen bei der
Abfertigung von Aussuhrsendungcn an nicht ordentlicher
Amtsstelle — z. B . in den Gewerberäumen des Antrag¬
stellers — folgende Gebühren zur Erhebung:

l . für Wein - u. Brquntweinausfuhrkoutrollen:
a) bei Quantitäten von 1—200 Liter für jede Kontrolle 0.30 Mk.
bl » » >. 201 500 „ » w ii 0,75 „
®) " ” n 501 —1000 nun n 1,00 „
d) . . 1001 —2000 „ hu H 2,00
e) , „ über 2000 „ „ „ „ 3,00 „

II . für Bieraussnhrkontrollen
a) lei Quantitäten bis 1000 Liter für jede Kontrolle 0,50 Ml.
b) „ „ von 1001 - 4000 „ „ . „ 0,60 „
c) „ über 4000 „ „ „ „ 0,70 „

III . für Fleischausfuhrkontrollen:
a ) bei Quantitäten bis 100 kg für jede Kontrolle 0,50 Mk.
8 ) » n über 100 „ , „ . 0,75 „

Wiesbaden , den 5 . September 1907 . 5607
Städt . Akziseamt.

Verdingung
Die Instandsetzung der nach der Friedrich-

und Muscumftratze gerichteten Gebäudeansichten des
Museums Hierselbst— Tüncher - und Anstreicher¬
arbeiten — sollen im Wege der öffentlichen Ausschreibung
verdungen werden.

Angebotssormulare und Verdingungsunterlagen können
während der Vormittagsdienststunden im Bureau der Ab¬
teilung für Gebäudeunterhaltung , Friedrich straße 15,
Zimmer Nr . 2 , eingesehcn , die Verdingungsunterlagen
auch von dort gegen Barzahlung oder bestellgeldfreie Ein¬
sendung von 25 Pfg . (keine Briefmarken und nicht
gegen Postnachnahme ) und zwar bis zum Termin bezogen
werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aujschrift versehene
Angebote sind spätestens bis

Mittwoch » den L3. September 1907,
vormittags 10 Uhr,

ebendaselbst einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschricbenen und ansgefüllten

Verdingungsformular eingereichten Angebote werden bei der
Zuschlagserteilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 4 . September 1907.

Stadtbanamt 5549
Abteilung für Gebäudeunterhaltuug

Bekanntmachung.

Um Angabe des Aufenthalts folgender Personen , welche
sich der Fürsorge für hülssbedürftige Angehörige entziehen,
wird ersucht:

1. des Taglöhners Moritz Vär , geb. am 1. 11 . 1865
zu Wiesbaden.

2 . des Taglöhners Jakob Bengel , geb. 12 . 2 , 1853
zu Niederhadamar.

3 . der ledigen Dienstmagd Karoline Bock , geb. 11.
12 . 1864 zu Weilmünster.

4 . des Schneidergehülfen Peter Buhr , geb. am 8 . 8 . 62
zu Weiler.

5 . des Tagl . Georg Christ , geb. am 14 . 3 . 62 zn
Kemel.

6 . des Taglöhners Wilhelm Feix , geb . am 17 . 9 . 1864
zu Wörsdorf.

7 . des Mühlenbauers Wilhelm Fehh » geb. am 9 . 1.
1868 zu Oberofsleiden.

8 . des Taglöhners Wilhelm Friedche , geb. am 28.
6 . 1873 zu Laufenselden.

9 . des Kutschers Mathäus Geist , geb. am 13 . 6 . 1882
zu Speyer.

10 . der ledigen Maria Gergen , geboren am 7. 9 . 1880
zu Roden.

11 . des Fuhrmanns Wilhelm Grnber » geb. 27 . 5 . 1864
zu Escheiihahn.

Iß.  des Taglöhners Albert Kaiser , geb. am 20. 4.
1866 zu Sömmerda.

13 . der led. Anna Klein , geb am 25 . 2 . 82 zu
Ludwigshasen.

14 . des Tagl . Heinrich Kuhmann , geb. am 16 . 6 . 75
zu Biebrich.

15 . des Taglöhners Alois Leisen , geb. am 9 . 7. 1863
zu Mainz.

16.  des Reisenden Brnno Leitzner , geb. am 23. 11. 66
zu Ransel.

17 . der led . Dienstmagd Wilhelmine Loges , geb. am
29 . 9 . 1884 zu Höxter.

18 . des Taglöhners Ernst Lorenz , geb. am 27 . 4 . 86
zu Kirn.

19 . des Tapeziercrgehilfen Wilhelm Maybach » geb.
am 27 . 3 . 1874 zu Wiesbaden.

20 . des Steinhauers Karl Müller , geb. am 17 . 10 . 78
zu Mayen.

21 . des Taglöhners NabannS Nauheimer , geb. am
28 . 8 . 1874 zu Winkel.

22 . des Taglöhners Auto » Neumanu , geb. am
13 . 8 . 73 zu Biebrich.

23 . des Tapezierers Karl Rehm , geb. am 7 . 11 . 67
zu Wiesbaden.

24 . des Kaminbaners Wilhelm Reichardt , geb. am
26 . 7 . 1853 zu Aschersleben.

25 . der led . Dienstmagd Anna Nothgerber , geb. am
2 . 9 . 63 zu Oberstein.

26 . des Schneiders Ludwig Schäfer , geb. am 14 . 7.
68 zu Mosbach.

27 . des Kaufmanns Hermann Schnabel » geb. 4M 27.
5 . 1882 zu Wetzlar.

28 . des Steinhauers Karl Schneider » geb. am 24 . 8. 72
zu Naurod.

29 . der led . Dienstmagd Karoliue Schöffler , geb. am
20 . 3 . 1879 zu Weilmünster.

30 . des Technikers Friedrich Scholz , geb. am 28 . 3.
1865 zu Wiesbaden.

31 . der ledigen Margaretha Schnorr , geb. 23 . 2 . 1374
zu Heidelberg.

32 . der ledigen Lina Simons , geb. 10 . 2. 1871 zu Haiger
33 . des Tagl . Christ . Vogel , geb. am 9 . 9. 68 zu

Weinberg,
34 . der Ehefrau des Fuhrmanns Jakob Zinser , Emilie

geb . Wagenbach , geb. am 9 . 12 72 zu Wiesbaden
Wiesbaden , den 3 . Septeinber 1907 . 5597

Der Magistrat . Armen -Vrrwaltung.
Bekanntmachung.

Das Sektionsblatt EI des Wiesbadener lieber»
sichtsplanes — Maßstab 1 : 2500 — ist im Druck er¬
schienen und im Botcnamt des Rathauses das Blatt zu
2 .50 Mark käuflich zu haben . 5683

Stadtvermessnngsamt.

Unentgeltlich « j
ZIirkGimdk für unbnnittcUe kunztiidrMr.

Im städt . Krankenhaus findet Mittwoch und Samstag
Vormittags von 11 — 12 Uhr eine unentgeltl . Sprechstunde
für unbemittelte Lungenkranke statt (ärzll . Untersuchung und
Beratung , Einweisung in die Heilstätte » Untersuchung des
Auswurss rc.) . 364

Wiesbaden , den 12 . November 1903.
Städt . Kraukerrhaus-Berwaltuug

■

J(
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Oeffentkrcho Ansschrei brr rrg.
Die Lieferung des Bedarfs an reinem Spiritus

für die Zeit vom 1. Oktober 190? bis 31. März 1908 soll
vergeben werden und sind hierauf bezügliche Angebote ver¬
schlossen und mit entsprechender Aufschrift versehen bis
spätestens den 15. d. M., mittags 12 Uhr, ein¬
zureichen.

Die betreffenden Lieferungsbedingungen können während
der Vormittagsdienststunden von 9—12  Uhr im Zimmer
Nr. 12 des Verwaltungsgebäudes Marktstraße Nr. 16 ein¬
gesehen werden.

Wiesbaden,  den 7. September 1907.
Die Verwaltung

5778 per städtischen Wasser - u. Lichtwerke.

BekaANtmachung.

Dienstag , den 10. September 1997, mittags
12 Uhr, wird im Hause Kirchgasse 23:

1 Sekretär, 1 Schreibtisch, 1 Sessel
öffentlich zwangsweise versteigert.

Wiesbaden,  den 9. September 1907.
0792 _Schweighöfer , H.-Gerichtsvollzieher.

I

Saß-Nieöerlage, Wiesbaden
(Inh . A . Blum » Bleichsiraße12).

Wein - n . Einrnachfäffer all- Arten, neue u.
gebrauchte, billigst, prima frischgeleerte rheinische

'/, -Stitckfäffer , sowie für Metzger >>mna
Fleischständer und Kübel . 5297

§
«heinijch-weftf. k

Handels- und Schreilr-Kchranstalt|§ g|
Bewährtestes Institut1. Ranges“

für
Damenu.Herren.
Nnr

38  Rhsinstrasse 38, IW
Ecke Moritzstratze.

3-, 4- unä k-lllonsk-isursö. Istkrss- iLurss.
Besondere Damen-Abteilungen.

Der Unterricht wird entsprechend dem Verständnis n‘
der Auffassungsgabe jedes einzelnen Schülers erteilt,

genau nach den Anforderungen der Praxis . 8054
Nach Schluss der Kurse:

Zeugnis . Empfehlungen . Kostenloser Stellennachweis.

j Prospelte, jing 'üitfte :c. frei durch die Direktion.

(Gelegenheitskanf!
Die bekannten

G-odyear Weltstiefel
siitd wieder neu eingetroffen in Boxcolf und Rabmeii-Arbeits.
Stiefel für Herren und Damen in v,rsch. Fassons u. divers. Lorten
Boxcalf-, Chevreaux- und Wichslcder. Stiefel für Herren, Damen u.
r.inber kauft man am billigsten im 5585

bekannteste « Spezialgeschäft für Gelegenheitskänfe
l. 1834. Nur Markstr.  22 , 1 . Kein Laden . Tel.Del 1894

„0 -stLgkk-Mrse°° vermittelt
alo dasangksehenste mit) verbreitetste
Lachbla» durch Lnzeigealemf das

. sichest,

Rauf unn Mgedor
von deren aller Ktt.
entölt genr-inoerständkiche, reichhaltig
illustrieri« Abhandlungen übev

iiük Jivkig , der miffntimmttt.

Vorzvgsweil, beschäftig, sie sich
ml, de»

lD-Se-omnse. Jü -,la - g «u» Mege
' des Keffügeb, der Zier» ».Singvögeh

sowie Lunden imd Kallinchen. j

Neben^bi,kn,' »uieg.-uden' Fuchurlik-Iu
brin«I bie „Hcffiigck- Mrfe » . ,- HIreich«
„Kleine Aliiteiliwge, » Nb» bemerke» . ,
werte Vorgänge, in den «inschtogcnbenGe.
biele», ou , dem verelnrleben . An »,
itellvngsberichte ulu>, cririttin einem '
„Nriefitafles —, zuverlässigê Ausbmst über
alle Fragen derAach,nng und pfleg «, vnd
biele) ihren Atonnenlen G-legenheiljnr Lin.
holnng von ,^ir- »Lheits- und S -LUon». j
derichten-- bei dem Sabo taUtlana für
Geflügelkr - nkheite » zu 3 «£ »

KS»»ne« aürp « is vürtelMLTSM.
erschein! Dirnaus» b. z .-ril- g»

äiaU . PoSraSalti» and Sochhoodliargroochm, ßtßtßfBjta u.
i AnserNourprei»,
4g«fpaü«vr A«üi oder k̂ rrn Kaans 29 pt
Prvbenummera gratis o. fnmfo.

Spedition der Geflügel - Körst ( Ä . fresst ) Ze ipstg.

Möbel-Transport
(ct Möbelwagen u. Fedrrrolle werd. prompt II. billig auSgeführt von

AOZLLLS » 8> W 'OSliSGlka Wwe »,
__ _ Biebrich , Bachgaffe 28 263

Grotzer Tchnhverkanf!
" * • Nur Neugaffe 22 , 1 Stiege hoch Billig.

«ulk

317. Königlich Prrnffil-che Klasserrlotterie.
3. Klaffe . 1. Ziehungstag . 7. September 1907.  Vormittag

Nur die Gewinne über 144 Mk. sind in Klaninicrn beigesügt.
(Ohne Gewähr. A. St.-A. f. Z.) (Nachdruck verboten.)
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»0052 96 102 212 22 05 71 602 £31 97 11000 143 342 67 491 99 506 949 83
12046 87 194 259 317 19 955 13037 834 919 14162 204 13 436 914 1 5118 20 37
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(400 ) 83163 83 630 690 3 4358 486 606 93 656 749 62 79 854 936 3 5040 133
253 407 63 698 779 875 914 52 3 6070 126 37 82 273 76 333 403 652 784 3 7004
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388 405 (300) 31 572 90 761 7 6 018 101 684 985 7 6177 264 695 611 792 939 85

64 63 8723 7854 778 874 7  8147 681 84 776 7 9060 133 205 7 99 306 446 688 607
«w».8 .? 1,92 368 490 91 609 18 759  81180 238 65 95 408 548 637 48 93 835 90
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??? ? c7„ 688 884 847 (500 ) 907 14 6022 69 184 771 891 97 904 42 86
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4R9 82 f 21 31 876 99 M5 161009 70 195 219 337 88 445 616 162121
«ß * 9Cin4w <> c 163271  ( 4°0 ) 314 23 664 869 994 164129 220 732 900
90 Rfin° 3,2B ^ ,Q0 , ? A0i o640 96 737 71 810 13 94  1 66106 43 61 365 420 521 788
lßlma t 90 869 71 715 946  1 6 8050 169 262 377 602 61 62 £8 605 716169013 (300) 326 33 466 (400) 525 789 852
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(300 ) 1758 «3 i 3R?- 81 . ,7 ^ ,°73 98 411 623 644 >"029 106 11 4E3 004 1 7 5 011
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193 6P36Q596K3889 2i » i5nQ 48 501 24 6085 434 594 624 732 2 4 7 035 33 64
194 18 280 713 873 2 4 8 030 262 589 634

2 5 0206 399 412 76 563 852 2 51297 310 46 477 f 72 816 40 Q6R OS5*7nai
92 434 884 93 749 980 2 6 3028 349 57 405 35 715 2 5 4448 (̂300 ) 509 53 ^ 79s? SS

459 « F 919 30 % % ZIV ! A  OTS 569 OTS

631 617 |? 000) 879 Ä 553 78 98 692 799 8->2 993 2 71071 160 331 34
82 5?V ® S6w| 7 ?ii ™ .? w (4l)0) 637 32 88 755 63 918 2 7 3 049 381 404

LMZLsMWWS »» « «».'»
31 2 8 6074 157 369 670 fü8 935 2872 61961967 634 M4 (400J “ “ 9? 735 853 915

und Brillen in jeder Preislage 417?
Genaue Bestimmung der Gläser kostenlos.
C, Höhn (Jnb C. Krieger), Optiker,Lonaoaiie

„ Sämtliche aktiven Turner und ,̂ öa-
IlNge wollen zu der heute Dienstag abend 9 Uhr statt¬
findenden

Riegen-Einteilung
pünktlich und vollzählich erscheinen.

_ Der Turnwart

Knete Jitter
Goldgaffe2 a. Wiesbaden . Goldgaffc2 a.

Vom 1. bis 30 . September 1007:

Grosse Konzerte
deS

Elitc-Damen'Kouzert-Orchester Haus Pöschl.
i Damen. 5241 2 Herren

217. Königlich Preußische KlasseulsttE '
3 . Klasse , l . Ziehungstag . 7 . September  1S07 . Nachmitt,.

Nur die Gewinne über 144 Mk . find in Klammern beigefügt.

(Ohne Gewähr . St. St .-A . f. Z . ) (Nachdruck verboten)
290 368 507 (5000) 640 749 890 1067 340 79 471 651 83 671 74 901 f5nra

2060 224 98 382 (300) 636 66 745 99 (300) 3050 129 278 357 455 891 4077 o7i
54 324 82 400 617 43 5 017 699 600 15 38 920 45 91 6280 605 728 885 qni
7660 774 859 954 8411 47 58 594 713 9000 63 173 201 349 60 422 (400)
(400 ) 770 81 1 104

10135 238 319 71 677 720 832 11136 56 87 637 679 887 12034 667 8-,
13277 372 85 505 631 (300) 747 76 90 996 14073 603 608 735 936 83 15011 (4SJ
187 235 309 636 71 79 717 98 (300 ) 808 913 1 6149 232 393 (300 ) 405 551 642 \7aaI
510 605 60 873 990 18163 (300 ) 320 796 928 19181 292 96 605 818 902 9 78

2 0037 (300 ) 141 42 406 706 837 903 21036 425 (400) 659 916 (300 ) 31 22lfia
231 413 79 795 851 2 3 012 142 387 598 945 2 4005 15 24 122 80 ' 202 49 (S
330 77 605 34 774 2 5 034 (300 ) 459 66 67 (300) 71 846 923 24 2 6313 428
2 7 062 209 376 650 63 729 888 97 2 8059 114 366 682 740 803 49 2 8269
320 68 869 017

30164 437 601 754 897 943 31040 130 60 747 66 851 3 2261 409 87»
33116 (400) 217 47 (300 ) 81 404 730 34107 223 371 646 76 655 754 880 3 56,,
788 851 91 36165 67 265 338 744 67 70 3 7U21 289 347 504 765 828 915 gzfil
339 88 570 985 3 9005 |300 ( 67 (500 ) 353 81 478 561 73 749 (300 ) 801 4 22 847

40030 49 144 98 272 357 779 (300) 930 80 41027 168 219 35 ' 905 (4nm
42162 296 476 678 630 700 847 913 4 3 214 38 553 679 757 926 4 , 104 7»
.400) 341 67 406 22 600 310 33 973 4 5010 199 232 509 755 46017 326 66»
(97 4 7105 98 (300) 433 42 531 624 793 807 4 8103 45 322 37 679 61 4i )r,ni
13 154 67 448 1

5 0238 351 75 86 607 91 770 51058 118 207 30 646 914 5 2187 212 399 681
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»7 (300) 700 117074 324 896 115085 133 37 64 97 244 303 804 (3001 917 119298
408 878 723 60 60 843

120010 243 63 310 13 467 686 787 121095 117 46 301 663 984 12 2058 211
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verblöden , 2 Gewinne ä 10 000 Mk ., 3u 5000 Mk.. 6 ä
9000 Du ., 11 a 1000 Mk ., 26 L 600 Mk ., 49 ä  400 MI .« 156 & 300 MI.

und Hautleidcii, alte Fälle, Dcb.
mit bestem Erfolge. Kein Queck¬
silber. DiLtr. Bch. 4 )66

Robert Dressier,
Vertreter der Naturlieilkunde.

Kaiser - Friedrich - Ring 4.
10—12 u. 4 —6 Uhr.

Bitterbos
sind kille Hantuueeinigkoitsu
u. L' aiktansschläge , wie Mit»
offor. Gestchtspickel , Pustel » ,
Finnen , Hautröte , Blütche»
re. Tab w gibrauchn. Sie nur

von Bergmann & « o . , Rad «,
beul , k St . 50 Pf . t>»<Otto Lire
Dro^ E. Per-tzehl, E. W. PcbhS,'
Nacht, Sri -ft ii-ockS, Robert Sauter,

4153

5080 Uhren gratis!
Behufs Reklame

' lür unsere Uhren
und Verbreitung
unseres reich illu¬
striert . Kataloges
kann jeder Leser

dieses Blattes eine
hoohfoino Remon-
tolr -Anlcer-Uhrfür

- Herren od. Damen
Gratis erhalten . Senden Sie Ihre
Adresse unter Beifügung von 40 PfQ-
in Briefmarken für Porto u . Spesen as

Lea feil len 7/1.
_ 47/154

Den Herren Architekten ur
Ingenieuren cmpfieblt sich >(
Bau - n . Maschineuzeichne
durchaus erfahrenerZeichner
zur Anfertigung von Zeichnunge
und Pausen bei billigster B(
rcchnimg. Näh. 391

Riehlstr . 2 . Hilf . part.
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